
Der MTV Nienburg
räumte in Seelze
reichlich Edelmetall
ab. SEITE | 17

LOKALSPORT
Glasharfen-Konzert mit
Susanne Würmell:
am 3. Dezember in
Holtorfs Kirche. SEITE | 6

KULTUR
Von der Arbeit im
Waisenhaus:
Klosterstube lädt zu
Vortrag ein. SEITE | 15

SÜDKREIS

Ein Theaterstück über Schön-
heitskult und Essstörungen
war am Mittwoch in Koopera-

tion mit der IGS in der Aula
der BBS am Berliner Ring zu
sehen. Gesponsert von der

Frauen- und Mädchenbera-
tungsstelle erlebten die Schü-
lerinnen und Schüler in dem
Stück „Hungerstreik“ eine ty-
pische Mittelstandsfamilie.
Max und Lisa sind Wunschkin-
der. Lisa punktet mit guten
Noten und ist eine erfolgreiche
Leichtathletin. Dass sie dem
Leistungsdruck ihrer Eltern
nicht standhält, sehen diese
nicht. Lisa verbirgt geschickt,
dass sie die Nahrungsmenge
Schritt für Schritt reduziert.
Auch ihr Bruder Max hat mit
den Eltern zu kämpfen. Er ar-
beitet im Betrieb des Vaters,
aber seine Leistungen werden
nie anerkannt. Die Familienkri-
se nimmt ihren Lauf: Entset-
zen, Angst, Ratlosigkeit… „Ma-
gersucht ist bei Jugendlichen
die Krankheit mit der höchsten
Sterberate“, so das Theater
„Wilde Bühne“.

FOTO: BBS NIENBURG/RALF FISCHER

Dem Druck der Eltern
nicht gewachsen

IN KÜRZE

NIENBURG. Scherben, eklige
Flecken, Urin, überquellende
Abfalleimer, eine Hauptein-
gangstür, die sich auch bei
Kälte nicht schließt, eine of-
fenbar demolierte Seitentür,
die durch ein Holzplatte er-
setzt wurde, verschlossene
Toiletten, ein außer Betrieb
genommener Süßigkeiten-
Automat, in dem vor kurzem
noch eine Maus herumkrab-
belte... Der Anblick, der sich
den Reisenden am Sonntag-
morgen im Nienburger Bahn-
hof bot, konnte gruseliger
kaum sein. SEITE | 3

Scherben, eklige
Flecken, Urin
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am Sonntag

NIENBURG. Nach wie vor ist
jede vierte Frau häuslicher
Gewalt ausgesetzt. Doch die
wenigsten trauen sich, um
Hilfe zu bitten. Um das zu än-
dern, haben das Nienburger
Frauenhaus, die Frauen- und
Mädchenberatungsstelle bei
Gewalt und die Gleichstel-
lungsbeauftragten aus Stadt
und Kreis ein umfangreiches
Programm vorbereitet.

SEITE | 2

Häuslicher Gewalt
ausgesetzt
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Kamine • Kaminöfen • Schornsteine

eJETZT VORORDERN!Aktion endet
am 15.11.2019.

Greifen Sie jetzt zu!
Öffnungzeiten: von September - März
Di. - Fr.: 11 - 18 Uhr Sa.: 10 - 14 Uhr

Montags geschlossen!
Hagenburger Straße 66 · 31515 Wunstorf · Telefon (0 50 31) 91 37 32
Fax 91 37 33 · das-feuerhaus@t-online.de · www.das-feuerhaus.de

e
Terminvereinbarung:

Tel.: 05021 -600716 ∙ info@immobilienmax24.de

Bei uns

besten

Yvonne Schierholz
Dipl.-Ing. Architektin

Heizung SolarSanitär Elektro

Besuchen Sie diesesWochenende
unseren adventlich dekorierten Laden

An jedemWochenende

imNovember extra

für Sie geöffnet:

Samstags 9 - 17 Uhr

Sonntags 14 - 17 Uhr
Deblinghäuser Str. 17 · 31595 Steyerberg

Telefon: 05764 708

Sonntags ab 14 Uhr Kaffee & Kuchen im beheizten Gewächshaus

Wölper Straße 4a • 31582 Nienburg
service@gw-klima.de • www.gw-klima.de

Telefon (05021) 9083190

www.nienburg.de/adventszauber

Nienburger Adventszauber
mit Eisbahn, Budenstadt und Winterwald

täglich
geöffnet

Gastronomie und Kinder-
karussell täglich geöffnet
Attraktives Bühnen- und
Rahmenprogramm

Winterwald
Holzbudenstadt
Eisbahn

Moonlight-Shopping
(Fr. 13.12.)
Kunsthandwerksmarkt
(2. WE)
Modelleisenbahn-
ausstellung (3. WE)

vom 29.11. bis 22.12. – rund um Rathaus und Kirche St. Martin

Veranstalter: Partner:

FESTE ZÄHNE – SOFORT, SCHNELL UND BEZAHLBAR?
GIBT ES HIERFÜR THERAPIEOPTIONEN?

Mühlenstr. 2–4, 31582 Nienburg
Telefon 05021 – 922680 sowie
www.klinik-am-weserbogen.de
info@klinik-am-weserbogen.de

Patienten wünschen sich feste
Zähne! Im Idealfall mit sofortiger
provisorischer Versorgung nach
nur einem Eingriff. Behandlungs-
konzepte, die dies ermöglichen,
stehen im Interesse von Patien-
ten, Implantologen, Zahnarzt und
Zahntechnikern, weil damit um-
fangreiche, oftmals aufwändige
Kieferknochenaufbauten vermie-
den werden können.

Implantate sowie Prothetik für
einen festsitzenden Zahnersatz,
auch ohne Kieferknochen aufbau-
ende Maßnahmen einzusetzen,
wird in vielen Fällen durch die SKY
fast & fixed Therapie ermöglicht.

Mit SKY fast & fixed, der Therapie
für eine solche Sofortversorgung
im zahnlos werdenden Kiefer,
wird der Wunsch vieler Patienten
mit diesem Befund nach festsit-
zendem Zahnersatz in vielen Fäl-
len erfüllbar. Durch eine genaue
präoperative Diagnostik und Im-
plantatkomponenten, die speziell
für diese Anwendung konzipiert
wurden, um das vorhandene Kie-
ferknochenangebot optimal aus-
zunutzen, können viele Patienten
nach wenigen Stunden die Praxis
mit einer festen, implantatgetra-
genen provisorischen Brücke ver-
lassen.

Die seit 2007 gesammelten, kli-
nischen Erfahrungen aus über
22.000 versorgten Patienten ma-
chen die SKY fast & fixed Therapie

zu einer langzeitstabilen Versor-
gungsoption, welche nun in der
Klinik am Weserbogen angeboten
wird.

Die Klinik am Weserbogen ist auf
eine ästhetische sowie funktio-
nale Zahnmedizin spezialisiert
und wird hohen Ansprüchen ge-
recht. Die langjährige Erfahrung
von Dr. Dantzer in der Implanto-
logie, stetige Weiterbildung, eine
aktuelle technische Ausstattung
sowie ein exklusiver und kunden-
orientierter Service lassen den
Patienten die Behandlung so an-
genehm und schonend wie mög-
lich empfinden.

Einladung
Wir, das Team der Klinik am
Weserbogen, laden Sie herzlich
zu einem Informationsabend
ein. An diesem Abend liefern wir
Ihnen kostenlos und unverbind-
lich die Antwort auf folgende
Fragestellung:
Gibt es die Möglichkeit, den zahn-
los werdenden Kiefer nach nur
einem Eingriff
• mit einer festen, implantat-
getragenen therapeutischen
Brücke

• mit minimalem chirurgischen
Aufwand, ohne aufwändige
Knochenaufbauten

• und reduzierter Implantatan-
zahl bei überschaubaren Kos-
ten

zu versorgen?

Wir freuen uns,
Sie begrüßen zu dürfen:
Donnerstag, 28.11.2019,
Einlass ist um 19.00 Uhr
Klinik amWeserbogen
Mühlenstraße 2-4
31582 Nienburg

Exklusiv an diesem Abend ist
eine Patientin zu Gast: Sie hat die
Behandlung bereits erfolgreich
hinter sich und kann von ihren
ganz persönlichen Eindrücken
und Erfahrungen berichten. Ger-
ne können Sie der Patientin auch
Fragen stellen!

Dr. Dantzer, Dr. Al-Hakim und
H.-B. Schröder sowie das Team
der Klinik am Weserbogen stehen
Ihnen ebenso zur Verfügung!

Der Vortrag beginnt
um 19.30 Uhr.

Wir bitten um vorherige
Anmeldung!
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LANDKREIS. Nach wie vor ist
jede vierte Frau häuslicher
Gewalt ausgesetzt. Doch die
wenigsten trauen sich, um
Hilfe zu bitten. Um das zu än-
dern, haben das Nienburger
Frauenhaus, die Frauen- und
Mädchenberatungsstelle bei
Gewalt und die Gleichstel-
lungsbeauftragten aus Stadt
und Kreis rund um den 25.
November – dem Internatio-
nalen Tag „NEIN zu Gewalt
an Frauen“ – ein umfangrei-
ches Programm vorbereitet.
Am vergangenen Dienstag
kamen Petra Bauer (Gleich-
stellungsbeauftragte des
Landkreises), Charlene
Lammers (Samtgemeinde
Steimbke), Steffi Schuberth
(SG Heemsen), Ursula Prig-
gen de Riese (SG Hoya), Hei-
ke Siegel (SG Mittelweser)

Renate Bunke (Frauenhaus
und BISS) und Myriam Stege-
mann (Frauen- und Mäd-
chenberatungsstelle bei Ge-
walt) im Kreishaus zusam-
men, um die letzten Einzel-
heiten zu besprechen.
Ein wesentlicher Bestand-

teil der Aktion ist auch in die-
sem Jahr die „Gewalt kommt
nicht in die Tüte“-Tüte. Sie
wurde – samt Inhalt – an die-
sem Wochenende an die Be-
sucherinnen und Besucher
des Nienburger Wochen-
marktes verteilt. Zu erhalten
ist sie zudem ab sofort bei al-
len Mitgliedern der Bäckerin-
nung Nienburg-Diepholz um
ihren Vorsitzenden Christian
Deicke. Die Bäckerinnung ist
schon seit vielen Jahren be-
währter Kooperationspartner
der Kampagne.
„Mit dieser Aktion möchten

wir die Männer sensibilisie-

ren und die Frauen informie-
ren“, so die Frauen um Petra
Bauer.
Auf der Tüte befinden sich

zum einen die Adressen des
Nienburger Frauenhauses –
Telefon 05021/2424, Internet
www.frauenhaus-nien-
burg.de –, der Beratungs- und
Interventionsstelle bei häusli-
cher Gewalt (BISS) – Telefon
05021/889488, E-Mail biss-
nienburg@web.de – und der
Frauen- und Mädchenbera-
tungsstelle bei Gewalt – Tele-
fon 05021/61163, Internet
www.beratungs-frauen-ma-
edchen.de.
Außerdem veranschaulicht

die Tüte, dass es in mittler-
weile jeder Kommune des
Kreises Gleichstellungsbeauf-
tragte gibt, an die Frauen sich
wenden können, die selbst
von Gewalt – ganz gleich, ob
seelisch, körperlich oder se-

xuell – betroffen sind, oder
von der Sorge geleitet wer-
den, dass die Freundin oder
die Nachbarin unter ihrem
Partner leidet.
Die Gleichstellungsbeauf-

tragten selbst – neben den
bereits erwähnten sind das
außerdem Sarah Peters
(Nienburg), Lena Tönjes
(Marklohe), Irina Meier (Lie-
benau), Anke Lampe (Reh-
burg-Loccum), Miriam Nut-
telmann (Steyerberg) und An-
negret Trampe (Uchte) – wer-
den auch in ihren Kommunen
direkt vor Ort über Aktion
und Hilfsangebote informie-
ren.
Dass das Thema Gewalt an

Frauen nach wie vor hoch ak-
tuell ist und auch vor der ei-
genen Haustür stattfindet,
wird an den Zahlen deutlich,
die Renate Bunke und Myri-
am Stegemann mitgebracht

hatten. Im Nienburger Frau-
enhaus fanden im zurücklie-
genden Jahr rund 50 Frauen
Zuflucht, die Hilfe der BISS
wurde von 130 Frauen in An-
spruch genommen, und zur
Frauen- und Mädchenbera-
tungsstelle kamen mit 160
Frauen so gut wie jeden Al-
ters schon 30 bis 40 mehr als
im Vorjahreszeitraum.
Die Reaktion auf die Tü-

ten-Aktion auf dem Wochen-
markt ist nach Auskunft der
Organisatorinnen stets positiv.
Die meisten Passantinnen
und Passanten lassen sich
gerne ansprechen. Eine Re-
aktion ist den Frauen jedoch
besonders in Erinnerung ge-
blieben: „Das hätte ich 40
Jahre vorher gebraucht“, be-
richtete eine Wochenmarkt-
besucherin, nachdem sie die
Tüte mit den Kontaktadressen
in Empfang genommen hatte.

Häuslicher Gewalt ausgesetzt
Internationaler Tag „NEIN zu Gewalt an Frauen“: Auch im Landkreis Nienburg sind zahlreiche Aktionen geplant

VON EDDA HAGEBÖLLING

Nein zu Gewalt an Frauen: Petra Bauer, Ursula Priggen de Riese, Renate Bunke, Steffi Schuberth, Myriam Stegemann, Charlene Lammers und Heike Siegel (von
links) weisen rund um den 25. November darauf hin, dass nach wie vor jede vierte Frau häuslicher Gewalt ausgesetzt ist. FOTO: HAGEBÖLLING

NIENBURG. Am 7. Dezem-
ber fährt die Skizunft Nien-
burg zum mittelalterlichen
Weihnachtsmarkt nach Qued-
linburg. Nicht umsonst gehört
die herrliche Altstadt mit dem
historischen Markt zum Welt-
kulturerbe der UNESCO. Hier
soll eine Stadtführung vorge-
nommen und der Weih-
nachtsmarkt „In den Höfen“
kennengelernt werden. Gäste
sind willkommen. Anmeldung
und weitere Infos unter 05021
9037 353. DH

Mit der Skizunft
nach Quedlinburg

LIEBENAU. Das traditionelle
öffentliche Weihnachtsturnier
des Skatclubs von 1950 Lie-
benau findet am Sonntag, 1.
Dezember, ab 13.30 Uhr im
Vereinslokal Hotel Sieling
statt. Es werden wieder Spie-
ler aus Liebenau selbst und
dem gesamten Landkreis so-
wie der Verbandsgruppe
Hannover erwartet. Auf die
Gewinner (alles wird ausge-
spielt) warten Geldpreise so-
wie Fleischpreise von der
Fleischerei Süchting und, wie
gehabt: Jeder weitere Nicht-
gewinner erhält zusätzlich ei-
ne Weihnachts-Mettwurst. DH

Skatclub richtet
Turnier aus
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NIENBURG. Einen Beitrag
zum Schutz der Umwelt kön-
nen Besucher des Eine-Welt-
Ladens der Nienburger
Kreuzkirchengemeinde leis-
ten, indem sie dort ausge-
diente Stifte aller Art abge-
ben.
Für leere Schreibutensilien

aus Privathaushalten, Ver-
waltung, Schulen und Kin-
dertagesstätten bieten die
Unternehmen TerraCycle
und BIC ein bundesweites
Sammelprogramm an. Die al-
ten Schreibgeräte können
künftig als Basis für neue
Kunststoffprodukte wie Stif-
tehalter, Gießkannen und
Mülltonnen dienen. Der Ei-
ne-Welt-Laden an der Alten
Schulstraße stellt dafür einen
Sammelbehälter zur Verfü-
gung und leitet die Schreib-

geräte an die nächstgelegene
Sammelstelle in Hannover
(Kinderladen Kunterbunt)
weiter, die pro Stift zwei Cent
erhält.
Gesammelt werden

Schreibgeräte wie Kugel-
schreiber, Gelroller, Marker,
Filzstifte, Druckbleistifte, Tin-
tenlöscher, Whiteboardmar-
ker, Korrekturmittel, Füllfe-
derhalter, Patronen. Nicht er-
laubt sind Klebestifte, Radier-
gummi, Lineale, Bleistifte
und scharfe Objekte.
Der Eine-Welt-Laden hat

geöffnet dienstags bis sams-
tags von 10 bis 13 Uhr sowie
donnerstags und freitags zu-
sätzlich von 15 bis 18 Uhr.
Dort gibt es auch weitere In-
formationen, die auch Susan-
ne Brigsne unter Telefon
(05021)9032340 erteilt. DH

Neuer Sinn für alte
Schreibutensilien
Sammel-Aktion im Eine-Welt-Laden

www.landfleischerei-rode.de
BBollsehhlle • TTell.: 0055002277-1122 3377

Husum-Bolsehle
Angebot vom 26. – 30.11.2019

Kohlrouladen 1 kg 8,90 €
Schweizer Lachsrolle 1 kg 8,90 €
Bregenwurst m. Grütze100 g 0,89 €
Krakauer Würstchen Stck. 0,80 €
Fleischsalat 100 g 0,75 €
Dienstag, ab 11.00 Uhr – bitte vorbestellen:
Haxe, gebraten Stück 3,85 €
Mittwoch, TOP-PREIS:
Kasseler Lachsbraten 1 kg 5,50 €
Donnerstag, ab 11.00 Uhr:
Schweinerouladen mit Rotkohl
und Kartoffelgratin Port. 6,50 €

Im beheizten Festzelt findet am
6.12., 19 Uhr

Nikolausschmaus
8.12., 12 bis 14 Uhr
Adventsessen statt.

EEEiiigggeeennneee SSSccchhhmmmeeelllzzzöööfffeeennn mmmiiinnniiimmmiiieeerrreeennn KKKooosssttteeennn
bei Der GOLDMANN

Ihre erste Adresse für Goldankauf in Nienburg



NIENBURG. Scherben, eklige
Flecken, Urin, überquellende
Abfalleimer, eine Hauptein-
gangstür, die sich auch bei
Kälte nicht schließt, eine of-
fenbar demolierte Seitentür,
die durch ein Holzplatte er-
setzt wurde, verschlossene
Toiletten, ein außer Betrieb
genommener Süßigkeiten-
Automat, in dem vor kurzem
noch eine Maus herumkrab-
belte... Der Anblick, der sich
den Reisenden am Sonntag-
morgen im Nienburger Bahn-
hof bot, konnte gruseliger
kaum sein.
„Gibt es in Nienburgs Rat-

haus jemanden, der für den
Bahnhof zuständig ist? Wird
derartigen Hinweisen nach-
gegangen? Wie oft wird der
Bahnhof gereinigt? Wie ist ei-
gentlich der aktuelle Stand in
puncto öffentliche Bahnhofs-
Toiletten? Hat die Stadt einen
Draht zur Bahn? Hat man im
Rathaus das Gefühl, dass sich
die Bahn für Nienburgs
Bahnhof interessiert? Haben
sich die im Bahnhofsgebäude
ansässigen Unternehmen ei-
gentlich noch nie über den
Zustand des Bahnhofs be-
schwert?
Das waren die Fragen, die

besagten Reisenden an die-
sem Vormittag – nicht zum
ersten Mal – durch den Kopf
gingen. Und gleich am Mon-
tag an Nienburgs Verwaltung
weitergeleitet wurden.
Von Antonia Kleinert, Pres-

sesprecherin der Stadt, kam
folgende Antwort: Der Nien-
burger Bahnhof wird insge-
samt nicht seitens der Stadt
betreut. Die Zuständigkeit
der Stadt liegt – auch für bau-
liche Mängel – bei den öffent-
lichen Toiletten, der Reini-
gung des Tunnels und des
Bahnhofvorplatzes.
Die Toiletten werden täg-

lich von montags bis samstags
jeweils zweimal gereinigt und
der Tunnel dreimal wöchent-
lich vollflächig.
Die Reinigung des Bahn-

hofvorplatzes erfolgt durch
die Mitarbeiterinnen undMit-
arbeiter des städtischen Bau-
betriebshofs. Die Papierkörbe
werden täglich geleert, und
der Vorplatz wird zweimal
wöchentlich mit der kleinen
Kehrmaschine und einem
Laubbläser gesäubert. Neben
den regelmäßigen Reini-
gungsarbeiten wird nach Be-
darf bei groben Verunreini-
gungen auch außer der Reihe
gesäubert.
Die Reinigung der Ein-

gangshalle, des Vorraums vor
den Toiletten, der Treppe zum
Tunnel, der Fahrstuhl, die
Treppenanlagen sowie die
Bahnsteige werden durch die
Bahn betreut.
„Seitens der Stadt wird vor

dem Hintergrund der Schil-
derung erneut Kontakt zur
Bahn aufgenommen und ein
regelmäßiges Quartalsge-
spräch mit den verantwortli-
chen Mitarbeitenden ange-
strebt. Natürlich ist die darge-

stellte Situation auch für die
Stadt höchst unerfreulich“,
betont Antonia Kleinert aus-
drücklich.
Doch es gibt auch eine er-

freuliche Nachricht: Das zu-
letzt wieder leerstehende Bis-
tro wurde nach Auskunft der
Stadt mittlerweile von der
Schnell-Einsatz-Gruppe der
Johanniter-Unfallhilfe Lan-
desbergen von der Bahn an-
gemietet, um bei Bahnunfäl-
len und großen Schadenser-
eignissen dort eine Zentrale
zu haben.

Als Visitenkarte
völlig ungeeignet

Sorgenkind Bahnhof: Nienburgs Verwaltung strebt
Quartalsgespräche mit der Bahn an

VON EDDA HAGEBÖLLING

Nienburgs Bahnhof wirft kein gutes Bild auf die Stadt. Während sich die Stadt nach Kräften be-
müht, der Lage immer wieder Herr zu werden, lassen die Anstrengungen der Bahn zu wünschen
übrig. FOTO: HAGEBÖLLING

Nienburgs Bahnhof von innen. Wer am Sonntag noch einen Bo-
gen machen musste um Müll, Urin und Glasscherben, stieß am
Donnerstagmorgen auf Handwerker und technische Mitarbeiter.
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„Glauben die in Berlin
denn, dass die Brötchen-
verkäuferin mit ihrem 450-
Euro-Job ihre Stelle ris-
kiert, indem sie für ihren
Chef Steuern hinterzieht?“
Die Floristin meines Ver-
trauens war schon am frü-
hen Morgen richtig sauer.
Auch sie ist von der Kas-
senbon-Pflicht betroffen
und muss für ihr Geschäft
demnächst eine neue Kas-
se anschaffen.
Zumindest auf den Kun-

den, der noch dazu gar
keinen Bon haben möchte,
weil er ihn ohnehin ent-
sorgt, hat die neue Rege-
lung etwas von „mit Kano-
nen auf Spatzen schie-
ßen“. Findet Steuerhinter-
ziehung nicht ganz woan-
ders statt und noch dazu in
deutlich größeren Dimen-
sionen?
Richtig sauer könnte

aber auch sein, wer seine
Stadt liebt und am Sonn-
tagmorgen mit ansehen
musste, welchen Eindruck
Nienburgs Bahnhof bei
den Zugreisenden hinter-
lässt. Urin, eklige Flecken,
Scherben. Die Nachfrage
im Rathaus ergibt, dass die
Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter von Bauhof & Co
nicht müde werden, die
Spuren dessen, was sich
nach Einbruch der Dun-
kelheit in und um den
Bahnhof abspielt, immer
wieder aufs Neue zu be-
seitigen.
Für das Gebäude selbst –

eine Eingangstür, die sich
auch bei winterlichen
Temperaturen nicht
schließt, Wartehalle, Vor-
raum vor der Toilette,
Treppen – ist jedoch die
Bahn zuständig. Und die
ist weit weg.
Die Stadtverwaltung

strebt aufgrund der aktuel-
len Schilderung jetzt re-
gelmäßige Quartalsgesprä-
che mit der Bahn an. Si-
cherlich auch vor dem
Hintergrund, dass der
Bahn in Zeiten des Klima-
schutzes eine immer grö-
ßere Verantwortung zu-
kommt.
Doch auch die Bäcker

spielen in dieser Ausgabe
noch einmal eine Rolle.
Nicht wegen der Kassen-
bon- Pflicht, sondern we-
gen der Aktionen rund um
den Internationalen Tag
„NEIN gegen Gewalt an
Frauen“. Ab morgen ver-
wenden zumindest die der
Bäckerinnung angehören-
den Geschäfte – zwölf Un-
ternehmen mit 32 Filialen
– für den Verkauf von Brot
und Brötchen die Tüten,
die für das Thema Gewalt
an Frauen sensibilisieren
und auf Hilfsangebote auf-
merksam machen sollen.
Nach wie vor ist jede

vierte Frau häuslicher Ge-
walt ausgesetzt. Unglaub-
lich.

Richtig, richtig
sauer

GUTEN TAG
EDDA
HAGEBÖLLING
LOKALREDAKTION

Wilhelmstraße 21 · Nienburg
TELEFON 05021/2131
E-MAIL: info@optik-proetzsch.de
www.optik-proetzsch.de

Jetzt bei uns testen:

Klein, stark
und unauffällig:
Hörgeräte heute!

NIENBURG. Die Autorin Ma-
rie Birken ist am kommenden
Freitag, 29. November, um 19
Uhr erneut zu Gast im Mütter-
zentrum in der Jahnstraße in
Nienburg. Im Oktober 2016
war sie dort schon einmal zu
Besuch und hat aus ihrer ers-
ten Jugendbuchtrilogie, der
„Achtung.....fertig“-Reihe ge-
lesen. Diesmal stellt sie ihre
neue Jugendbuchreihe „Mila
& Luis“ vor und wird daraus
einige Passagen vorlesen.
Auch wenn es sich hierbei um
eine Jugendbuchreihe han-
delt, kann sie durchaus auch
von junggebliebenen Erwach-
senen gelesen werden, so die
Organisatorinnen. Einmal
wieder in die Jugendzeit ab-
tauchen... Wie wäre das? An-
schließend findet ein gemütli-
ches Beisammensein statt.
Weitere Informationen zu der
für alle Interessierten offenen
Veranstaltung gibt es im Müt-
terzentrum unter der Telefon-
nummer 05021/889192. DH

Marie Birken im
Mütterzentrum

IN KÜRZE

Top informiert -
auch am Sonntag!



NIENBURG. Mitte November
hielt Dr. Mathias Uhlig, Chef-
arzt für Gynäkologie und Ge-
burtshilfe an den Helios Klini-
ken Mittelweser, einen Vor-
trag über gynäkologische
Krebserkrankungen. Eingela-
den hatte der Verein Krebs-
nachsorge Nienburg, dessen
Vorsitz der ehemalige Chef-
arzt und nun niedergelassene
Gynäkologe Dr. Jens Evers
innehat.
Begrüßt wurden die Zuhö-

rer und Zuhörerinnen von
Seiten des Vereins von Dr. In-
ke Schulz-Dähn, stellvertre-
tende Vorsitzende des Ver-
eins und niedergelassene Gy-
näkologin in Nienburg, sowie
von der Sozial-Pädagogin
und Psychoonkologin Annet-
te Schmidt, die innerhalb des
Vereins die Krebsberatung
leistet.
Als von der Ärztekammer

eingetragener Spezialist für
gynäkologische Onkologie ist

Dr. Mathias Uhlig für diesen
Vortrag prädestiniert. „Ich
freue ich mich sehr, dass ich
im Rahmen dieser Veranstal-
tung um einen Vortrag gebe-
ten wurde. Die Krebsnachsor-
ge Nienburg leistet einen
sehr wichtigen Beitrag im Be-
reich der Beratung gerade
auch für gynäkologische
Krebserkrankungen. Die gute
Zusammenarbeit zwischen
dem Verein sowie den Helios
Kliniken Mittelweser ist mir
daher auch persönlich ein
großes Anliegen.“
Im Rahmen seines Vortra-

ges wies Dr. Uhlig auf bösarti-
ge Veränderungen des weib-
lichen Genitals hin – sowohl
des Muttermundes als auch
des Gebärmutterkörpers. Im
Besonderen betonte er die
Möglichkeiten zur Risikosen-
kung, Früherkennung und
Heilung. „Vorsorge ist die
beste Medizin“, so Uhlig. Ne-
ben einer gesunden Ernäh-
rung und Bewegung sollten
Frauen unbedingt darauf ach-
ten, regelmäßige Vorsorgeun-

tersuchungen bei ihren nie-
dergelassenen Frauenärztin-
nen und Frauenärzten einzu-
halten. Nur so könnten recht-
zeitig – bevor der eigentliche
Krebs in Erscheinung tritt –
bereits die Vorstufen, meist
durch eine wesentlich kleine-
ren Operation im Kranken-
haus, ausreichend behandelt

werden. „Operiert man die
Vorstufen, ist immer eine
100-prozentige Heilung vor-
handen, die bei Krebsoperati-
on, auch wenn diese unter
optimalen Bedingungen
durchgeführt wurde, leider
niemals erreicht werden
kann“, so der Mediziner ab-
schließend. DH

„Vorsorge ist die beste Medizin“
Chefarzt Dr. Mathias Uhlig referierte auf Einladung des Krebsnachsorge-Vereins Nienburg

Annette Schmidt, Dr. Inke Schulz-Dähn und Dr. Mathias Uhlig
nach dem Vortrag. FOTO: HELIOS KLINIKEN
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√ Optimale häusliche Betreuung und Pflege
mit sehr hohhhem Qualitätsstandard.

√ Bezahlbare uuund kompetente Hilfe für Sie
selbst oder Ihren Angehörigen.
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Wir vermitteln Ihnen zuverlässige, erfahrene,
deutschsprachigeee Pflegekräfte aus Polen.

Kontakt unter: 01 73/9 81 32 12 · info@pflegedienst-24stunden.de · www.pflegedienst-24stunden.de

Hause wieder mehr
it der 24-Stunden-Pflege!

NIENBURG. Gleich 24 Schü-
lerinnen und Schüler der
Nienburger Albert-Schweit-
zer-Schule halten seit kurzem
ihre DELF-Zeugnisse in den
Händen. Überreicht wurden
sie ihnen von der Fachobfrau
für Französisch, Kerstin
Blunk.
Um diese guten Ergebnisse

zu erreichen, mussten sich die
Schülerinnen und Schüler im
Hör- und Leseverstehen, ei-
ner schriftlichen Textproduk-
tion und in einer mündlichen
Gesprächssituation prüfen
lassen. Die Prüfung unter der
Leitung von Darijusch Wirth
fand in den Räumen der
Volkshochschule Nienburg
statt, die wieder für eine sehr
gute Organisation, einen rei-
bungslosen Verlauf und eine
angenehme Prüfungsatmo-
sphäre sorgte.

Einziger Wermutstropfen:
Die Prüfungsgebühr konnte
wegen finanzieller Engpässe
diesmal nicht vom Förderver-
ein der ASS bezuschusst wer-
den. Umso erfreulicher: Die
DELF-AG-Teilnehmer waren
so motiviert, dass sie sich
dennoch zur Prüfung anmel-
deten.
Besonders bemerkenswert:

Erstmals nahmen bereits
Siebtklässler an der AG und
der Prüfung A1 teil – in den
siebten Klassen finden sich
besonders leistungsstarke
Schülerinnen und Schüler.
Um die Teilnehmer auf die

Prüfung der elementaren und
selbstständigen Sprachver-
wendung (A1 bzw. A2 und
B1) vorzubereiten, wurden
die Schülerinnen und Schüler
diesmal auf der Niveaustufe
A1 einmal pro Woche in

zweistündigen Arbeitsge-
meinschaften aus dem AG-
Angebot der ASS von den
ASS-Französischlehrerinnen
Kerstin Blunk und Margrit
Müller, auf den Niveaustufen
A2 und B1 von Frau Elena
Wirausky unterrichtet.
Die Schülerinnen, die sich

für B2 angemeldet hatten, be-
reiteten sich nach einer Bera-
tung selbstständig vor. Die
Abschlussprüfung fand gar
an einem Samstag statt - um-
so erfreulicher ist die große
Resonanz zu bewerten, auf
die das Angebot immer wie-
der stößt, so Thomas Volk-
hausen, an der ASS für die
Öffentlichkeitsarbeit zustän-
dig.
Das DELF-Diplom ist ein

Pfund, mit dem man wuchern
kann: Das Diplom wird in
mehr als 125 Ländern aner-

kannt und wirkt sich sehr vor-
teilhaft auf die französischen
Leistungen sowie die spätere
Berufswahl aus. Die Absol-
venten werden darüber hin-
aus auch sehr motiviert, das
Nachbarland Frankreich und
seine Einwohner noch besser
kennenzulernen. Viele Schü-
lerinnen und Schüler zählen
auch zu den Teilnehmern am
Frankreich-Austausch der Al-
bert-Schweitzer-Schule bzw.
haben ihr Interesse bekundet,
beim nächsten Austausch da-
bei zu sein.
Stellvertretend für die

Fachgruppe Französisch der
ASS überreichte Französisch-
lehrerin Kerstin Blunk das
DELF-Zeugnis im Niveau A1
an Nastasia Meinking (9c),
Amrei Menzel (9c), Freya
Fleetjer (9d), Luise Thiele
(9d), Colin Rosenberger (8b),

Tobias Jentsch (8d), Tim
Wohlgemuth (8d), Janne Ba-
de (8e), Frida-Lotte Beck (8e),
Colja Busch (8e), Lina Sala-
meh (8e), Linn Siemers (8e),
Julius Meyer (8e).
Im Niveau A2 erhielten ihre

Diplome Felix Wagner (10b),
Rica Heinzelmann (10c), Tjor-
ven Lohmeier (10c), Paul-Jas-
per Beck (10d), Henriette
Klein (10d), Tassia Meier
(10d).
Ausgezeichnet mit dem Di-

plom der Niveaustufe B1
wurden Aileen Hochhalter
(Jahrgang 11) – sie weilt der-
zeit im Ausland – und Florian
Pulina (11c).
Ein DELF-Zeugnis gar im

Niveau B2 wurde verliehen
an Paula Barchanski (Jg. 12),
Denise Carstens (Jg. 12) und
Rümeysa Karaköy (Jg.
12). DH

„Ein Pfund, mit demman wuchern kann“
24 Schülerinnen und Schüler der ASS mit DELF-Diplomen der Niveaus A1, A2, B1 und B2 ausgezeichnet

Die Albert-Schweitzer-Schüler mit ihren DELF-Diplomen ( von unten nach oben und von links nach rechts): 1. Reihe: Luise Thiele, Frida-Lotte Beck, Julius Meyer,
Colja Busch, Lina Salameh, Janne Bade; 2. Reihe: Nastasia Meinking, Amrei Menzel, Freya Fleetjer, Linn Siemers, Rümeysa Karaköy, Rica Heinzelmann, Paula Bar-
chanski; 3. Reihe: Denise Carstens, Florian Pulina, Paul-Jasper Beck, Felix Wagner, Tjorven Lohmeier; 4. Reihe: Kerstin Blunk, Tim Wohlgemuth, Tobias Jentsch, Colin
Rosenberger. Es fehlen: Aileen Hochhalter (Ausland), Tassia Meier und Henriette Klein. FOTO: ASS NIENBURG

NIENBURG. Die Ausbil-
dungsstätte Rahn richtet auch
in diesem Jahr einen Weih-
nachtsbasar in den Räumen
ihrer Bildungseinrichtung in
der Hansastraße 7 in Nien-
burg aus. Unter Anleitung ih-
rer Meisterinnen und Meister
haben die Auszubildenden
der Hauswirtschaft und des
Metallhandwerks für den 30.
November von 11 bis 16 Uhr
erneut ein vielfältiges Ange-
bot schöner Dinge zum Ver-
schenken oder für den eige-
nen Gebrauch vorbereitet.
Neben den begehrten Ad-
ventsgestecken, weihnacht-
lich dekorierten Kerzenleuch-
tern und in der Lehrküche
hergestellten Köstlichkeiten
haben sie mit unterschied-
lichsten Werkstoffen wieder
allerlei neue Ideen umgesetzt.
In der adventlich ge-
schmückten Caféteria bieten
die angehenden Fachprakti-
ker/innen aus dem Bereich
Hauswirtschaft ein reichhalti-
ges Sortiment leckerer Torten
und Kuchen an, und draußen
am Feuerkorb stehen ein
Grill- und Glühweinstand be-
reit.
Mit dem Erlös wird die

Ausbildungsstätte Rahn auch
in diesem Jahr wieder ge-
meinnützige Einrichtungen
unterstützen.

Weihnachtliches
selbst gemacht

HOLTORF. Der Heimatver-
ein Holtorf fährt am 30. No-
vember zum Weihnachts-
markt nach Quedlinburg.
Weitere Informationen bei
Clemens Becker. DH

ZumMarkt nach
Quedlinburg

NIENBURG. Die IHK in Nien-
burg bietet am 3. Dezember
einen Website-Check-
Sprechtag an. Der Website-
Check ist persönlich, kosten-
frei und neutral. Er wird indi-
viduell auf die Bedürfnisse
und Fragen des jeweiligen
Unternehmens abgestimmt.
Klassische Themen sind bei-
spielsweise:
Feedback zur bestehenden
Website

Relaunch oder Einrichtung
einer Website

Einstiegsberatung Web-
Shop

Grundlagen Suchmaschi-
nen-Optimierung

 Grundlagen Webcontrol-
ling

Die Zahl der Beratungster-
mine ist allerdings begrenzt.
Anmeldungen werden unter
(05021) 6023-0 oder nien-
burg@hannover.ihk.de entge-
gengenommen. Nach Ab-
sprache sind auch Inhousebe-
ratungen im Unternehmen
möglich. DH

DieWebsite
checken lassen

IN KÜRZE



NIENBURG. Auf seiner dies-
jährigen Mitgliederversamm-
lung konnte der Palliativ-
stützpunkt Nienburg erneut
eine beeindruckende Erfolgs-
bilanz vorlegen.Im Jahr 2019
wurden im Landkreis über-
durchschnittlich viele
schwerstkranke Patientinnen
und Patienten durch das
Team des Stützpunkts bis zu
ihrem Tod in ihrem Zuhause
versorgt, und – wie die ersten
Ergebnisse der großangeleg-
ten bundesweiten Vergleichs-
studie SAVOIR ergeben ha-
ben – ist die Versorgung
durch den Palliativstützpunkt
Nienburg und Umgebung
auch überdurchschnittlich
gut.
Zudem fühlen sich die Be-

troffenen und deren Angehö-
rige beim Palliativstützpunkt
Nienburg auch noch über-
durchschnittlich gut aufgeho-
ben.
„Wir sind sehr stolz auf die-

ses gute Abschneiden in der
SAVOIR-Studie“, so Vereins-
vorsitzende Mechthild
Schmithüsen, „Es motiviert
uns, weiter für die Umsetzung
des Rechtsanspruchs aller
Menschen auf spezialisierte
ambulante Palliativversor-
gung (SAPV) zu kämpfen.“
Größtes Hindernis, ergänzt

die 2. Vereinsvorsitzende Dr.
Pamela Hilgenberg, sei der-
zeit der gravierende Fach-
kräftemangel in der Pflege.
„Uns fehlen die kooperieren-
den Pflegedienste, weil de-
nen die besonders qualifizier-

ten Palliative-Care-Pflege-
kräfte fehlen.“ Um hier Ab-
hilfe zu schaffen, bietet der
Palliativstützpunkt zusammen
mit den Pflegepionieren Ol-
denburg als Bildungsträger
im Jahr 2020 einen Palliati-

ve-Care-Ausbildungskurs an.
Der Kurs wird fortlaufend ein-
mal wöchentlich von März bis
Oktober in den Räumen des
Palliativstützpunkts Nienburg
stattfinden.
„Wir haben uns bewusst

gegen die sonst übliche Or-
ganisation in Wochenblock-
Seminaren entschieden“, so
Schmithüsen, „damit die Pfle-
geplanung der Arbeitgeber
möglichst wenig beeinträch-
tigt wird.“
Um im Anschluss die Ko-

operationen mit weiteren
Pflegediensten zu befördern,
bietet der Stützpunkt über die
staatliche Förderung hinaus
reichende Beteiligung an den
Ausbildungskosten an. DH

2 Interessierte mit Grundaus-
bildung Krankenpflege oder
Altenpflege können sich ab
sofort beim Palliativstützpunkt
Nienburg melden unter der Te-
lefonnummer 05021-6500500
oder per E-Mail an info@pal-
liativ-nienburg.de DH

Bis zu ihremTod zuhause betreut
Lob für Palliativstützpunkt Nienburg / 1. Ausbildungskurs für Palliative-Care-Kräfte vor Ort

Stolz auf das gute Abschneiden des Palliativstützpunktes Nienburg: Dr. Pamela Hilgenberg (links)
und Mechthild Schmithüsen. FOTO: PALLIATIVSTÜTZPUNKT NIENBURG
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PREISSKAT
Sonntag, 1.12.19,13.30 Uhr

inLiebenau
Gasthaus Sieling

Alles wird ausgespielt: 1. Geldpreise 2. Fleischpreise Fleischerei Süchting
3. Jeder Nichtgewinner erhält eine Weihnachts-Mettwurst

DoKo+KniffelnWieder mit➧

Es lädt ein:
Skatclub v.1950
Liebenau

Weitere Infos unter: http://scliebenau.dskv.de

WWWWWWWWWW.RENASSAS-REISEN.DE

Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €Un
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en Unsere Wochenangebote vom 25.11. bis 30.11.2019:

Wochen-
knüller

20 kl. Rinderrouladen
m. Sauce, 10 Pers.

Nur Abholung 69,–
PPaarrttyy--KKnnüülllleerr

10 kl. SSchnitzel, 10 SSchaschlik in CCurrysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 7755,,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · Z (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 89,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 89,–
Grünkohl „Satt“
Kartoffeln, Kasseler, Rauchende,
Bregenwurst, weitere Beilagen
auf Anfrage 99,–
Herbstbüfett
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Kartoffelgratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat,
Florida-Krautsalat, belegte Brote 99,–
Bay. Büfett
Weißwurst, Leberkäse, Haxenfleisch,
Sauerkraut, Zwiebelbrötchen,
süßer Senf 99,–
Kasselerfilet
mit Käse und Ananas überbacken,
Käsegratin, Florida-Krautsalat 99,–
70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Th. Mett,
Käse, gefüllte Eier, Brotkorb,
Butter, Nachtisch 119,–

Th. Mett
frisch . . . . . . 100 g –,69
Kasselernacken
. . . . . . . . . . . 100 g –,59
Schinkenschnitzel
. . . . . . . . . . . 100 g –,79
Rauchenden
. . . . . . . . . . . 100 g –,99

Aufschnitt
5-fach . . . . . 100 g –,89
Fleischsalat
. . . . . . . . . . . 100 g –,79
Currywurst,
Pommes Portion 3,80
Gekochtes Sauerkraut
oder Grünkohl
. . . . . . . . . . . 100 g –,59

Partyservice 2019
Täglich Mo.–Sa. 8.00–18.30 Uhr
So. 8.00–12.30 Uhr
24.12. 8.00–14.00 Uhr*
25.12. 8.00–14.00 Uhr*
26.12. 8.00–12.30 Uhr*
31.12. 8.00–19.00 Uhr*
Neujahr kein Partyservice

*Nur Abholung außer Liebenau

Frische BratwurstMo. Kartoffelbrei, Erbsen- u. Möhrengemüse 5.00 GeschnetzeltesDi. in Chinagemüse, Butterreis, Salat 5.00 Pichelsteiner GemüseeintopfMi. 2 kl. Wiener Würstchen 4.00 ZwiebelsahneschnitzelDo. Kroketten, Salat 5.00 KasselernackenFr. Sauerkraut, Kartoffelstampf 5.50

Achtung!
am 24., 25. + 26. Dez.

eingeschränkter Party-Service.
An diesen Tagen gelten nur die
GRÜN unterlegten Angebote.

Alle Menüs nur
mit Gemüse und Salat

Hochzeitssuppe, kalt
zum Selberwarmmachen

Gulaschsuppe 3.50
Tafelspitz in Meerrettichsauce, Kartoffeln, Bohnensalat 7.95Sa.

XXL-Büfett
Schnitzel, Hähnchenschnitzel, Currywurst,
Schaschlik, Rahmsauce, Gratin,
Kartoffelsalat, Mexikosalat 129,–

Herbstmenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Kaisergemüse, Karottensalat,
Nachtisch 139,–
Herbstmenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine- u. Rinderrouladen,
Rotkohl, Kartoffeln, Krautsalat, Nachtisch 139,–
Herbstmenü 3
Tomatensuppe, Hähnchenschnitzel, Schmorbraten,
Erbsen und Möhren, Kartoffeln,
Bohnensalat, Nachtisch 139,–

20 kl. S.-Rouladen 89,–
20 kl. R.-Rouladen 95,–
Hubertusbraten 95,–
Sauerbraten 95,–
Wildgulasch 99,–
Gefülltes Schweinefilet 99,–
Prinzenbraten 99,–
Entenbrust 179,–
Gänsekeulen 189,–
Gänsebrust 189,–

Jeweils mit Beilagen nach Wahl.

Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 85,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 85,–
20 Schaschlik
in Paprikasauce,
Ofenkartoffeln oder
Kartoffelsalat, Krautsalat 85,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 85,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 89,–
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 89,–
Schweinefiletmedaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 89,–

Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 49,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 49,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 69,–
20 kleine Schnitzel
mit Sauce nach Wahl,
Ofenkartoffeln 69,–
Schweinehaxen
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Brot 75,–
Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 79,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 79,–

Gleich zu zwei Konzerten mit
dem Titel „Amazing Grace“

lädt der Gospelchor St. Martin
ein für Samstag, 30. Novem-

ber, in der Kirche St. Martin
und Sonntag, 1. Dezember, in

der Michaelskirche in Nien-
burg. Die Sängerinnen und

Sänger treten gemeinsam mit
der Band „Coffee Break“ (vor-
dere Reihe) auf und wollen
den Gästen in den beiden Kir-
chen jeweils ab 19 Uhr das mit

Chorleiter Philipp Lehmann
im vergangenen Halbjahr er-
arbeitete Programm präsen-
tieren.

FOTO: SCHMIDETZKI

Gospelchor und „Coffee Break“ in St. Martin und St. Michael

NIENBURG. Der Selbsthilfe-
verein für Schlafapnoe lädt
alle Betroffenen zum nächs-
ten Gruppenabend am kom-
menden Mittwoch, 27. No-
vember, in den Konferenz-
raum der Mittelweser Kliniken
in Nienburg ein. Von 17:30 bis
18:30 Uhr findet eine indivi-
duelle Maskenberatung durch
einen Medizintechniker statt.
Hierfür ist eine telefonische
Anmeldung bei Bernd Ander-
mann unter 05024-1645 er-
forderlich. Um 19 Uhr beginnt
ein Vortrag von dem Schlaf-
mediziner Dr. Peter, Hanno-
ver. Der Arzt wird über Neue-
rungen in der Schlafapnoe-
therapie berichten. Alle von
Schlafapnoe Betroffenen sind
an diesem Abend willkom-
men. DH

Schlafmediziner
referiert
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HAßBERGEN. Nachdem Anni
Heger 2012 den Mephisto im
plattdeutschen Faust am Ol-
denburgischen Staatstheater
spielte, hat sie ihre Mutter-
sprache neu für sich und ihr
künstlerisches Schaffen ent-
deckt. Also schrieb sie ein
charmant-komödiantisches
Bühnenprogramm op Platt:
Watt‘n Skandaal!
Mit diesem Programm tourt

sie seit Februar 2013 durch
ganz Norddeutschland. Aus-
schnitte daraus konnte man
seitdem bei großen Open-Air
Festivals bis hin zu abendfül-
lenden Shows im Ohnsorg
Theater in Hamburg sehen.
Und sie hat etwas zu erzäh-

len. Ihr Leben fing ja schon
skandalös an, mit schwarzen
Haaren: „Watt is de schwart!“
Dabei hätte es blond so ein-
fach sein können…
Was also tun? Getreu dem

Motto „Beter een lüttje Fisch,
as gor keen up’n Disch“,

macht Anni aus der Not eine
Tugend und präsentiert ihren
Gästen den Glamour einer
gnadenlos unterschätzten
Metropolregion der Herzen:
den Glamour Ostfrieslands.
In 90 Minuten singt und

plaudert sie sich durch skurri-
le Geschichten, heiße Ge-
rüchte, halbseidene Ver-
schwörungstheorien und be-
wegende Erinnerungen,
scherzt, kokettiert und redet
sich in manch intimen Mo-
menten regelrecht um Kopf
und Kragen. Sie enthüllt ne-
ben wohl gehüteten Geheim-
nissen ungeahnte Wünsche
und Sehnsüchte, und beweist
noch ganz nebenbei, dass
Platt eben doch sexy ist.
In Haßbergens Alter Kapel-

le ist Anni Hager am kom-
menden Sonnabend, 30. No-
vember, um 20 Uhr zu Gast.
Karten gibt es im Vorverkauf
für 17 und an der Abendkas-
se für 19 Euro. DH

Der Glamour Ostfrieslands
Anni Heger mit „Watt‘n Skandaal“ am 30. November in Haßbergens Alter Kapelle

„Watt‘n Skandaal“: Anni Heger gastiert am Sonnabend in Haß-
bergens Alter Kapelle. FOTO: ANNI HEGER

Als Pia durch Zufall auf das
idyllische Anwesen am Elb-
strand stößt, ist es um sie ge-
schehen: Nicht nur die male-
rische Apfelplantage hat es
ihr angetan, sondern auch der
attraktive, aber unnahbare
Tom Matthiesen, der der ver-
wöhnten Großstadt-Tochter
ein Zimmer auf seinem Hof
anbietet. Doch Pia spürt, dass
ein dunkles Geheimnis aus
der Vergan-
genheit seine
Schatten bis
in die Gegen-
wart wirft
und es Tom
unmöglich
macht, je-
manden an
sich heran zu
lassen. Hat
die Liebe der
beiden eine Chance?
Eine Apfelplantage im Al-

ten Land und ein dunkles Ge-
heimnis, das die Familie nicht
loslässt. Der Auftakt einer
neuen Familiensaga. Band 2
und Band 3 der Apfelblüten-
träume erscheinen 2020.

gelesen von Sandra Beck,
Bücher Leseberg

2Valentina May: Morgentau-
Apfelblütenträume 1, Piper
Verlag, 312 Seiten, 14,99 Euro;
auch als Ebook lieferbar.

Hat die Liebe
eine Chance?

So., 24. November, 11 Uhr:
DDR. Schlaglichter auf Staat
und Alltag. Bad Rehburg.
Romantik. Ausstellung.
Staat und Gesellschaft von
der Gründung im Zeichen
Stalins bis 1989/90.

So., 24. November, 15 Uhr:
Die Weihnachtsbäckerei.
Petershagen. Glashütte
Gernheim. Kindertheater-
stück von Tom Teuer

So., 24. November, 17 Uhr:
Teachers in concert 2019 -
Verley uns Frieden genädig-
lich

Thedinghausen. Schloss
Erbhof. Konzert im Renais-
sancesaal auf Nachbauten
historischer Instrumente

So., 24. November, 18.30
Uhr: Ray & The Bluetones -
live. Windheim. Haus No2.
Die Freunde des gepflegten
Zwölftakters präsentieren
Blues aus den USA

Di., 26. November, 20 Uhr:
Nussknacker. Nienburg.
Theater. Das Russische Bal-
lettfestival Moskau mit dem
Ballettklassiker

Do., 28. November, 18.30
Uhr: Feuerland bis Alaska -
30.000 km im Sattel. Verden.
Deutsches Pferdemuseum.
Live-Reportage mit Aben-
teurer Günter Wamser

Fr., 29. November, ab 14
Uhr: 5. Nienburger Advents-
zauber. Nienburg. Innen-
stadt. Adventliche Holzbu-
denstadt, Eisbahn und Büh-
nenprogramm

Fr., 29. November, 20 Uhr:
Tödliche Sonate - Pago Bal-
ke und Natasha Korsakova.
Thedinghausen. Schloss
Erbhof. Musikalische Krimi-
lesung der Violonistin und
Autorin Natasha Korsakova

Fr., 29. November, 20 Uhr:
Fee Badenius - Tour
2019/20. Nienburg. Kultur-
werk. Lieder zwischen
Sehnsucht, Melancholie,
Zartheit und Stärke

Fr., 29. November, 20 Uhr:
Musicalpremiere „Heiße
Ecke“. Nienburg. Theater.
Die erste von drei restlos
ausverkauften Shows (Spon-
sor: Avacon)

Sa., 30. November, 9 Uhr:
20. Rotary-Wohltätigkeitsba-
sar. Nienburg. Rathaus-Ves-
tibül. Traditioneller Basar
der Rotarier*innen Nien-
burg-Neustadt für den gu-
ten Zweck

Sa., 30. November, 20 Uhr:
Annie Heger - Wat´n Skan-
daal! Haßbergen. Alte Ka-
pelle. Musikkabarett op
platt

Sa., 30. November, 20 Uhr:
LaLeLu – A Cappella-Co-
medy. Syke. Theater. Vor-
weihnachtliches A Cappel-
la-Konzert

Sa., 30. November, ab ca.
23 Uhr: Öffentliche Premie-
renfeier „Heiße Ecke“.
Nienburg. Below-Club. Af-
tershow-Party zur ausver-
kauften Musicalpremiere.
Eintritt Frei

So., 1. Dezember, 17 Uhr:
Tschö-Tour (Abschiedstour)
der HörBand. Stolzenau.
Gymnasium. A Cappella-
Konzert zur Weihnachtszeit

2www.mittelweser-events.de

Kultur in
der Region
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NIENBURG. Das Museum
Nienburg lädt am 28. Novem-
ber um 18 Uhr zum Vortrag
„Gletscher, Moränen, Ur-
stromtal: Wie Mittel- und Un-
terweser entstanden“ ein. Zu
Gast ist Prof. Dr. Hansjörg
Küster vom Institut für Geo-
botanik der Leibniz Universi-
tät Hannover.
Prof. Küster zeigt auf, dass

vor dem Eiszeitalter ein Meer,
das sich vom Atlantik her bis
ins südliche Ostseegebiet er-
streckte, bis an den Rand der
Mittelgebirge reichte. Hätte
es keine Eiszeiten gegeben,
wären Minden und Hildes-
heim heute Hafenstädte.
Aber bei mehreren Gletscher-

vorstößen schoben die Eis-
massen aus Skandinavien rie-
sige Schuttmengen herbei,
die nördlich der Mittelgebirge
liegen blieben. Aus diesem
Schutt wurde das norddeut-
sche Tiefland.
Vor den Gletschern, die mal

weiter im Norden, mal weiter
im Süden zum Stillstand ka-
men, flossen große Schmelz-
wassermengen nach Westen
ab. Es entstanden Urstromtä-
ler. Nach dem Abschmelzen
der Gletscher bildeten sich
Durchbruchstäler, die die
Schuttwälle an den ehemali-
gen Gletscherfronten kreuz-
ten.
Die Weser floss ursprüng-

lich von der Hamelner Ge-
gend aus nach Nordosten,
durch die Deisterpforte in die
heutigen Täler von Leine und
Wietze, sie mündete bei Celle
ins Meer.
Nachdem die eiszeitlichen

Gletscher große Mengen an
Schutt nach Norddeutschland
getragen hatten, wandte sich
die Weser nach Westen, in
Richtung Niederlande. Sie
brach später nach Norden ins
Allertal durch, und es bildete
sich außerdem ein neuer We-
serlauf zwischen Hameln und
Minden durch die Porta West-
falica.
Der Vortrag findet im Rah-

men der aktuellen Sonder-

ausstellung „Kalte Zeiten –
Warme Zeiten. Von Mammu-
ten und Motoren“ statt und
wurde ermöglicht durch Mit-
tel der Stiftung Niedersach-
sen, der Bingo! Umweltstif-
tung Niedersachsen, der Nie-
dersächsische Sparkassenstif-
tung, der Stiftung der Spar-
kasse Nienburg, des Land-
schaftsverbandes Weser-Hun-
te, der Wirker-Stiftung, der
Dr. W. Steinmann Stiftung,
der Avacon AG sowie der
Neuhoff-Fricke Stiftung.
Der Vortrag findet im

Quaet-Faslem-Haus, Lein-
straße 4, in Nienburg statt.
Der Eintritt ist frei.

DH

„Gletscher, Moränen, Urstromtal“
Museum lädt am 28. November zu Vortrag über die Entstehung der Mittel- und Unterweser ein

HOLTORF. Zu einem Glas-
harfen-Konzert mit Susanne
Würmell lädt der Heimatver-
ein Holtorf am Dienstag, 3.
Dezember, um 19.30 Uhr in
die Holtorfer Kirche ein.
In der Einladung heißt es:

Im Konzert der Kristallglas-
harfe zur beginnenden Weih-
nachtszeit geht es musika-
lisch rund ums Thema Wun-
der. Unter dem Titel „Wun-
derMusik in klingendem
Kristall“ erleben die Zuhörer
märchenhafte, filigrane, in-
tensive und zugleich glocken-
helle Glasmusik aus verschie-
denen Genres.
Zehn Finger und etwas

Wasser versetzen 43 handge-
fertigte Kristallgläser in
Schwingung und bringen Tö-
ne hervor, die von eindringli-
cher Kraft und Klarheit sind -
aber auch zerbrechlich wie
das Glas selbst.
Seit nunmehr 22 Jahren be-

geistert die Glasmusikerin
Susanne Würmell ihr Publi-
kum im In- und Ausland. Mit
ihrer Musik prägte sie unter
anderem auch den 2006 prä-
mierten Kurzfilm “Kristall“.
Ein Gastspiel in der Berliner
Philharmonie gehört zu den
bisherigen Höhepunkten ih-
rer Karriere.
Eintrittskarten können im

Vorverkauf für 12 Euro bei
Toto-Lotto Cybin in Holtorf,
Verdener Landstraße 136, so-
wie bei den Vorstandsmitglie-

dern Klemens Becker, Telefon
05021/912913, und Henning

Brüning, Telefon 05021/
15893, erworben werden. An

der Abendkasse beträgt der
Eintrittspreis 15 Euro. DH

„Musik in klingendemKristall“
Heimatverein Holtorf lädt ein zu Glasharfen-Konzert mit Susanne Würmell

Glasharfenistin Susanne Würmell gastiert am 3. Dezember in der Holtorfer Kirche. FOTO: WÜRMELL

NIENBURG. Das Theater auf
dem Hornwerk bietet jungen
Leuten vergünstigte Eintritts-
karten für das Weihnachts-
ballett „Nussknacker“ am
Dienstag, 26. November, um
20 Uhr an. 30 Minuten vor
der Aufführung sind an der
Abendkasse „Last-Minute-Ti-
ckets“ zum Preis von 25 Euro
für Alle zwischen 16 und 25
Jahren erhältlich.
Die Kunst, eine Geschichte

mit Hilfe von Tanz und Musik
zu erzählen, begeistert das
Publikum immer wieder neu.
Das 1892 uraufgeführte Stück
„Nussknacker“ gehört zwei-
felsohne zu den beliebtesten
Ballettklassikern. Die Ge-
schichte der kleinen Marie,
welche am Weihnachtsabend
einen Nussknacker von Ihrem
Onkel Drosselmeier ge-
schenkt bekommt und davon
träumt, dass er sich in einen
Märchenprinzen verwandelt,
fasziniert jedes Jahr aufs
Neue. Der packende Kampf
des Zinnsoldaten gegen den
Mäusekönig, oder die Reise
durch die Zauberwelt bezau-
bern Kinder und versetzen
Erwachsene in Ihre Kindheit
zurück.
Reguläre Karten sind er-

hältlich an der Theaterkasse
im Stadtkontor, Kirchplatz 4
in Nienburg, Telefon (0 50 21)
8 73 56, Fax (0 50 21) 87 5 83
56, per E-Mail an theaterkas-
se@nienburg.de sowie im In-
ternet unter www.thea-
ter.nienburg.de. Die Theater-
kasse hat montags, dienstags
und donnerstags von 9 bis 16
Uhr sowie mittwochs und
freitags von 9 bis 13 Uhr ge-
öffnet. Weitere Termine sind
möglich nach vorheriger tele-
fonischer Vereinbarung. DH

„Nussknacker“
für junge Leute



Am 13. November wurde in der
Alten Schule Rohrsen wieder
ein Kaffeenachmittag vom
DRK Rohrsen veranstaltet. Da-
men aus Rohrsen und Umge-
bung haben wieder über das
Jahr für die Aktion „Weihnach-
ten im Schuhkarton“ gestrickt
und genäht. Unzählige Pullo-

ver, Strümpfe, Mützen und
Schals, aber auch kleine Ted-
dybären und Häschen wurden
hergestellt. Zu einer liebge-
wonnenen Tradition ist es ge-
worden, dass die fleißigen
Strickerinnen ihre Werke im
November präsentieren. Die
Mitglieder waren voll des Lo-

bes über so viel Engagement,
bedürftigen Kindern zu Weih-
nachten eine Freude zu ma-
chen. Nach einem gemeinsa-
men Kaffeetrinken wurden
noch lustige Geschichten in
plattdeutscher Sprache von
verschiedenen Mitgliedern des
DRK vorgelesen. Alle waren
sich einig, diese Tradition auch
in der Zukunft fortzusetzen.

FOTO: DRK ROHRSEN

Gestrickt und genäht

Am Mittwoch, 27. November,
berichtet Dirk Schröder Brandi
in der Kleinkunstdiele in Bü-
cken ab 19.30 Uhr von seinen
persönlichen Erlebnissen einer
Grönlandexpedition, die er im
Frühjahr dieses Jahres beglei-

ten durfte. Als Crewmitglied
des Arktis-Abenteurers und
Expeditionsleiters Arved
Fuchs erlebte er die grandiose
Natur an Land und auf dem
Wasser. Er lernte die Lebens-
bedingungen der seit Genera-

tionen dort lebenden Inuit
kennen und erlebte eine sich
rasant verändernde Natur, die
die Lebensperspektiven der
dort Lebenden tiefgreifend
und grundlegend verändern
wird. Anmeldungen bitte unter
04251-1898 oder kon-
takt@kleinkunstdiele-bue-
cken.de. FOTO: SCHRÖDER BRANDI

In die Welt der Arktis

Am Sonnabend haben sich
rund 200 Laternenläufer in
Eystrup zusammengefunden
und gemeinsam die dunklen
Straßen erleuchtet. Viele bun-
te Laternen gab es zu sehen,
und für zwei Stunden war das
schlechte November-Wetter
einfach vergessen. Dabei half
auch der Spielmannszug mit
seiner musikalischen Unterma-
lung sowie Pastor Thies Jare-
cki, der eine wundervolle Rede
bei der Kranzniederlegung
hielt. Nach einem kurzen Spa-
ziergang konnten sich Groß
und Klein bei Bratwurst, Pom-
mes, kalten und warmen Ge-
tränken stärken und glücklich
und zufrieden den Weg nach
Hause antreten. Der TSV be-
dankt sich bei allen Teilneh-
mern und Helfern, ohne die so
ein Event nicht möglich wäre
und freut sich schon auf die
dritte Ausgabe im nächsten
Jahr. FOTO: TSV EYSTRUP

In Eystrup
demWetter
getrotzt
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ZAHLEN

100% KAUFEN100%

BLACK
WEEKS

www.moebel-heinrich.de

BAD NENNDORF
Auf dem Wachtlande 2
31542 Bad Nenndorf
Tel. (0 57 23)9 47-0
nenn@moebel-heinrich.de

ÖFFNUNGSZEITEN: Montag-Freitag: 9.30-19.00 Uhr · Samstag: 10.00-18.00 Uhr
Weitere Informationen und aktuelle Termine unter www.moebel-heinrich.de GmbH & Co. KG

Über 40.000 m² · 500 m von der A2

Das HIGHLIGHT!

Alle Infos unter www.moebel-heinrich.de/blackweeks

*

* Gültig bis zum 07.12.2019. Gilt nur für Neuaufträge, ausgenommen preisreduzierte Werbeware und bereits reduzierte Ausstellungsstücke,
die in unserer Ausstellung gekennzeichnet sind, Geschenkgutscheine und Gartenmöbel. Keine Kombination mit weiteren Nachlässen.
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HEEMSEN. +„Wir haben uns
zu 100 Prozent wiedergefun-
den.“ Dieses Fazit zogen die
rund 90 Frauen, die sich am
vergangenen Sonnabend
zum Frauenfrühstück der Kir-
chengemeinde Drakenburg-
Heemsen in der Mensa der
Grundschule Heemsen einge-
funden hatten. Referentin des
Vormittags war Ulrike Tub-
be-Neuberg aus der Nähe
von Rinteln. Die Mitarbeiterin
der Landwirtschaftskammer
Hannover hatte das Thema
„Männer gehen einkaufen,
Frauen gehen shoppen“ hu-
morvoll und wissenschaftlich
belegt beleuchtet.
Die Frauen aus allen Teilen

der Samtgemeinde Heemsen,
aber auch aus den umliegen-
den Gemeinden waren froh,
zu hören, dass es völlig nor-
mal ist, nicht einparken zu
können und die Landkarte so
lange zu drehen, bis Fahrt-
richtung und Blickwinkel
übereinstimmen.
Sie erfuhren aber auch:

Gibt man einer Frau und ei-
nem Mann den Auftrag, eine
Hose zu kaufen, hat der
Mann das Geschäft nach
sechs Minuten wieder verlas-
sen, hat 100 Euro ausgegeben
und hat ein Kleidungsstück
gekauft, das dem Vorgänger-
modell ähnelt. Die Frau dage-
gen ist nach drei Stunden und
26 Minuten wieder zuhause,
hat neben der Hose noch ein
passendes Oberteil, eine Kra-
watte und ein Geburtstagsge-
schenk erstanden und insge-
samt 500 Euro ausgegeben.
Die Expertin warnte aber

auch davor, sich beim Einkauf
manipulieren zu lassen und
riet: Lassen Sie sich nicht
durch vermeintliche Sonder-
angebote oder eine künstli-
che Verknappung von Pro-
dukten hinters Licht führen.
„Nicht umsonst geben Fir-

men 100 Millionen Euro und
mehr pro Jahr für Werbung
aus“, so Ulrike Tubbe-Neu-

berg. Aufschlussreich war für
die Frauen auch, zu hören,
dass in vielen Geschäften
Obst und Gemüse – profes-
sionell beleuchtet – nur des-
wegen gleich am Eingang
platziert seien, weil die Kun-
dinnen und Kunden dadurch
entschleunigt würden und
wesentlich langsamer durch
den Laden gingen. „Denn ei-
gentlich ist es doch nicht
schlau, Tomaten und Salat als
Erstes in den Einkaufswagen

zu packen und das Waschpul-
ver oder die Getränkefla-
schen später obendrauf zu la-
den“, so die Referentin.
Eingebettet war der Vortrag

wie immer in ein schmack-
haftes Frühstück und in das
gemeinsame Singen stim-
mungsvoller Lieder zur Gitar-
re. Und in die humorvollen
Gedanken von Heemsens
Pastor Dietmar Hallwaß zum
ThemaMänner und Frauen.
Blumen gab es am Ende

dreimal: Für Küchenchefin
Roswitha Ebert, ohne die eine
Veranstaltung in dieser Grö-
ßenordnung nicht zu bewälti-
gen wäre, für Ingrit Schäfer,
die zusammen mit Jutta Wei-
se mit ihrer Gitarre zum Ge-
lingen der Veranstaltung bei-
getragen hat, und natürlich
für Ulrike Tubbe-Neuberg,
deren Vortrag wie im Fluge
verging.
Ein Dankeschön sollte spä-

ter auch noch Hausmeister

Sven Nordmann bekommen.
Dadurch, dass er Tische,
Stühle und Geschirr für die 90
Frauenfrühstücks-Gäste be-
reitgestellt hatte, ersparte er
den Organisatorinnen eine
Menge Schlepperei.
Die Zusammenkunft endete

mit dem Hinweis darauf, dass
es auch im November 2020
wieder ein Frauenfrühstück
geben wird. Wieder in der
Mensa und wieder mit maxi-
mal 90 Teilnehmerinnen.

Sich nichtmanipulieren lassen
Vom Unterschied zwischen Männern und Frauen: Rund 90 Teilnehmerinnen beim Frauenfrühstück in Heemsen

VON EDDA HAGEBÖLLING

Männer gehen einkaufen, Frauen gehen shoppen: Ulrike Tubbe-Neuberg beleuchtete ebenso humorvoll wie wissenschaftlich fun-
diert den Unterschied zwischen Frauen und Männern. Für die rund 90 Teilnehmerinnen des Frauenfrühstücks in Heemsen verging
die Zeit wie im Flug. FOTO: HAGEBÖLLING

HEEMSEN. Im Rahmen der
diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung im Gasthaus Sie-
mer in Rohrsen wählten die
anwesenden Mitglieder des
Fördervereins der Kitas in
Heemsen einen neuen Vor-
stand. Jana Küpke als 1. Vor-
sitzende und Patrick Cyrkel
als Schriftführer wurden in ih-
ren Ämtern bestätigt und für
weitere zwei Jahre gewählt.
Manuela Hartje übergab ihr
Amt als Kassenwartin an Ca-
rolin Dunker. Lydia Steinbeck
übernahm den Posten der
stellvertretenden Schriftfüh-
rerin von Imke Willer. Katha-
rina Seemeyer wurde auf den
neu geschaffenen Posten der
Beisitzerin gewählt.
Gemeinsam schauten die

Mitglieder auf ein erfolgrei-
ches Kindergartenjahr zu-
rück. Wiederkehrende Pro-
jekte, wie unter anderem der
Verteidigungskurs „Stopp!
Ich wehre mich!“ für Kinder,
die im darauffolgenden Som-
mer in die Schule kommen,
oder auch das „Schnuppe
Theater“ für den gesamten
Kindergarten, wurden wieder
mit reichlicher Teilnahme an-
genommen.
Der Waffelstand auf dem

Rohrsener Erdbeerfest und
Flohmarkt ist fast schon Tra-
dition und dank reichlicher

Waffelteigspenden eine wich-
tige Einnahmequelle des För-
dervereins. Im Sommer gab
es eine erfrischende Abküh-
lung durch einen Eiswagen
und Eis für Groß und Klein.
Für die „Grandis“ wurde zum
Abschluss des Kindergarten-
jahres ein besonderes Projekt
gestartet. Sie durften für ei-
nen Vormittag die Luft der
Zirkusmanege schnuppern

und einmal selbst zum Zir-
kusakteur werden. Auch im
aktuellen Kindergartenjahr
wurde wieder fleißig Apfel-
marmelade gekocht, die bei
den Lichterfesten im Kinder-
garten und in der Krippe ger-
ne angenommen und gut ver-
kauft wurden.
Neben dem Verkauf der

Marmelade gab der Förder-
verein durch die musikalische

Begleitung beim Laternen-
umzug gemeinsam mit allen
Beteiligten den beiden Festen
einen gemütlichen Rahmen.
Einen besonderen Dank

sprach der gesamte Vorstand
Manuela Hartje aus, die sich
als Kassenwartin mit übermä-
ßigem Engagement für den
Verein eingesetzt hatte, so
Schriftführer Patrick Cyrkel.

DH

Besonderer Dank geht anManuela Hartje
Förderverein der Kita Heemsen blickte auf erfolgreiches Kindergartenjahr zurück

Auf dem Foto von links: Patrick Cyrkel (Schriftführer), Sabine Meyer (2. Vorsitzende), Jana Küpke
(1. Vorsitzende), Katharina Seemeyer (Beisitzerin), Carolin Dunker (Kassenwartin) und Lydia
Steinbeck (Stellvertretende Schriftführerin). Es fehlte aus gesundheitlichen Gründen: Ronald An-
dermann (Stellvertretender Kassenwart). FOTO: FÖRDERVEREIN KITAS HEEMSEN

HEEMSEN. „Ich freue mich
sehr, dass sich auch in diesem
Jahr wieder so viele Men-
schen für die Gestaltung ei-
nes ‚Türchens‘ für den Leben-
digen Adventskalender ge-
winnen konnte. Das zeigt,
dass diese gemeinsame Vor-
bereitung auf das Weih-
nachtsfest in der Gemeinde
mittlerweile schon ein gern
angenommener Bestandteil
der Adventszeit ist“, schreibt
Sandra Weiglein, Mitglied im
Kirchenvorstand der Kirchen-
gemeinde Drakenburg-
Heemsen und Organisatorin
des Lebendigen Adventska-
lender 2019.
Die Termine zwischen dem

1. und dem 24. Dezember auf
einen Blick:
Sonntag, 1. Dezember: Ju-
gendtreff Heemsen, Schul-
straße 41

Montag, 2. Dezember: Flot-
te Schwestern, Goldberg 7,
Heemsen

Mittwoch, 4. Dezember:
Familie Vogel, Dorfstraße
29, Rohrsen

Donnerstag, 5. Dezember:
Familie Seemann, Gades-
bünden 26

Freitag, 6. Dezember:
Nachbarschaft Wilhelmstra-
ße, Rohrsen

Sonntag, 8. Dezember: 17
Uhr Adventskonzert, Kirche
Heemsen

Montag, 9. Dezember:
Montagsgruppe der Kir-
chengemeinde, Gemeinde-
haus Drakenburg

Dienstag, 10. Dezember:
Sportverein Heemsen,
Sporthalle

Mittwoch, 11. Dezember:
DRK Heemsen und Begeg-
nungs-Café, Gemeindehaus,
Schulstraße 2

Donnerstag, 12. Dezember:
Samtgemeindeverwaltung,
Wilhelmstraße 4 (Rathaus),
Rohrsen

Freitag, 13. Dezember: Fa-
milie Ebert, Ahornweg 7,
Heemsen

Sonntag, 15. Dezember: 10
Uhr Gottesdienst, Kirche
Drakenburg

Montag, 16. Dezember: 10
Uhr Grundschule Heemsen

Dienstag, 17. Dezember.
Familie Hallwaß, Hauptstra-
ße 10, Heemsen

Mittwoch, 18. Dezember:
Gemischter Chor Concordia
Heemsen, Dorfstraße 8

Donnerstag, 19. Dezember:
Posaunenchor Heemsen,
Gemeindehaus, Schulstraße
2

Sonntag, 22. Dezember: 10
Uhr - Gottesdienst, Kirche
Heemsen

Dienstag, 24. Dezember:
Weihnachtsgottesdienste in
Anderten, Drakenburg und
Heemsen

Die Veranstaltungen begin-
nen, wenn nicht anders ange-
geben, jeweils um 18 Uhr.
Wer mag, kann – um die je-
weiligen Organisatoren zu
entlasten – einen eigenen Be-
cher für Glühwein oder
Punsch mitbringen.

DH

Gemeinsam
aufs Fest

einstimmen

GADESBÜNDEN. Zur dies-
jährigen Adventsfeier am
Samstag, 7. Dezember, um
14.30 Uhr lädt das DRK Ga-
desbünden alle Mitglieder mit
ihren Partnern und auch die
älteren Mitbürger ins Dorfge-
meinschaftshaus ein. Bei Kaf-
fee und Kuchen wollen alle
gemeinsam ein paar fröhliche
Stunden verbringen und sich
auf das bevorstehende Weih-
nachtsfest einstimmen. Um
Anmeldung bitten die Orga-
nisatorinnen bis Mittwoch, 4.
Dezember, bei Lydia Ruprecht
unter der Telefonnummer
05024/1036. DH

DRK Gadesbünden
lädt ein

IN KÜRZE

STEIMBKE. Am Donnerstag,
5. Dezember, von 15 bis 18
Uhr findet im Rathaus in
Steimbke wieder ein Sprech-
tag des Versichertenberaters
der Deutschen Rentenversi-
cherung Bund, Gerd Lese-
berg, statt. Die Auskünfte, die
Beratung sowie die Hilfe beim
Ausfüllen der Antragsvordru-
cke sind für die Versicherten
und Rentner immer kosten-
frei. Um Terminvereinbarung
unter der Nummer
0152/56934351 wird gebe-
ten. DH

Rentensprechtag in
Steimbke
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RETHEM. Nach dem erfolg-
reichen Spektakel Anfang
2018 gastieren die Candy Kis-
ses erneut im Rethemer Burg-
hof. Am Sonntag, dem 15.
Dezember, um 17 Uhr (Ein-
lass ab 16.30 Uhr, freie Platz-
wahl) präsentieren die sechs
Musiker dort ihre frisch auf-
genommene CD „Weih-
nacht“. Natürlich nicht nur,
das wäre ein doch eher kur-
zes Konzert. Nein: Eingebet-
tet in einen wunderbaren
Querschnitt aus dem regulä-
ren Programm sorgen die
Weihnachtstitel für festlich
glänzendes „Glitzertüddelü“
auf dem musikalischen Ga-
bentisch der Candy Kisses.
Und wer die Band kennt
weiß, dass dieser zu jeder
Jahreszeit gut gefüllt ist.
Die Zuschauer dürfen sich

auf Hits wie „Be my Baby“,
„Kriminaltango“ oder „Schö-
ner fremder Mann“ ebenso
freuen wie auf Raritäten, et-
wa „Die Farbe der Liebe“
von Paul Kuhn und „Wo mei-
ne Sonne scheint“ von Cateri-

na Valente. Das Weihnachts-
programm umfasst bekannte
Weihnachtstitel wie „White
Christmas“ und „Santa Claus
is coming to town“ aber auch
weniger bekannte wie das

hawaiianische „Mele Kaliki-
maka“ und das für die CD
namensgebende „Weih-
nacht“ von Peter Alexander.
Der schlichte CD-Titel ist

bewusst gewählt, denn Lady

Sunshine & the Candy Kisses
stellen in ihrer Bühnenshow
ganz die Musik in den Vor-
dergrund. Insbesondere für
die bis zu fünfstimmigen
Satzgesänge ist die Band

längst auch überregional be-
kannt und erfolgreich. Auf
große Showgesten, ausgefal-
lene Einlagen oder gar Aus-
fallschritte verzichtet die
Combo vollends. „Das über-
lassen wir gern dem Publi-
kum, zumindest die Sache
mit den Ausfallschritten. Wir
haben seit den 50ern Rü-
cken“, liefert Lady Sunshine
alias Sonja Falke augenzwin-
kernd einen Blick hinter die
Kulissen der Band und appel-
liert ans Publikum: „Aber
zum Singen reicht‘s. Wir freu-
en uns auf ein volles Haus!“
Der Vorverkauf hat begon-

nen bei Mode-Wulff und im
Hol Ab Getränkemarkt in
Rethem. Auch über
www.candykisses.de und
www.burghof-rethem.de sind
für Auswärtige Karten für das
Weihnachtskonzert erhältlich.
Im Vorverkauf kosten die
Karten 16 Euro (ermäßigt für
Schüler, Studenten, Auszubil-
dende, Schwerbehinderte 10
Euro) und an der Abendkasse
20 Euro (ermäßigt 14). DH

„Zum Singen reicht‘s“
Lady Sunshine & the Candy Kisses präsentieren ihr Weihnachtsprogramm in Rethems Burghof

Lady Sunshine & the Candy Kisses gastieren am 15. Dezember erneut in Rethems Burghof.

NIENBURG. Der größte Ad-
ventskalender der Stadt – was
als kleine Vorweihnachtsakti-
on begann, ist inzwischen
Tradition: Ab dem 19. No-
vember schmückt der große
bunte Kalender wieder die
Fassade des Wesavi. Die
Schlüssel für die 24 Türchen
kann man ab dem 25. No-
vember kaufen.
Anders als bei der „Stan-

dard-Ausführung“ gibt es je-
des Datums-Türchen beim
Wesavi nicht nur einmal, son-
dern mehrmals – „damit“, so
Bäder-GmbH-Prokuristin
Sandra Kulinna, „viele Men-
schen die Möglichkeit haben,
eines oder mehrere Türchen
zu öffnen.“
Für dieses (virtuelle) Öffnen

braucht man den entspre-
chenden Schlüssel, und die
gibt es an der Kasse im Wesa-
vi. „Ab dem 25. November
kann man Schlüssel für jedes
Datum kaufen. Ein Schlüssel
kostet einen Euro, erklärt Bä-
der-Geschäftsführer Olaf See-
meyer noch einmal das Prin-
zip. „Geöffnet wird ein Tür-
chen aber natürlich erst am
jeweiligen Datum. „Und erst
dann zeigt sich, ob sich hinter
dem jeweiligen Türchen eine
besondere Überraschung ver-
birgt.“
Wer so einen Schlüssel er-

gattern möchte, sollte nicht zu
lange warten, rät Sandra Ku-
linna: „Erfahrungsgemäß sind
die Schlüssel ruckzuck weg.“
Die gezogenen Schlüssel-

Nummern werden im Foyer
des Wesavi veröffentlicht.
Den ersten Riesen-Ad-

ventskalender hatte die Bäder
GmbH vor einigen Jahren
noch allein mit Überraschun-
gen beschickt. „Die Aktion
war aber ein solcher Erfolg,

dass wir die anderen Tochter-
unternehmen der Stadt frag-
ten, ob sie nicht mitmachen
wollten“, so Seemeyer. Seit-
dem verbergen sich hinter
den Türen des Kalenders
Preise von den Stadtwerken
und der Nienburg Energie,

der GBN, dem Stadtbus, den
Wirtschaftsbetrieben und
eben der Bäder GmbH.
„Es geht uns nicht darum,

immer tollere, teurere und
protzigere Gewinne zu verge-
ben. Wir möchten, dass unser
Adventskalender eine sympa-

thische Aktion für die ganze
Familie bleibt, kein Wettlauf
um die dicksten Preise. Trotz-
dem gibt es in diesem Jahr ei-
ne ganz besondere Überra-
schung“, verrät Olaf Seemey-
er.

DH

Der größte Adventskalender der Stadt
In Nienburgs Wesavi gibt es wieder Schlüssel für Türchen – und jeden Tag Überraschungen

Ab dem 25. November gibt es wieder Schlüssel für den Wesavi-Adventskalender. FOTO: BÄDER-GESELLSCHAFT NIENBURG

NIENBURG. Am Mittwoch,
4. Dezember, berichtet Edda
Möhlenhof-Schumann von
der Landwirtschaftskammer
Niedersachsen an der Volks-
hochschule Nienburg,
Rühmkorffstraße 12, um 15
Uhr darüber, wie sich die rich-
tige Ernährung auf das Den-
ken und Lernen auswirkt. Gibt
es „Brainfood“? Kann man
sich mit bestimmten Nah-
rungsmitteln schlau essen?
Was hilft tatsächlich im Alltag
und in der Ernährung, um klar
zu denken? Der Eintritt be-
trägt drei Euro an der Tages-
kasse, eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. DH

Mit Brainfood
schlau essen?

NIENBURG. Die Nienburger
Kirchengemeinde St. Michael
lädt zur Suppenküche ein. Die
Teilnehmer treffen sich am
Samstag, 30. November, um
12 Uhr im Gemeindehaus an
der Martinsheidestraße 8 zum
gemeinsamen Mittagessen.
„Wie gewohnt wird es wieder
eine leckere Suppe mit Fla-
denbrot geben“, teilt die Kir-
chengemeinde mit: „An-
schließend ist bei Kaffee und
selbst gebackenem Kuchen
noch Zeit für anregende Ge-
spräche.“ DH

Suppenküche
bei St. Michael

NIENBURG. Fundierte Buch-
führungskenntnisse sind im
betrieblichen Alltag von ent-
scheidender Bedeutung. Für
Weiterbildungsinteressierte
führt die Volkshochschule
(VHS) Nienburg ab Dienstag,
19. November, von 18:15 bis
20:30 Uhr einen entsprechen-
den Kurs durch. Dieser ist zu-
dem zentrales Element der
Lehrgänge zur Erreichung der
Abschlüsse „Fachkraft für
Rechnungswesen“ sowie „Fi-
nanzbuchhalter/in“ an der
VHS.
Die lückenlose Erfassung

aller Geschäftsvorfälle gibt
Auskunft über Vermögensän-
derungen und die Höhe des
erwirtschafteten Gewinns
oder Verlusts. Die zu verbu-
chenden typischen Ge-
schäftsvorfälle hängen aller-
dings stark vom Wirtschafts-
zweig ab, in dem ein Unter-
nehmen tätig ist. Für die mit
der Buchführung betrauten
Beschäftigten führt dies zu
einer Reihe fachlicher Anfor-
derungen. In dem Kurs lernen
die Teilnehmenden daher die
Grundlagen der Buchführung
kennen, buchen Geschäfts-
vorfälle und erfahren, welche
Buchungen bei der Erstellung
des Jahresabschlusses von
besonderer Bedeutung sind.
Eine Anmeldung erfolgt

über die Internetseite der
VHS Nienburg (www.vhs-
nienburg.de), per Mail unter
vhs@kreis-ni.de mit Angabe
der Kursnummer 20A5E010
oder persönlich in der
Rühmkorffstraße 12 in Nien-
burg. DH

Fundierte
Buchführung

IN KÜRZE

LANDKREIS. Das erneute
Erdbeben am Mittwoch, 20.
November, im Raum Verden
zeigt nach Ansicht der Grü-
nen im Landtag, dass die Erd-
gas- und Erdölförderung in
Niedersachsen beendet wer-
den muss. Es ist bereits das
sechste Erdbeben seit dem
Jahr 2015, das den Raum Ver-
den erschüttert. Der Zusam-
menhang zwischen der För-
derung und Erdbeben war
von der Landesbergbehörde
bereits in der Vergangenheit

bestätigt worden. „Das er-
neute Erdbeben in der Region
Verden ist beängstigend,“
sagt Helge Limburg, grüner
Landtagsabgeordneter für
Nienburg.
„Verantwortlich für die

Häufung von Erdbeben hier
in der Region ist ganz offen-
sichtlich die Erdgasförderung,
die die unterirdischen Druck-
verhältnisse verändert.“
Limburg verweist darauf,

dass in den Niederlanden we-
gen der wachsenden Erdbe-

bengefahr bereits beschlos-
sen wurde, die Förderung von
Erdgas im größten europäi-
schen Erdgasfeld zu beenden.
Die Grünen fordern, auch

in Niedersachsen Konsequen-
zen aus den Erdbeben zu zie-
hen. Helge Limburg: „Die
Landesregierung muss den
Ausstieg aus der Erdgasför-
derung einleiten.
Alle grünen Forderungen

zur Verschärfung von Um-
weltauflagen werden von
SPD und CDU im Landtag

bislang jedoch ausgesessen.
Das jüngste Erdbeben in Ver-
den ist kein Einzelfall. Die Öl-
und Gasförderung, von der
viele Regionen im Land be-
troffen sind, hat erhebliche
Auswirkungen auf Gesund-
heit und Umwelt.“ Im Land-
tag fordern die Grünen kon-
kret ein Verbot für Öl- und
Gasbohrungen in Wasser-
schutzgebieten sowie eine
verpflichtende Umweltver-
träglichkeitsprüfung für die
Förderung.

Während der Plenarsitzung
am Tag darauf haben die
Grünen im Niedersächsi-
schen Landtag dazu eine Un-
terrichtung beantragt. Und
mit einer aktuellen Anfrage
an die Landesregierung wol-
len die Grünen nun von der
Landesregierung wissen, in-
wiefern Erdbebenrisiken bei
Genehmigungen für die Öl-
und Gasförderung in Nieder-
sachsen bislang abgeprüft
werden.

DH

„Ausstieg aus Erdgas- und Erdölforderung überfällig“
Nach dem erneuten Erdbeben im Raum Verden: Grünen-Landtagsabgeordneter Helge Limburg fordert Überprüfung

Top informiert -
auch am Sonntag!
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DRAKENBURG. 18 Kinder be-
suchen die Krippe in Wen-
den. Beim Lichterfest im Was-
sarium in Drakenburg hätte
man also mit einer über-
schaubaren Teilnehmerzahl
rechnen können. Doch Ein-
richtungsleiterin Sylvia
Schwarck wusste, dass es an-
ders kommen würde: Sie und
ihr Team hatten im Vorfeld
mehr als 100 Gutscheine für
Bratwürste ausgegeben.
Trotz buchstäblichen No-

vemberwetters waren so viele
Kinder, Geschwister, Eltern
und Großeltern nach Draken-
burg gekommen, dass der
Parkplatz am Wassarium die
Autos kaum fassen konnte.
Joachim Oltmann, Abtei-
lungsleiter Wasserversorgung
beim Wasserverband An der
Führse, der das Wassarium
als außerschulischen Lernort,
Ausflugs- und Naherholungs-
ziel seinerzeit eingerichtet
hatte, freute sich über die vie-
len Gäste: „Wir hatten in die-
sem Jahr schon über 80
Gruppen im Wassarium. Hin-
zu kommen ungezählte Ein-
zelbesucher und Familien.
Dass bei dem Wetter jetzt
aber so viele Leute kommen
würden, ist schon klasse. Vor
allem toll, wenn es um Kinder
geht.“
Die Bedeutung sauberen

Wassers schon den Jüngsten
nahezubringen, sei ein wich-
tiges Anliegen des Verban-
des: „Trinkwasser ist durch
nichts zu ersetzen. Je eher
Kinder das vermittelt bekom-

men, desto besser. Wir alle
müssen auf das ,Nahrungs-
mittel Nr. 1‘ gut achtgeben –
auch im Sinne unserer Tiere
und Pflanzen.“
Das sieht „Kita-Chefin“

Sylvia Schwarck ähnlich.
„Das Thema Wasser und sei-
ne Bedeutung für das Leben

bearbeiten wir schon in der
Krippe.“
Für die Kinder und ihre Be-

gleitung war das Lichterfest
ein schöner Abend: Kurzfris-
tig war noch der Spielmanns-
zug Lichtenhorst dazugesto-
ßen und führte die Teilneh-
mer musikalisch durch die

stimmungsvoll beleuchtete
Anlage zum Teich, wo die
Jungen und Mädchen kleine
Kerzen-Boote mit guten Wün-
schen an Bord schwimmen
ließen.
Anschließend gab es Glüh-

wein, Kinderpusch und Brat-
wurst. Für die Verpflegung

wie auch für die Sicherheit
der Besucher sorgten Zeki Er-
tem, Jörg Wegner und Chris-
toph Schillo vom Wasserver-
band.
Dafür gab es ein großes Dan-
keschön vom gut gelaunten
Kita-Team aus Wenden.

DH

Lichterfest imWassarium
Krippe Wenden hatte eingeladen und mehr als 100 Menschen waren dabei. Trotz des Novemberwetters

Lichterfest im Wassarium: für die Kinder der Krippe in Wenden und ihre rund 100 Gäste ein besonderes Erlebnis. FOTO: HECKMANN

HAßBERGEN. Am kommen-
den Sonntag, 1. Advent, fin-
det in Haßbergen der Weih-
nachtsmarkt auf dem Dorf-
platz am Schafstall statt.
Zahlreiche Aussteller und

Hobbykünstler werden ihre
Produkte präsentieren und
die heimischen Vereine, Or-
ganisationen und Korporal-
schaften sowie einige Privat-
personen sorgen wie ge-

wohnt für ein abwechslungs-
reiches, kulinarisches Ange-
bot.
Während die Blaskapelle

mit ihren Beiträgen eine vor-
weihnachtliche Stimmung
zaubert, bieten „Die kleinen
Strolche“ der Kindertages-
stätte wieder das beliebte Bil-
derbuchkino an. Außerdem
wird Pony-Reiten angeboten.
Das Programm:

11 Uhr Gottesdienst in
der Marienkirche,

12 Uhr Markteröffnung

12:30 Uhr Medley mit der
Haßberger Blaskapelle

13 Uhr Besuch des Weih-
nachtsmanns

15 Uhr Auftritt „Junge

Kapelle“ und Blaskapelle

16 Uhr Bilderbuchkino der
„Kleinen Strolche“

19 Uhr Marktende

Auf ein paar gemütli-
che Stunden freut sich das
Organisationsteam des Rates
der Gemeinde Haßbergen.DH

Weihnachts-Markt am Schafstall in Haßbergen

HEEMSEN. Kriegsgräber sind
Wegweiser in den Frieden.
Mit dieser Botschaft des Frie-
densnobelpreisträgers und
Urwaldarztes Albert Schweit-
zer begrüßte Heemsens
Samtgemeindebürgermeiste-
rin Bianca Wöhlke die zur
Andacht erschienenen Bürge-
rinnen und Bürger am Freitag
vor dem diesjährigen Volks-

trauertag an der Gedenkstät-
te in Heemsen.
„Der Volkstrauertag erin-

nert an dunkelste Zeiten un-
serer Geschichte, an die bei-
den Weltkriege und an die
Gewaltherrschaft der Natio-
nalsozialisten, er erinnert an
immense Verluste, an ein
Leid und ein Grauen, für das
es im Grunde keine Worte

gibt“, so die Samtgemeinde-
bürgermeisterin weiter.
Wie vor zwei Jahren, als die

Gedenkstätte für die 740 be-
grabenen russischen Kriegs-
gefangenen unter dem Motto
„Den Toten einen Namen ge-
ben“ eingeweiht wurde, wur-
de erneut auf ihr Leiden auf-
merksam gemacht.
Die gemeinsame Andacht

mit Pastor Dietmar Hallwaß
von der Kirchengemeinde
Drakenburg-Heemsen galt
zum einen dem Gedenken,
aber zum anderen auch dem
Wegweiser, sich jederzeit für
unsere Werte, Frieden, Frei-
heit sowie Würdigung der
Menschenrechte einzusetzen,
heißt es in der Pressemittei-
lung der Verwaltung. DH

Kriegsgräber alsWegweiser in den Frieden
Verwaltung und Kirche gedachten in Heemsen der 740 russischen Kriegsgefangenen

Kriegsgräber als Wegweiser in den Frieden: In Heemsen wurde der 740 toten russischen Soldaten gedacht. FOTO: LICHTBLAU

IN KÜRZE

STEIMBKE. Ein weiterer Kurs
„Sterne aus Weidengeflecht“
findet bei der VHS Steimbke
am 10. Dezember von 18.30
bis 21.30 Uhr in der Ober-
schule Steimbke statt und
wird von der Dozentin Meike
Naughton angeboten. Anmel-
dung bitte bis 2. Dezember
bei der Arbeitsstellenleitung
unter der Telefon 05026/
9006763. DH

Erneut „Sterne aus
Weidengeflecht“

STEIMBKE. Am Sonnabend,
14. Dezember, beginnt um 15
Uhr im „Hotel zur Post“ in
Steimbke die Weihnachtsfeier
des SoVD Steimbke. Weitere
Informationen und Anmel-
dung bis spätestens am 5.
Dezember bei Schmidt
(05026/1743), Wille-Haß
(05026/478) und Knust
(05027/636). DH

Weihnachtlicher
Jahresabschluss

RODEWALD. Am 1. Novem-
ber traf sich der SoVD Rode-
wald in Wendenborstel im
Gasthaus Beermann zu einer
Infoveranstaltung. Unter an-
derem wurde Helmut Ario für
25 Jahre Mitgliedschaft ge-
ehrt. Der 1. Vorsitzende be-
dankte sich mit einem Prä-
sentkorb bei ihm. Gleichzeitig
lädt der Ortsverein seine Mit-
glieder zu seiner Weihnachts-
feier am 6. Dezember um 15
Uhr in die Moosbeerhütte in
Nienhagen ein. Anmeldungen
nehmen bis zum 30. Novem-
ber Klaus-Dieter Mädge
(05074/1256) und Detmar Je-
romin (05074/465) entge-
gen. DH

Mit dem SoVD in
die Moosbeerhütte

IN KÜRZE

WIETZEN. Am Freitag, 6.
Dezember, um 14:30 Uhr lädt
der Landfrauenverein Wiet-
zen zu seiner Adventfeier in
das Landgasthaus Okelmann
in Warpe ein. Bei Kerzen-
schein, Kaffee und Kuchen
wird stimmungsvoll in den
Nachmittag gestartet . An-
schließend berichtet Gaby
Ohlmeyer aus Wietzen über
ihr Leben in Singapur. Sie hat
mit ihrem Sohn Fabian dort
vier Jahre gelebt und gear-
beitet. Anmeldungen nimmt
Mildrid Wittmershaus ver-
bindlich bis zum 30. Novem-
ber unter Telefon 05022-567
entgegen. DH

Adventfeier mit
Vortrag

RODEWALD. Am Mittwoch,
dem 17. Dezember, geht es
von Rodewald aus mit dem
Bus zum Weihnachtsmarkt
nach Braunschweig. Gestartet
wird um 12.30 Uhr. Anmel-
dungen nimmt Heidi Herburg
unter der Telefonnummer
0172-5451663 entgegen. DH

Von Rodewald aus
nach Braunschweig

LANDESBERGEN. Am kom-
menden Mittwoch, 27. No-
vember, findet um 15 Uhr der
VHS-Mühlensenioren-Weih-
nachtsnachmittag in der
Mühle Landesbergen statt. In-
ge Branding und Hanna Sie-
mann erfreuen die Besuche-
rinnen und Besucher mit Ge-
dichten, Geschichten und
Sketchen. Mit Kaffee und Ku-
chen ist für das leibliche Wohl
gesorgt Alle Interessierten
sind vielmals willkommen. Ei-
ne Anmeldung ist nicht erfor-
derlich, schreibt die VHS in
ihrer Pressemitteilung. DH

Weihnachten bei
Mühlensenioren

ROHRSEN. Was bei Erkran-
kungen, Verletzungen und
anderen Notfällen zu tun ist,
können Senioren bei einem
speziellen Erste-Hilfe-Kurs am
30. November in der ASB-Ta-
gespflege in Rohrsen lernen.
„Von 9.30 bis 12 Uhr können
sich Seniorinnen und Senio-
ren, aber auch pflegende An-
gehörige oder Ehe- und Le-
benspartner für den Notfall
wappnen“, teilt der ASB mit.
„Mit zunehmendem Alter
werden leider auch Krankhei-
ten oft häufiger. Die meisten
Notfälle passieren im Umfeld
von Menschen, die wir ken-
nen und Erste-Hilfe-Lehrgän-
ge sind oft sehr lange her“,
sagt ASB-Pressesprecherin
Anke Diekmann. Der Schwer-
punkt des zweieinhalbstündi-
gen Kurses richtet sich nach
den Wünschen der Teilneh-
mer. Anmeldungen unterTele-
fon (05024) 98145 10 oder
online unter www.asb-nien-
burg.de/eh-senioren. DH

Erste-Hilfe-Kurs
für Senioren

LANDESBERGEN. Der
DRK-Ortsverein Liebenau lädt
ein zu einer besinnlichen Ad-
ventsfeier am Mittwoch, dem
4. Dezember, um 15 Uhr im
Hotel Sieling (Lange Straße
35 in Liebenau). Gäste sind
willkommen, heißt es aus-
drücklich in der Einladung.
Wer abgeholt werden möch-
te, melde sich bei Carola Ku-
sche, Telefon (05023) 14 17,
oder bei Margit Schmidt, Te-
lefon (05023) 882. DH

Adventsfeier des
DRK Liebenau
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UCHTE. Generationen ver-
binden durch Theater – Pfle-
gekräfte stärken. Unter die-
sem Titel fand in Uchte ein
Theaterworkshop an der
Grundschule und am Cura-
Zentrum statt.
Senioren des CuraZen-

trums Uchte, Mitarbeiterin-
nen des Zentrums und acht
Schülerinnen und Schüler der
Klasse 4a der Grundschule
Uchte trafen sich an einem
Dienstagnachmittag zum ge-
meinsamen Theater. Tags zu-

vor hatten die Grundschüler
mit Lieko Schulze und Robert
Lieli von der Theaterpädago-
gischen Werkstatt Osnabrück
in der Schule geprobt.
Playbacktheater heißt die

Theaterform an der die Kin-
der arbeiteten. Dies ist eine
Form des improvisierten The-
aters. Dabei arbeiten Zu-
schauer und Spielende zu-
sammen. Die Zuschauer ge-
ben die Impulse, die die Spie-
lerinnen und Spieler intuitiv
und künstlerisch umsetzen.

Die Kinder spielten kleine
Szenen, die sich rein zufällig
ergaben oder von den „Thea-
terlehrern“ inszeniert wur-
den. Das machte riesigen
Spaß.
Am nächsten Vormittag

trainierten die Theaterpäda-
gogen mit Pflegekräften des
CuraZentrums und am Nach-
mittag kamen die beiden
Gruppen zusammen, um ihr
Können zu zeigen. Auch jetzt
mussten die Akteure spontan
sein.

Die Bewohnerinnen und
Bewohner des CuraZentrums
Uchte gaben Stichwörter zu
vorher gewählten Themen.
Diese Stichwörter mussten
die Schauspieler spontan in
Bewegungen und Standbilder
umsetzen. Der lang anhalten-
de Beifall zeigte, dass ihnen
dies gut gelungen war, trotz
der Auflage sich beim Spielen
nicht abzusprechen. Gespro-
chen wurde beim Spiel über-
haupt nicht.
Rein pantomimisch spielten

sich die Laienschauspieler
über die Bühne. Bei Themen
wie Landwirtschaft, Familien-
bild oder Sport fielen den be-
tagten Zuschauern viele alte
Erinnerungen ein, die die
Schauspieler gekonnt um-
setzten. Gefördert und finan-
ziert wurde das Projekt vom
Landesverband Theaterpäda-
gogik Niedersachsen e.V. und
dem Niedersächsischen Mi-
nisterium für Wissenschaft
und Kultur.

DH

Generationen verbinden
Gemeinsames Theaterprojekt von Grundschule und Cura-Zentrum Uchte

Die Schauspielerinnen und Schauspieler mit Liko Schulze und Robert Lieli von der Theaterpädagogischen Werkstatt Osnabrück. FOTO: GS UCHTE

LANDKREIS. Ab Ende No-
vember finden in den Jagdre-
vieren nicht nur des Forstam-
tes Nienburg bis in den Janu-
ar hinein revierübergreifende
Gemeinschaftsjagden statt.
Während über den Sommer

eher still vom Ansitz aus ge-
jagt wird, beunruhigen bei
diesen Jagden Treiber und
Jagdhunde das Wild. Da viele
Wälder und Reviere in den
Landkreisen durch Straßen
zerschnitten werden, ist nicht
auszuschließen, dass trotz

entsprechender Vorkehrun-
gen Wild und Jagdhunde die
Straßen während der Jagd
queren.
„In einer Gesprächsrunde

mit den Straßenverkehrsbe-
hörden der Landkreise Diep-
holz und Nienburg, dem
Forstamt Nienburg und der
Polizei haben wir uns auf eine
Absenkung der Höchstge-
schwindigkeit in solchen Ge-
fahrenbereichen auf 50 km/h
als sachgerecht verständigt“,
erläutert Polizeihauptkom-

missar Werner Müller von der
Polizeidirektion Nienburg/
Schaumburg das Vorgehen
und ergänzt: „Bei allen Maß-
nahmen steht die Sicherheit
der Verkehrsteilnehmer an
erster Stelle.“
Ein Zusatzschild „Achtung

Jagd“ signalisiert dem Auto-
fahrer, dass er mit plötzlich
von links oder rechts auftau-
chendem Wild rechnen muss.
Auch Jagdhunde lassen an
Straßen nicht von der aufge-
nommenen Spur ab, sie sind

aber an roten Warnhalsbän-
dern oder Warnwesten gut zu
erkennen.
Die Bejagung von Rehwild,

Damwild und Schwarzwild ist
notwendig, um die Wildbe-
stände den land- und forst-
wirtschaftlichen Erfordernis-
sen anzupassen.
„Beim Schwarzwild spielt

die Vorsorge im Hinblick auf
die Afrikanische Schweine-
pest aktuell eine bestimmen-
de Rolle.“, betont der Be-
triebsdezernent des Forstam-

tes, Hubert Wichmann. „Da-
bei sind großräumige revier-
übergreifende Bewegungs-
jagden ein effektives Mittel.
Dies setzt eine gute und ver-
trauensvolle Zusammenarbeit
aller beteiligten Reviere vor-
aus.“
Allein das Forstamt Nien-

burg plant in den nächsten
zwei Monaten auf beide
Landkreise verteilt zwölf Ge-
meinschaftsjagden zusam-
men mit seinen Reviernach-
barn. DH

Im Landkreis Nienburg beginnt die Jagdsaison
Forstamt, Straßenverkehrsbehörde und Polizei warnen / Geschwindigkeitsbeschränkungen für Autofahrer

WIETZEN. Bei der Mitglie-
derversammlung des Förder-
vereins der Grundschule
Wietzen am 20. November
wurde Carsten Hillmann-Sie-
ling zum 1. Vorsitzenden ge-
wählt. Er löst Lars Kuhlen-
kamp ab, der die Arbeit des
Vereins sechs Jahre lang
maßgeblich mitgestaltet hat.
Die Mitgliederversammlung
spach ihm ihren Dank für sein
Engagement aus. Neben dem
1. Vorsitzenden wurden noch
Astrid Hüneke als neue Kas-
senwartin und Katrin Reineke
als Beisitzerin in den Vor-
stand gewählt.
In seinem Jahresbericht

dankte Lars Kuhlenkamp al-
len Helferinnen und Helfern,
die sich im Rahmen des Wiet-
zener Weihnachtsmarktes,

beim Frühlingsfest und Spon-
sorenlauf der Grundschule
Wietzen, dem Bücherbasar
und vielen anderen Veran-
staltungen für den Förderver-
ein eingesetzt haben.
Durch die Einnahmen die-

ser Veranstaltungen, die Mit-
gliedsbeiträge und Spenden
konnten in diesem Jahr unter
anderem neue Spielgeräte für
die Pausengestaltung ange-
schafft werden.
Ein Highlight ist dabei si-

cherlich der von der Firma
Nienburger Geflügelspeziali-
täten gesponserte Kicker, der
seit den Sommerferien in der
Pausenhalle bespielt wird.
Auch für diese Art der Unter-
stützung sei an dieser Stelle
herzlich gedankt, so der För-
derverein. DH

Grundschul-Fördervereinmit neuemVorstand
Lars Kuhlenkamp übergibt seinen Posten als 1. Vorsitzender an Carsten-Hillmann-Sieling

Der alte und der neue Vorstand des Fördervereins mit Schulleitung: Imke Rode-Wagner, Katrin
Reineke, Jessica Westerwarp, Lars Kuhlenkamp, Carsten Hillmann-Sieling, Amelie Claus, Ricarda
Weise und Astrid Hüneke (hinten von links) sowie (vorne von links) Stefanie Heusmann-Mühlen-
feld und Michael Kruse. FOTO: FÖRDERVEREIN GS WIETZEN

LANDKREIS. In dieser Woche
wird die Polizeiinspektion
Nienburg/Schaumburg ver-
stärkt Verkehrskontrollen
durchführen.
Im Rahmen der Verkehrssi-

cherheitsinitiative 2020 findet
die fünftägige Kontrolle unter
dem Motto „Sicher und sicht-
bar durch die dunkle Jahres-
zeit“ statt. Besonders an
Schulen im Stadtgebiet wer-
den die Beamtinnen und
Beamten der Polizeiinspekti-
on beispielsweise auf Be-
leuchtung der Fahrzeuge, ge-
fahrene Geschwindigkeit so-
wie auf Handy- und Gurtver-
stöße achten. Grundsätzlich
sind jedoch alle Fahrzeugfüh-
rer aufgefordert, sich zu ver-
gewissern, dass ihr benutztes
Fahrzeug den Anforderungen
des Straßenverkehrs ent-
spricht.
Wenn alle Beteiligten sich

dann noch umsichtig und vor-
sichtig verhalten, sollte auch
die dunkle Jahreszeit sicher
und sichtbar überstanden
werden, so die Polizei in ihrer
Pressemitteilung. DH

Verstärkte
Polizei-

Kontrollen:

NIENBURG. Grau in Grau –
soll so das Nienburger Jahr
seinem Ende entgegenge-
hen? Es sind zwar keine Wet-
terfrösche, die das verhindern
wollen. Das triste Grau ver-
scheuchen können sie aber
schon, die jungen Nach-
wuchskünstler zahlreicher
Nienburger Schulen. Und
zwar ausgerechnet im Kran-
kenhaus.
Seit etwa elf Jahren Jahren

nämlich stellt das Kranken-
haus Nienburg in Kooperati-
on mit der Albert-Schweit-
zer-Schule in wechselnden
Ausstellungen Bilder aus, die
im Kunstunterricht regionaler
Schulen entstanden sind. Und
so haben die halbjährlich
wechselnden Ausstellungen,
deren Bilder die öffentlich zu-
gänglichen Bereiche der Kli-
nik schmücken, seit ihrer Ein-
führung bereits mehrere tau-
send Besucher angelockt.
Nun wird zum nicht weni-

ger als dreiundzwanzigsten
Mal eine Ausstellung der Rei-
he ‚Kunst im Krankenhaus‘
eröffnet, in der Nachwuchs-
künstler in den Fluren des
Krankenhauses Nienburg ei-
ne bunte Palette ihrer Werke
zeigen.
Ab Donnerstag, dem 27.

November, sind bis zum
Herbst mehrere hundert Ex-
ponate von Schülerinnen und
Schülern des Gymnasiums
Albert-Schweitzer-Schule, der
OBS Steimbke, der OBS
Marklohe, der Schulen Rahn -
FOS Gestaltung, der IGS
Nienburg und der OBS Nien-
burg Besuchern und Kunstin-
teressierten innerhalb der Be-
suchszeiten des Hospitals zu-
gänglich.
Die Eröffnung der Kunst-

ausstellung erfolgt am Don-
nerstag, dem 27. November,
um 17:30Uhr im Foyer des
Krankenhauses. Alle Interes-
siertenwillkommen, schreibt
die ASS in ihrer Einla-
dung. DH

Ab Donnerstag
Kunst im

Krankenhaus

Top informiert -
auch am Sonntag!
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BRUCHHAUSEN-VILSEN. Der
Deutsche Eisenbahnverein
bietet an allen vier Advents-
wochenenden die beliebten
Nikolausfahrten im Dampf-
zug auf der Strecke Bruch-
hausen-Vilsen nach Asendorf,
an.
Nach kurzer Fahrt steigt

der Nikolaus zu, um den Kin-
dern eine kleine Überra-
schung zu bringen.
Alle angekündigten Züge

führen den Wagen für mobili-
tätseingeschränkte Fahrgäste
mit. Die Züge sind außerdem
beheizt und nach Möglichkeit
bewirtschaftet.
Vor der Fahrt bietet sich die

Möglichkeit, im Bücherladen
zu stöbern und auf dem Gü-
terboden einen Kakao oder

Glühwein zu genießen.
Fahrkarten sind, aus-

schließlich im Vorverkauf,
beim Tourismus-Service
Bruchhausen-Vilsen, online
über nordwest-ticket.de und
tickets.museumseisen-
bahn.de, telefonisch unter
0421 36 36 36 sowie an allen
bekannten Vorverkaufsstellen
von Nordwest-Ticket erhält-
lich.
Der Nikolausfahrplan vom

30. November bis 22. Dezem-
ber auf einen Blick:
Samstag ab Bruchhausen-
Vilsen um 14 Uhr und um
16.10 Uhr

Sonntag ab Bruchhausen-
Vilsen 11:15 Uhr, um 14 Uhr
und um 16:10 Uhr

Sonderregelung für Sonn-
tag, den 15. Dezember:
Bruchhausen-Vilsen ab 11:15
Uhr, 12 Uhr, 14 Uhr, 14:50 Uhr
und 16:10 Uhr.
Anlässlich des Weihnachts-

marktes am 3. Advent in
Asendorf verkehren zusätzli-
che Züge ab Bruchhausen-
Vilsen. Zu beachten ist, dass
in den Abfahrten um 12 Uhr
und 14:50 Uhr kein Wagen
für mobilitätseingeschränkte
Fahrgäste eingestellt werden
kann. Letzte Abfahrt ab
Asendorf ist um 18:30 Uhr.
Außerdem werden an die-

sem Tag alle Fahrkarten aus-
schließlich über den Fahrkar-
tenschalter Bruchhausen-Vil-
sen verkauft, damit die Fahr-
gäste ihren Weihnachts-

marktbesuch individuell ohne
Zugbindung gestalten kön-
nen. In diesen Zügen können
keine Sitzplatzreservierungen
angeboten werden.

2Fahrpreise:
Erwachsene 13,50 Euro
Kinder (6 bis 14 Jahre) 8,50

Euro
Kinder (0 bis 5 Jahre) 1,50

Euro
Familienfahrkarte 30,50 Eu-

ro (zwei Erwachsene und ei-
gene Kinder von 6 bis 14 Jah-
ren)
Ein weiterer Tipp des Tou-

rismus-Service Bruchhau-
sen-Vilsen: Zur Weihnachts-
feier mit dem Zug.
Dazu heißt es: Haben Sie

schon Ihre diesjährige Weih-

nachtsfeier geplant? Sie kön-
nen in unseren Nikolauszü-
gen einen Waggon reservie-
ren, um mit der Familie, der
Firma oder dem Verein zur
Weihnachtsfeier in ein Lokal
links oder rechts der Bahn-
strecke zu fahren. Suchen Sie
noch nach einem Weih-
nachtsgeschenk?
Gutscheine/Fahrkarten für

verschiedene Veranstaltun-
gen sind unter kundenbetreu-
ung@museumseisenbahn.de
erhältlich.

2Weitere Informationen un-
ter Telefon 04252-9300 21,
Fax: 04252 9300 12, E-Mail in-
fo@museumseisenbahn.de so-
wie im Internet unter
www.museumseisenbahn.de.

DerNikolaus fährtmit
Kleine Überraschungen für Kinder auf der Dampfzug-Strecke zwischen Bruchhausen-Vilsen und Asendorf

In Bruchhausen-Vilsen beginnen am kommenden Sonnabend wieder die Nikolausfahrten. FOTO: TOURISMUS-SERVICE BRUCHHAUSEN-VILSEN

EYSTRUP. Der Grünen-Land-
tagsabgeordnete Helge Lim-
burg hat im Rahmen des bun-
desweiten Vorlesetages in der
Gretel-Bergmann-Grund-
schule in Eystrup Kindern
vorgelesen.
Diese bundesweite Aktion

gibt es bereits seit Jahren,
und jedes Jahr im Herbst sind
die Politikerinnen und Politi-
ker der Region einen Monat
lang eingeladen, vor Ort für
Kinder vorzulesen. Helge
Limburg hatte für die Schüle-
rinnen und Schüler die Ge-
schichte von Markus Grolik
„Gizmo aus dem Sumpf und
Adrian von Blechberg“ im
Gepäck.
Limburg, der auch Pate der

Schule im Rahmen des Pro-
gramms „Schule ohne Rassis-
mus-Schule mit Courage“ ist,
hält fest: „Der Vorlesetag ist
eine tolle Sache. Kinder wer-
den für Bücher begeistert. Sie
kommen in Kontakt mit neu-
en Menschen, die ihnen schö-
ne Geschichten mitbringen.
Diese Eindrücke sind wertvoll
und können gleichzeitig den

Lesespaß der Kinder stei-
gern.“
Mit Blick auf seine eigene

Arbeit hebt Limburg hervor:
„Mir ist es wichtig, den Kin-

dern ein Bild von der Arbeit
eines Abgeordneten mitzuge-
ben. Der Lesetag leistet auch
einen wichtigen Beitrag zur
Demokratieerziehung.“ Da-

mit könne gar nicht früh ge-
nug angefangen werden. In-
teressant sei es auch, eigene
Eindrücke aus der Einrich-
tung mitzunehmen. DH

Fürs Lesen begeistern
Helge Limburg bei Vorlesetag in Eystrups Gretel-Bergmann-Grundschule

Vorlesetag in Eystrup: Helge Limburg las in der Gretel-Bergmann-Grundschule. FOTO: BÜRO LIMBURG

BÜCKEN. Am 7. und am 14.
Dezember, jeweils von 10 bis
13 Uhr, findet in der Grund-
schule Bücken ein Workshop
der jungen VHS statt. Die
Teilnehmenden drehen einen
Trickfilm mit der Dozentin El-
ke Schröder. Der Kurs richtet
sich an Schüler und Schüle-
rinnen ab sechs Jahren, die
Gebühr beträgt 28 Euro.
In diesem Workshop lernen

die Kinder mit ganz prakti-
schen Übungen, einen Trick-
film zu drehen. Dabei können
selbstgemalte Bilder als Lege-
trick genutzt werden, sowie
Lego-Steine und Playmobil-
Figuren „bewegt“ werden.
Die Anmeldung muss

schriftlich durch die Erzie-
hungsberechtigten bis zum
29. November erfolgen an
vhs-buecken@gmx.de. Weite-
re Informationen gibt es bei
der Arbeitsstelle Bücken un-
ter 0 42 51/30 98. DH

Junge VHS dreht
einen Trickfilm

HOYA. Am Montag, 25. No-
vember, um 18 Uhr findet im
Rathaus Hoya eine Sitzung
des Schulausschusses der
Samtgemeinde Grafschaft
Hoya statt. Nach den Berich-
ten der Schulleitungen der
Grundschulen wird der Aus-
schuss über den Namen der
ehemaligen Grundschule am
Sudthal in Hassel beraten.
Der Haushalt 2020 mit Anträ-
gen der Grundschulen und
die Medienentwicklungspla-
nung sind weitere Punkte auf
der Tagesordnung. an

Wie soll Hassels
Schule heißen?BRUCHHAUSEN-VILSEN.

Auch in diesem Jahr finden
wieder Weihnachtsmärkte in
allen Gemeinden der Samtge-
meinde Bruchhausen-Vilsen
statt. Den Anfang macht der
Weihnachtsmarkt im Ortskern
von Bruchhausen-Vilsen am
30. November und 1. Dezem-
ber. Am Samstag kann der
Weihnachtsmarkt von 15 bis
20 Uhr besucht werden, am
Sonntag von 12 bis 18 Uhr.
Am 2. Advent, 8. Dezem-

ber, kann man von 14 bis 19
Uhr über den Martfelder
Weihnachtsmarkt in der Alten
Bremer Straße schlendern.
Rund um den Bahnhof fin-

det am 15. Dezember von 11
bis 19 Uhr der Weihnachts-
markt in Asendorf mit vielen
Ständen statt.
Und am 21. Dezember lädt

abschließend Schwarme von
14.30 bis 19 Uhr zum Weih-
nachtsmarkt auf den Fest-
platz Krähenkamp (Waldstra-
ße) ein. Die Organisatoren
freuen sich allerorten auf Be-
sucherinnen und Besucher
aus nah und fern. DH

Weihnachtsmärkte
in der Region

IN KÜRZE

BÜCKEN. Einge Frauen des
Kyffhäuser Kreisverband Sy-
ke-Hoya besuchten das Ritter-
gut Ovelgönne des Kinder-
heims „Kleine Strolche“, um
eine Überraschung zu berei-
ten: Sie überbrachten Gut-
scheine für therapeutisches
Reiten für traumatisierte Kin-
der.
„Das Gelände des Ritter-

guts soll für heilpädagogi-
sche, kinder- und jugendpsy-
chiatrische und psychothera-
peutische Angebote genutzt
werden, unter anderem für
den Bereich tier- und natur-
gestützte Therapie mit dem
Schwerpunkt therapeutisches
und heilpädagogisches Rei-
ten. Seit August wird das the-
rapeutische Reiten für die
Kinder angeboten“, teilen die
Kyffhäuser mit.
„Obwohl der Einsatz von

Tieren, insbesondere von
Pferden, in der frühkindlichen
Therapie unumstritten ist, ist
er als Heilmethode in
Deutschland nicht aner-
kannt“, so Bernhard Schu-
bert, Geschäftsführer des Kin-
derheims: „Dementsprechend
freuen wir uns über jede Un-
terstützung, um das Angebot
des therapeutischen Reitens
für die Kinder langfristig zu
sichern.“ DH

Kyffhäuser-
Frauen auf

dem Rittergut
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Am Stand vom Heimatverein mit Annegret Wyss,
Marion Grönke sowie Ulrike Melles (in der Bude von

links) sind Heinrich Hambrock und Horst Wyss (von
links) zu Gast.

Eine Budenstadt wird wieder
auf dem Marktplatz entstehen
Zum Budenzauber auf dem Markt-
platz am Rathaus lädt die „Initiative
Eystrup“ für Samstag, 30. November,
ein. Marktbeginn ist um 13 Uhr. Rund
um den in diesem Jahr von Bernhard
Land aus Eystrup gestifteten Tan-
nenbaum hat der Bauhof eine bunte
Budenstadt aufgestellt. Es sind 15
Buden, teils von der Fördergemein-
schaft Hoya geliehen, teils eigene
der „Initiative“ aus der Fertigung von
Burkhardt Koopmann. Gegen 15 Uhr
schmücken Schüler der Grundschule
den unteren Teil des Weihnachtsbau-
mes. Anschließend singen Schüler
der Klassen 2a und 2b der Gretel-
Bergmann-Grundschule Eystrup
vorweihnachtliche Lieder. Pastor Dr.
Thies Jarecki wird gegen 15.45 Uhr
den „lebendigen Adventskalender“
offiziell eröffnen. Anschließend reiht
er sich in die Reihen des Posaunen-
chores ein. Auch in diesem Jahr wird
sich Hans Kasiw das rote Kostüm des
Weihnachtsmannes anziehen und

gegen 16.30 Uhr über 150 von der
„Initiative“ gesponserte Weih-

nachtstüten an die am Weihnachts-
baum wartenden Kinder verteilen
. an

Vorweihnachtliche
Gemütlichkeit

Budenzauber in Eystrup AnzeigenSpeziAl

Samstag, 30. November, ab 13 Uhr auf dem Marktplatz !!
!

Erika Grazilis/pixelio.de

Gart

27324 Hämelhausen
Tel. (04254) 801308 · Mobil 0172-4101610

G t

TÜV-Abnahme und AU Abgas-
untersuchung für Diesel und Kat

KFZ-Reparaturwerkstatt
EBERHARD MEYER

Shell Station
Hauptstr. 61

27324 Eystrup
Tel. 04254-801080

Von Oktober 2019
bis März 2020

haben wir für Sie
wie folgt geöffnet:

M

Ihr Installateur
vor Ort

Frank Weber · Bahnhofstr. 47 · EYSTRUP
Telefon 0 42 54/7 45

www.weber-heizungsbau.com

Heizung · S

Telefon (04239) 681
27313 Dörverden-Hülsen

Schokorabattab 29.11.19 sichern!

… mehr als nur Hosen!

www.jeans-wolf.de

Angebote vom
25. bis 30.11.2019

ÖÖfff nungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr
Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Dicke Rippe
frisch o. geräuchert 1 kg € 4,99
Schinken-
rollbraten 1 kg € 6,99
Fleischwurst

100 g € –,85
Heidefrühstück

100 g € –,89

Mett ½ + ½ kg nur € 5,50
(nur solange der Vorrat reicht)

$&
%# "

'!
!

HESTERMANN
BEDACHUNGEN GmbH

Das komplette Dach aus einer Hand!

Mühlenstraße 10
27324 Eystrup

Telefon (04254) 8325
Fax (04254) 8320

www.hestermann-bedachungen.de
info@hestermann-bedachungen.de

Große Str. 54 · 27313 Dörverden
T

GGrrooßßee SSttrr.. 5544 ·· 2277331133 DDöörrvveerrddeenn
TTel. 04234/92999 · Fax: 04234/ 2911

www.autoservice-aschsche.de
9

Christian Schröter
Versicherungsbüro

Bahnhofstraße 45 · 27324 Eystrup
Tel. (0 42 54) 9 20 92 · Fax 9 20 94
Hauptstraße 23 · 27324 Hassel

Tel. (0 42 54) 8025811

Viel Spaß bbbeim
Budenzauber!

Generalagentur

Joachim Rohlfs
Bahnhofstraße 61 · 27324 Eystrup
Telefon (04254) 2666
joachim.rohlfs@concordia.de

Vereine und Einric
EYSTRUP. Das bunte Weihnachtstrei-
ben auf dem Marktplatz in Eystrup ist
auch ein Treffpunkt zum Klönen, wie
„Initiative-Vorstand“ Jörg Runge be-
richtet. Der Heimatverein kommt aus
dem Alten Güterschuppen auf den
Marktplatz und verkauft Glühwein, al-
koholfreien Punsch und Schmalzbrote.
Dass alles klappt, dafür sorgen Ulrike
Melles, Marion Grönke und Annegret

Wyss. Gut bürgerlich mit Bratwurst,
Pommes und Kaltgetränken bedient
der Schützenverein Eystrup die Besu-
cher. Die Grundschule Eystrup ist mit
Wickelkuchen und Bastelarbeiten ver-
treten. Heißen Fruchtwein aus eigener
Produktion verkauft Wolfram-Wernher
Köhr. Die TSV-Fußballdamen bieten
Feuerzangenbowle, heiße Schokolade
und selbst gemachte Pralinen an. Der

Voltigier- und Reitverein „Am We-
serbogen“ bereitet Punsch für Kinder
und gebrannte Mandeln vor. Quark-
bällchen und Krapfen gibt es beim
Landfrauenverein, Knipp mit Schwarz-
brot bereitet die Jugendfeuerwehr zu,
und die „Initiative Eystrup“ mit ihrem
Stammpersonal Karin Lutze, Burk-
hardt Koopmann und Erich Bonkowski
schenkt Glühwein aus.
Damit die Kinder basteln können, da-
für sorgt der Kindergarten „Die kleine
bunte Welt“ mit Leiterin Tanja Fischer.
Vertreten ist auch der Reit- und Fahr-
verein Eystrup mit Waffeln und Punsch.
Ganz neu sind die Kirche mit dem Ver-
kauf von Kochbüchern und gebastel-
ten Lichterketten sowie Auszubilden-
de der Firma Göbber mit Marmeladen,
Honig und Glücksrad.
Die mobilen Bewohner des ortsan-
sässigen Altenpflegeheims werden,
wie auch im vergangenen Jahr, von
Mitgliedern des „Teams 1“ vom Volti-
gier- und Reitverein „Am Weserbogen“
betreut. an

Ohne sie geht es nicht

„Weihnachtsmann“ Hans Kasiw dürfte
wieder von vielen Kindern umringt werden.



Sonntag, 24. November 2019 • Nr. 47 DIE HARKE am Sonntag 15LOKALES

LOCCUM. Seit zehn Jahren
fördert die Klosterstube Loc-
cum ein Projekt in Matyazo
im Nordwesten Tansanias,
vermittelt durch die Neukir-
chener Mission. An diese war
der zuständige tansanische
Bischof herangetreten mit der
Bitte um Kooperation. Darauf-
hin unterstützt die Neukir-
chener Mission zwei diakoni-
sche Einrichtungen in Matya-
zo: das Waisenhaus und das
Gesundheitszentrum. An die-
sen werden auch Schwestern-
helferinnen ausgebildet. Eine
große Hilfe auf Zeit, bis ein-
heimische Kräfte die Lei-
tungsaufgaben übernehmen
können, ist die Entsendung
von Fachpersonal, zum Bei-
spiel einer leitenden Ärztin,
einer Hebamme und einem
handwerklich und organisa-
torisch geschickten Haus-
meister.
Ebendieser Hausmeister –

David Schaermann – und sei-
ne Frau Anita hatten im illust-
rierten Rundbrief aus Matya-
zo angekündigt, dass sie En-
de des Jahres auf Heimatur-
laub in Deutschland sein wer-
den.
„Könnten die beiden nicht

auch nach Loccum kommen
und hier dem Team die Pro-
jektarbeit vor Ort darstellen?“
Die günstige Gelegenheit
wollte sich die Klosterstube
nicht entgehen lassen und lud
beide ein. Und sie kommen
tatsächlich; und zwar am
Donnerstag, 28. November,
18.30 Uhr in die Klosterstube
im Klostertor links.

Anhand von Fotos berich-
ten Schaermanns aus erster
Hand von der Arbeit des Wai-
senhauses „Betheli Children’s
Home“ und des benachbar-
ten Krankenhauses „Matyazo
Health Centre“.
David Schaermann, selbst

fröhlich bei der Arbeit, ist
auch des Lobes voll über die

einheimischen Bauarbeiter
und die Zusammenarbeit mit
ihnen.
Über das Team des Eine-

Welt-Ladens hinaus sind auch
Interessierte bei dieser Infor-
mationsveranstaltung will-
kommen.
Bei der Jahreshauptver-

sammlung des Trägervereins

Klosterstube Loccum am 17.
Oktober wurde auch über die
diesjährige Spendenvergabe
beraten. Kraft Beschluss der
Mitglieder sollen auch die
beiden oben genannten Ein-
richtungen in Matyazo be-
dacht werden, und zwar mit
1.500 Euro. In Form eines
Schecks soll dieser ansehnli-

che Betrag dem Mitarbeiter
David Schaermann persönlich
übergeben werden.
„Der Besuch aus Matyazo

in Loccum am 28. November
wird also für beide Seiten ein
Gewinn sein“, so Michael
Flämig, Mitglied im Kloster-
stuben-Team.

DH

Von der Arbeit imWaisenhaus
Projektbericht aus Tansania: David und Anita Schaermann am 28. November in der Klosterstube Loccum

David und Anita Schaermann berichten am 28. November in der Klosterstube von ihrer Arbeit in Tansania. FOTO: KLSOTERSTUBE

UCHTE. Kinderfeuerwehren
sind der jüngste Spross der
Feuerwehren, wo Mädchen
und Jungen von sechs bis
zwölf Jahren teilnehmen kön-
nen. Hier geht es in erster Li-
nie um Spiel und Spaß. Und
um den richtigen Umgang
mit Gefahren im Alltag. Nicht
immer steht das Thema „Feu-
erwehr“ im Mittelpunkt, son-

dern auch weitere für die Ent-
wicklung der Kinder förderli-
che und interessante Bereiche
werden thematisiert.
Das Thema Landwirtschaft

ist derzeit stark in den Medi-
en vertreten und auch für
Feuerwehr-Kinder ein inter-
essanter Themenschwer-
punkt. So haben sich die Be-
treuer der Kinderfeuerwehr

Diepenau dazu entschieden,
einen Milchviehbetrieb in der
näheren Umgebung zu besu-
chen.
Mit insgesamt 31 Jungen

und Mädchen besichtigten
sie den Betrieb von Cord
Quellhorst in Bohnhorst (auch
Q-Hof genannt). Auch die Ju-
gendfeuerwehr aus Warmsen
war zeitgleich Gast auf dem

Hof. Insgesamt rund 700 Tie-
re umfasst der Familienbe-
trieb, darunter 350 Milchkü-
he. Die Kinder waren einge-
laden, den Kuhstall, die Käl-
beraufzucht und den Melk-
stand zu besichtigen. Cord
Quellhorst führte sie persön-
lich durch seinen Betrieb, er-
klärte ihnen alles und beant-
wortete Fragen. Aufmerksam

und interessiert folgen ihm al-
le durch die Stallungen, ge-
wannen neue Eindrücke und
hatten die Möglichkeit die
Tiere zu streicheln.
Abschließend wurden die

Kinder zur Verkostung von
Molkereiprodukten eingela-
den. Die Firma Frischli hatte
ein kleines Dessert für sie ge-
sponsert.

Das Feuerwerhaus gegen einen Kuhstall getauscht
Kinderfeuerwehr Diepenau besichtigte den landwirtschaftlichen Betrieb von Cord Quellhorst in Bohnhorst

Die Kinderfeuerwehr und ihre Betreuer in den Stallungen des Q-Hofes. FOTO: FEUERWEHR UCHTE

UCHTE. Ein Workshop „Be-
wusstheit durch Bewegung“
mit der Feldenkrais® Methode
findet bei der VHS Uchte un-
ter der Leitung von Andreas
Damm am kommenden Sonn-
abend, 30. November, von 14
bis bis 17 Uhr im Mütterzent-
rum, Mühlenstraße 9, statt.
Die Kursgebühr beträgt 13,50
Euro. Eine Anmeldung bei der
VHS in Uchte unter Telefon
05763-941566 oder unter der
E-Mailadresse vhs-uch-
te@gmx.de ist erforder-
lich. DH

Feldenkrais bei der
VHS Uchte

LOCCUM. Die nächste Sit-
zung des Ortsrates Loccum
findet am Montag, 25. No-
vember, um 19.30 Uhr im Ho-
tel Rode, Marktstraße 22, in
Loccum statt. Auf der Tages-
ordnung finden sich unter an-
derem die künftige Ausrich-
tung des Angebotes an öf-
fentlichen Spielplätzen im
Stadtgebiet, der Kommunale
Innenentwicklungsfonds so-
wie die Fortschreibung des
Dorfentwicklungsplans für die
Dorfregion Rehburg-Loccum.
Zudem soll die Planung über
die Umgestaltung des Spiel-
platzes „Berliner Ring“ vorge-
stellt werden. Mit der Einwoh-
nerfragestunde und den Mit-
teilungen des Bürgermeisters
und den Anfragen der Orts-
ratsmitglieder und Fraktionen
klingt die Zusammenkunft
aus. DH

Ortsrat Loccum
tagt amMontag

HALLE. Der Radsportverein
Halle lädt für Sonnabend, 30.
November, ab 19 Uhr zum
jährlichen Doppelkopf-, Skat-
und Knobelturnier mit Tisch-
preisen im Mehrzweckgebäu-
de Halle ein. Alle Interessier-
ten sind eingeladen, an die-
sem Turnier teilzunehmen.
Für das leibliche Wohl wird
gesorgt. DH

Preisdoppelkopf
in Halle

LOCCUM. Zur 66. Rassege-
flügelschau in Loccum lädt
der Rassegeflügelzuchtverein
Loccum an diesem Wochen-
ende ein. Zum ersten Mal
wird der Verein in der „Halle
für alle“ (Walter-Haaren-Stra-
ße 19) seine Schau präsentie-
ren. Am heutigen Sonntag
sind die Tiere zwischen 10
und 17 Uhr zu sehen. Beson-
ders für jüngere Besucherin-
nen und Besucher wird auch
der Kükenschlupf interessant
sein. Eine große Tombola
wartet ebenso auf die Besu-
cher wie Kaffee, Kuchen,
Würstchen und kalte Geträn-
ke. hm

Geflügelschau in
der „Halle für alle“

IN KÜRZE

WINZLAR. Zum „Er-und-
Sie-Schießen“ lädt der Schüt-
zenverein Winzlar für Freitag,
29. November, um 19 Uhr in
das Winzlarer Dorfgemein-
schaftshaus ein. Da die Paare
für den Wettbewerb direkt
vor Ort ausgelost werden,
können gerne auch Einzelper-
sonen hinzukommen. Neben
Schießkünsten sind auch an-
dere Fertigkeiten und eine
Portion Glück vonnöten, um
auf die vorderen Ränge des
nicht immer ernst gemeinten
Wettbewerbs zu kommen, so
die Organisatoren. ade

Er und Sie schießen
wieder inWinzlar

PETERSHAGEN. Das Städti-
sche Gymnasium Petersha-
gen veranstaltet am Sonn-
abend, 30. November, den
„Tag der offenen Tür“. Inter-
essierte Eltern erhalten an
diesem Tag gemeinsam mit

ihren Kindern einen Einblick
in den Schulalltag. Die Ver-
anstaltung beginnt um 9 Uhr
mit einer Begrüßung im Päd-
agogischen Zentrum. Auf
Führungen für Eltern können
im persönlichen Gespräch In-

formationen direkt vermittelt
oder Fragen geklärt werden.
Die Entdeckungstouren für
Kinder beinhalten eine bunte
Vielzahl an spannenden Stati-
onen in verschiedenen Fach-
bereichen der Schule. Hospi-

tationsangebote in den Klas-
sen 5 bis 10 bieten zusätzlich
Einblicke in das Lehren, Ler-
nen und Fördern an unserer
Schule. Auch den Schülerin-
nen und Schülern der 10.
Klassen der Sekundar-, Real-

und Gesamtschulen bietet die
Schule nach einer Begrüßung
um 9 Uhr im A-Trakt ein spe-
ziell auf die Bedürfnisse von
Oberstufenschülerinnen und
Oberstufenschüler abge-
stimmtes Programm. DH

Offene Tür amGymnasium in Petershagen
Schule lädt Eltern zu Führungen und Schülerinnen und Schüler am 30. November zu Entdeckungstouren ein



Gewerbe- und Verkehrsverein Steyerberg lädt
zum Weihnachtsmarkt ein
STEYERBERG. Am ersten Adventswochenende wird es an der Steyerber-
ger Mühle wieder besinnlich, gesellig und unterhaltsam: Der Gewerbe- und
Verkehrsverein Steyerberg lädt für Sonnabend, 30. November und Sonntag,
1. Dezember, zum Weihnachtsmarkt um die Remise ein.

Dank der vielen Helfer beim Auf- und Abbau der Holzbuden ist auch in diesem
Jahr mit einer Budenstadt im Halbrund zu rechnen. Und weil sich so viele Ver-
eine und Einrichtungen aus dem Flecken beteiligen, wird das Angebot wieder
vielfältig sein.

Zum Auftakt findet am 30. November von 17 Uhr an ein Dämmerschoppen
mit der Feuerwehrkapelle statt, der nahtlos in die Weihnachtsdisco mit DJ
Frank-Udo übergeht. Um 20 Uhr steigen die ersten Raketen gen Himmel: Wer-
ner Rohde hat abermals ein Feuerwerk organisiert. Gegen 23 Uhr endet der
erste Weihnachtsmarkttag.

Am 1. Dezember erfolgt um 14 Uhr die Eröffnung des Weihnachtsmarktes in
der Mühle, wo die Heimatvereinsfrauen Kaffee und Kuchen servieren. Im An-
schluss ist buntes Treiben auf dem Mühlenvorplatz angesagt. Es gibt Karus-
sells, Gewinnspiele und Rätsel, Kinderspiele und ein Lagerfeuer. Über viele Zu-
schauer freuen sich die„Dance-Kids“ bei ihrem Auftritt. Für 15.30 Uhr hat sich

der Weihnachtsmann samt Engelschar und einem Sack voller Geschenke
angekündigt. Der Weihnachtsmarkt endet gegen 18 Uhr. ann

Weihnachtsmarkt in Steyerberg AnzeigenSpeziAl

Samstag und Sonntag, 30. November und 1. Dezember

Am ersten Adventswochen-
ende wird in Steyerberg wie-
der die Holzbudenstadt auf-
gebaut.

Budenstadt, Feuerwerk und zum Auftakt eine Disco –
Starke Beteiligung der Vereine

Erdbau ! Güterkraftverkehr ! Container
Wir wünschen viel Spaß auf dem Weihnachtsmarkt

und eine besinnliche Adventszeit!
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Allen viel Spaß

Nehmen Sie mit jedem Einkauf teil an unserer
WE IHNACHTSV ER LOSUNG

In der Adventszeit verlosen wir in unseren Märkten
Einkaufsgutscheine im Gesamtwert von 1.000,-€!

31618 Liebenau31595 Steyerberg

Autoservice
31595 Steyerberg
Auf dem Acker 22

Tel. (0 57 64) 15 83

Wir wünschen viel Spaß
beim Steyerberger Weihnachtsmarkt!

AUTOSERVICE GMBH

Telefon (05764) 2511 • Telefon (05764) 511

OT Sehnsen 31 • 31595 Steyerberg

Wir wünschen allen viel
Vergnügen beim Weihnachtsmarkt!

Viel Spaß auf demWeihnachtsmarkt!

4x im Norden!

WWWiiirrr wwwüüünnnsssccchhheeennn
aaalllllleeennn

TTTeeeiiilllnnneeehhhmmmeeerrrnnn
vvviiieeelll SSSpppaaaßßß!!!

N O R D M A N N
b a d u n d w ä r m e

Sarninghäuser Straße 9
31595 Steyerberg

Telefon (05764) 9610-0
info@nordmann-bad.de
www.nordmann-bad.de

SSStolzenauer Straße 4 · 31595 Steyerberggg
www.autohaus-hopp.de

Wir wünschen eine
besinnliche Adventszeit!

Aussteller beim Weihnachtsmarkt in Steyerberg:
Waldkindergarten: Selbstgebasteltes, Kirschkernkissen, Waldpunsch
Kyffhäuser-Kameradschaft Steyerberg: Kirschwein
„Pfadwind“:Waffeln, Lagerfeuer, Kinderspiele, Getränke
„KulturImpuls“: Kaffee, Schwatten, Schmalzbrote
Kirchengemeinde Steyerberg: Bastelmöglichkeiten für Kinder, Selbstgemachtes
Förderverein„Wurzelhöhle“: am Sonnabend Alpenglüher, Kirschsaft, Eierlikör, am Sonntag Selbstgebasteltes
Rohde amMarkt: Glühpunsch
BrittaDohrmann, Düdinghausen: Kosmetik mit Honig, Honig, Met
SPDSteyerberg: Ratespiel
FördervereinGrundschule: Schlossherrenpunsch, Kekse, Apfelsaft,
Großtagespflege„Zwergenburg“: Tannenbaumschmuck
Frauenchor: Kekse, Heißgetränke
TuS:Heißgetränke mit Gin
Förderverein„Wolkentraum“: Glühwein, Schnaps,
„Wolkentraum“:Weihnachtsdeko
Angelverein:geräucherte Forellen und Aale
Jagdgemeinschaft:Wildwurst, Annahme von Wildfleisch-Bestellungen
Fanfarenzug:Glühwein, Kakao, Fischbrötchen
Förderverein„Lummerland“: Churrasco, Bienenwachstücher
Traditionsverein: Mettwurst-Verlosung
Rotary Stolzenau:Weihnachtskugel-Verkauf
Freie SchuleMittelweser: Langosch, Basteleien, Punsch
Freunde alter Landmaschinen:Getränke
Förderverein Feuerwehrkapelle: Bratwurst, Getränke
Mary Scholz, Schönfelder Pavillon: Laternen, Taschen, Kissen, Flaschenlichter

Frauke Lübber„Mini-Glück“: selbstgefertigte Kinderkleidung

N O R D M A N N

 am Sonnabend Alpenglüher, Kirschsaft, Eierlikör, am Sonntag Selbstgebasteltes

 Kosmetik mit Honig, Honig, Met

 Schlossherrenpunsch, Kekse, Apfelsaft,

Wildwurst, Annahme von Wildfl eisch-Bestellungen

Laternen, Taschen, Kissen, Flaschenlichter
selbstgefertigte Kinderkleidung

 Kosmetik mit Honig, Honig, Met

 Schlossherrenpunsch, Kekse, Apfelsaft,

Wildwurst, Annahme von Wildfl eisch-Bestellungen

Laternen, Taschen, Kissen, Flaschenlichter
selbstgefertigte Kinderkleidung
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QDie Fußballsaison auf
Amateurebene macht sich
so langsam für den Winter-
schlaf bereit. Einen Nach-
holspieltag haben die
NFV-Kreise Nienburg und
Hannover für die Kreis-
und Bezirksliga im Dezem-
ber noch angesetzt. Der
Großteil der Fußballtrainer
im Kreis ist sich einig: Es ist
Zeit für die Winterpause.
Die Platzverhältnisse und
das unangenehme Wetter
tragen ihr Übriges zu der in
den kalten Monaten grund-
sätzlich eher sinkenden
Trainingsbeteiligung bei
den hiesigen Fußballverei-
nen bei. Ab und an gleicht
der Trainingsplatz einer
einzigen großen Pfütze und
bei Temperaturen um den
Gefrierpunkt auch schon
mal einer Eisbahn, wie jetzt
auf dem Nienburger Kirch-
platz.
Die fußballfreie Zeit

kann trotzdem sportlich
genutzt werden: Die
Handballer der HSG Nien-
burg kennen keine Winter-
pause und anstatt auf den
Sportplätzen zu erfrieren,
kann man sich gemütlich
in die Meerbachhalle set-
zen, Oberliga-Handball
schauen oder in der Liebe-
nauer St. Laurentius-Halle
dem Treiben in der Ver-
bands- und Landesliga zu
sehen. Auf die Bratwurst
muss man in Nienburg
ebenfalls nicht verzichten.
Auch die Tischtennis-
Oberligisten vom SC
Marklohe bieten in der
Lemker Sporthalle in der
kalten Jahreszeit Spitzen-
sport und die Volleyballe-
rinnen des VC Nienburg
führen sogar derzeit die
Verbandsliga-Tabelle an –
tragen allerdings erst nach
dem Jahreswechsel wieder
ein Spiel in der Leintorhal-
le aus.

Ein Glück ist bald
Winterpause

GUTEN TAG
SYAM
VOGT
SPORTREDAKTION

Bezirksliga
SC Twistringen – TSVMühlenfeld abgesagt
TSVBassum– SVBE Steimbke abgesagt
TuS Sudweyhe – SVHeiligenfeldeSo., 14 Uhr
TV Stuhr – TSVOkel So., 14 Uhr
FC Sulingen – TuSDrakenburg So., 14 Uhr
SGDiepholz – TSVWetschen abgesagt
TuS Lemförde – TuS Sulingen II abgesagt
Wagenfeld – Inter Komata abgesagt
1. (1.) TSV Wetschen 17 36:20 36
2. (2.) FC Sulingen 16 42:18 32
3. (3.) SV Heiligenfelde 16 36:27 30
4. (4.) TV Stuhr 17 47:30 28
5. (5.) TSV Mühlenfeld 17 34:19 27
6. (6.) TuS Sudweyhe 16 39:25 27
7. (7.) TuS Lemförde 17 38:40 27
8. (8.) SV BE Steimbke 18 44:43 26
9. (9.) TuS Drakenburg 17 37:39 26
10. (10.) TSV Bassum 17 33:36 25
11. (11.) SV Inter Komata 17 39:47 23
12. (12.) TuS Sulingen II 18 30:34 21
13. (13.) TSV Okel 18 38:56 21
14. (14.) SC Twistringen 18 29:44 12
15. (15.) SG Diepholz 17 26:50 11
16. (16.) TuS Wagenfeld 16 32:52 9

Kreisliga
RSVRehburg – Sebbenhausen 3:7
RSVRehburg – SCUchte abgesagt
SVAue Liebenau – TSV Loccum So., 14 Uhr
RWEstorf – SG Schamerloh abgesagt
TSV Eystrup – SV Sebbenhausen So., 14 Uhr
SCB Langendamm–Steyerberg So., 14 Uhr
VfLMünchehagen – SGHoya So., 14 Uhr
TuS Leese – SVHusum So., 14 Uhr
1. (1.) SC Uchte 19 54:26 39
2. (2.) VfL Münchehagen 18 41:21 39
3. (4.) SV Sebbenhausen 18 51:32 35
4. (3.) RW Estorf 19 43:35 33
5. (5.) SV Husum 18 50:35 31
6. (6.) SG Schamerloh 18 45:32 29
7. (7.) TSV Loccum 19 34:27 29
8. (8.) TuS Steyerberg 18 53:29 27
9. (9.) SC Marklohe 18 34:27 27
10. (10.) TuS Leese 19 41:37 24
11. (11.) RSV Rehburg 18 35:39 24
12. (12.) TSV Eystrup 18 40:46 24
13. (13.) SC Haßbergen 16 29:37 18
14. (14.) SG Hoya 18 27:61 16
15. (15.) SV Kreuzkrug 19 27:56 15
16. (16.) SV Aue Liebenau 16 16:45 11
17. (17.) SCB Langendamm 19 21:56 9

1. Kreisklasse
TuS Leese II – Sila Spor Nienburg So., 12 Uhr
SSVRodewald – JGOyle So., 14 Uhr
ASCNienburg – SCUchte II So., 14 Uhr
RSVRehburg II – SC Lavelsloh So., 14 Uhr
TVWellie – SBV Erichshagen So., 14 Uhr
SVHoyerhagen – Steyerberg II So., 14 Uhr
SVDuddenhausen – SVNendorf So., 14 Uhr
TSVHassel – FCNienburg Nichtantritt Heim
1. (1.) SV Duddenhausen 16 66:24 40
2. (2.) SBV Erichshagen 16 59:25 38
3. (3.) ASC Nienburg 15 61:40 31
4. (4.) RSV Rehburg II 16 48:44 28
5. (5.) SV Hoyerhagen 17 42:39 25
6. (6.) JG Oyle 17 51:43 23
7. (7.) TSV Hassel 15 48:34 21
8. (8.) TuS Leese II 17 41:63 21
9. (9.) SC Uchte II 15 39:37 20
10. (10.) Sila Spor Nienburg 16 40:43 19
11. (11.) SSV Rodewald 16 34:39 19
12. (12.) SV Nendorf 17 35:42 18
13. (13.) TV Wellie 17 30:40 17
14. (14.) FC Nienburg 15 47:62 15
15. (15.) TuS Steyerberg II 15 20:42 12
16. (16.) SC Lavelsloh 16 18:67 6

FUSSBALL

SEELZE. Der Einladung zur
sechsten All-Style Meister-
schaft der Deutschen Kampf-
kunst Föderation (DKKF)
folgte Meister Henning von
der Haar mit 24 seiner Schü-
ler und freut sich am Ende
über viele, teilweise überra-
schende und beeindruckende
Erfolge seiner Schützlinge:
„Das Turnier bei der DKKF ist
wie bereits 2018 zu einem
richtig tollen Abschluss unse-
rer Turniersaison geworden.
Alle Schüler haben sich in
den vergangenen Monaten
super weiterentwickelt und
feierten beachtliche Erfolge.“
Nach anfänglichen, krank-

heitsbedingten Kampfrichter-
absagen musste Organisator
Michael Schumann umdispo-
nieren und berief nach Hen-
ning von der Haar, der als
Kampfleiter im Semi-Kontakt
eingesetzt wurde, Marc Bal-
dermann, Patrick Gieger und
Marc von der Haar (alle IBF-
Kampfrichterlizenz D) als Sei-
tenrichter an die Flächen. „Es
ist super, dass die Jungs mit
ihren Erfahrungen als Kämp-
fer, nun auch ihr gutes Auge
als Kampfrichter im Kinder-
und Jugendbereich unter Be-
weis stellen durften.“ Dies
führte auch zu ein paar klei-
nen Änderungen in der Be-
treuung der anderen Kämp-
fer, „die rot- und rotschwarz-
Gurte haben ihre Kompeten-
zen als Kämpfer im Coaching
an die jungen Talente weiter-

gegeben. Ohne Jacqueline,
Larissa, Lea und Jannik hät-
ten wir das Turnier nicht so
gut und erfolgreich über die
Bühne bringen können. Sie
haben das echt super ge-
macht“, verrät von der Haar,
„dafür ein fettes Danke-
schön.“
In der Disziplin „Kata-Syn-

chron“ zahlte sich die
schweißtreibende Vorberei-
tung aus und so sicherte sich
der MTV Gold in allen drei
Altersklassen.
Bei den Einzelformen

knüpften die Weserstädter an
diese Top-Leistungen an und
konnten zur deutschen Meis-
terschaft vor zwei Wochen
weitere Fortschritte zeigen.
Bei den Kindern überzeugte
vor allem Giulia-Marja
Schmidt mit „Chaju-Chirugi“
die Kampfrichter. Schmidt

freute sich über Gold. Paul
Hobusch machte es ihr gleich
und sprang mit seiner kraft-
vollen Demonstration von
„Chon-Ji Tul“ aufs oberste
Podest. Bei den Erwachsenen
schaffte es Henning von der
Haar mit „Gae-Bek Tul“
gleich zweimal sich Gold zu
erkämpfen. Zuerst bekam er
bei den Herren die höchste
Wertung und anschließend
teilte er sich in der offenen
Klasse der Dan-Träger nach
Gleichstand die Goldmedaille
mit Lea Schumann (Nippon
Lohnde).
Von diesen Erfolgen ange-

spornt gingen 22 der 25 Nien-
burger im Semi-Kontakt auf
weitere Medaillenjagd – mit
Erfolg! Der Turniermodus der
DKKF sieht vor, dass jeder
Sportler sich mindestens
zweimal beweisen darf. Be-
sonders stolz ist von der Haar
hierbei auf seine Debütanten.
Jule Baldermann (dritter
Platz), Monique Dworschak
(zweiter Platz) und Bjarne
Kammerer (dritter Platz) be-
wiesen großen Mut und ha-
ben sich ihren ersten Kämp-
fen gestellt. „Es ist für die
Entwicklung, dass die Schüler
Wettkampferfahrung sam-
meln. Es gehört einfach dazu,
auch mal getroffen zu werden
und man muss sich überwin-
den, auch jemanden anders
zu treffen. Auch wenn ein
paar Tränen flossen, haben
sie ihre Aufgabe sehr gut ge-

meistert und dürfen ihre ers-
ten Erfolge feiern“, berichtet
der Nienburger Coach.
Der 45-jährige Marc Bal-

dermann zog sich bei der
deutschen Meisterschaft in
Nienburg einen Nasenbein-
bruch zu und war gezwungen
auszusetzen. Marc von der
Haar, der in Nienburg den Ti-
tel „Grand-Champion“ er-
kämpfte, ließ in Seelze keine
Zweifel an seinem Können
aufkommen und gewann sei-
ne beiden Kämpfe durch
technisches K.O.. Die weite-
ren Erfolge des MTV : DH

Synchron, Silber: Giulia-Marja
Schmidt, Bjarne Kammerer, Henrik
Vehrenkamp (MTV 6); Kevin von
der Haar, Leon Schomburg, Leen
Rinawi (MTV 3). – Bronze: MTV 4
– Melissa und Monique Dowor-
schak und Jule Baldermann.
Einzelformen, Silber: Miran Al-
Abo, Kevin von der Haar, Larissa
Köller, Jannik Gieger. – Bronze:
Lea Williges, Jule Baldermann, So-
phia Steinmeyer, Bjarne Kamme-
rer.
Semikontakt, Gold: Charlotte
Skrypczak, Jacqueline Gieger, Jan-
nik Gieger, Lea Williges, Leon
Schomburg, Leen Rinawi, Giulia-
Marija Schmidt, Henrik Vehren-
kamp, Miran Al-Abo, Malin Rode-
wald. – Silber: Larissa Köller, Ke-
vin von der Haar, Sophia Stein-
meyer. – Bronze: Patrick Gieger,
Abdullah Rinawi, Paul Hobusch,
Melody Dworschak, Mariella
Schomburg.

Turnierdebüts, Tränen und Titel
Taekwon-Do: Das letzte Turnier des Jahres bringt reichlich Edelmetall für den MTV

Alle Kämpfer des MTV Nienburg: Mariella Schomburg, Abdullah Rinawi, Giulia-Marija Schmidt, Melody Dworschak, Bjarne Kamme-
rer, Miran Al-Abo, Henrik Vehrenkamp, Malin Rodewald, Sophia Steinmeyer, Paul Hobusch, Leen Rinawi, Monique Dworschak, Jule
Baldermann, Melissa Dworschak, Kevin von der Haar, Leon Schomburg, Charlotte Skrypczak, Larissa Köller, Jacqueline Gieger, Lea
Williges, Jannik Gieger, Marc Baldermann, Patrick Gieger, Marc und Henning von der Haar (von links).

Nienburgs Paul Hobusch.
FOTO: VON DER HAAR

RETHEM, LAATZEN. In Ret-
hem fand jüngst ein Solo und
Duo Tanz-Wettkampf statt.
Ausrichter war die Tanzabtei-
lung des TSV Rethem. „Rock
the Classics“ ist ein neuer
Wettkampf für alle Tänzerin-
nen und Tänzer aus dem Be-
reich Jazz- und Modern-
Dance. Es kann in der Grup-
pe, als Duo oder als Solist, ge-
tanzt und performt werden.
Von der Gruppe „Be Char-

med“ (TV Jahn Rehburg) er-
reichte Theresa Hunfeld im
Solo Dance den zweiten Platz
in der Altersklasse Teens.
Überglücklich nahm sie ihren
Pokal bei der Siegerehrung in
Empfang. Mit einer Choreo-
grafie von Melissa Korte, zum
Titel der Cantina Band aus
Star Wars, überzeugte sie die

Jury durch eine technisch ein-
wandfreie und ausdrucksvolle
Darbietung. Sarah Mücke und
Emelie Busse, Trainerinnen
der Modern Dance Company,
nahmen erstmals gemeinsam
in der Altersklasse 18+ als Duo
teil und belegten dort den
fünften Platz. Solisten, Duos
und auch die Gruppen zeigten
tolle Choreografien und be-
geisterten Zuschauer und Jury.
Die Mädchen bestritten

derweil ihren nächsten Wett-
kampf. Ausrichter für den
NTB Dance Solo, Duo und
Petit Group in Laatzen war
dieses Mal der Niedersächsi-
sche Turner-Bund. Auch hier
erreichte Theresa den vierten
Platz. Sarah und Emelie er-
tanzten sich den siebten
Rang. DH

Theresa Hunfeld in Topform
Der TV Jahn Rehburg tanzt bei Turnieren in Rethem und Laatzen sehr erfolgreich

Das Modern-
Dance Duo
Sarah Mücke
und Emelie
Busse mit
Theresa Hun-
feld (von
links).
TV JAHN REHBURG

„ Keine Ahnung,
ich habe nie ein
Champions-League-
Finale verloren.
José Mourinho, Tottenhams neuer
Fußball-Trainer bei seiner
Vorstellung darüber, ob das
verlorene Champions-League-
Finale sein neues Team beeinflusst
hat.
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HAMBURG. Joker David Kin-
sombi hat den Hamburger SV
wieder zum Spitzenreiter der
2. Liga gemacht. Durch das
späte Tor des Angreifers
reichte es am Samstag noch
zum 2:1 (0:0)-Heimerfolg ge-
gen den Tabellenvorletzten
Dynamo Dresden. Erst in der
vierten Minute der Nachspiel-
zeit köpfte Kinsombi den HSV
zum Sieg. Schützenhilfe be-
kamen die Hanseaten (29
Punkte) vom SV Sandhausen,
der sich bei Armina Bielefeld
(29) ein 1:1 (1:1) erkämpfte. Im
dritten Samstagsspiel ge-
wann Holstein Kiel eine tur-
bulente Partie 6:3 (4:2) beim
SV Wehen Wiesbaden.

Kinsombi köpft
HSV an die Spitze

FUSSBALL

IN KÜRZE

WOLFSBURG. Der VfL
Wolfsburg hat in der Frauen-
Bundesliga erstmals in dieser
Saison Punkte abgegeben.
Der Tabellenführer kam im
Spitzenspiel gegen Bayern
München nicht über ein 1:1
(1:0) hinaus. Dennoch hat der
Double-Gewinner weiterhin
drei Punkte Vorsprung auf
Verfolger TSG Hoffenheim.
Wolfsburg hatte zuvor neun
Spiele in Serie gewonnen und
führt mit 28 Punkten vor Hof-
fenheim (25) und München
(22). Nach dem Führungstref-
fer von Nationalmann-
schafts-Kapitänin Alexandra
Popp traf Mandy Islacker für
München zum Ausgleich (77.).

Wolfsburg gibt
erstmals Punkte ab

FUSSBALL

FUJI. Nick Cassidy hat das
erste Dreamrace des Deut-
schen Tourenwagen-Masters
und der japanischen Super-
GT-Serie gewonnen. Der Le-
xus-Pilot überquerte auf dem
Kurs im japanischen Fuji am
Samstag als Erster die Zielli-
nie. Mit dem Einladungsren-
nen der beiden Rennserien,
die auf dem identischen Reg-
lement basieren, sollen die
Chancen auf eine gemeinsa-
me internationale Serie aus-
gelotet werden. Bester DTM-
Starter war Audi-Gastfahrer
Benoit Treluyer als Sechster.
DTM-Champion René Rast
kam zwei Plätze hinter sei-
nem Markenkollegen ins Ziel.

René Rast Achter
beim Dreamrace

MOTORSPORT

DÜSSELDORF. Hansi Flick
genoss sein drittes Spiel als
Trainer des FC Bayern Mün-
chen ohne Gegentor sichtlich.
Mit einem Dauergrinsen gra-
tulierte er seinen Spielern
nach einem erneuten souve-
ränen Spaziergang beim 4:0
(3:0) bei Fortuna Düsseldorf.
Der Aufschwung des Rekord-
meisters unter seinem Inte-
rimstrainer hält an. „Es macht
auf jeden Fall Spaß. Wir ha-
ben viel mehr Kontrolle als
vorher“, sagte Kapitän Manu-
el Neuer zum dritten Sieg im
dritten Pflichtspiel unter Flick
mit zusammen 10:0 Toren.
Durch die beiden 4:0-Siege

gegen Borussia Dortmund
und nun in Düsseldorf nach
dem 2:0 in der Champions
League gegen Olympiakos
Piräus ist der Rekordmeister
mit nun 24 Punkten bis auf ei-
nen Zähler an Spitzenreiter
Mönchengladbach heran ge-

rückt. Die Borussia verlor am
Samstag überraschend 0:2 bei
Union Berlin. „Wir sind die
Gewinner, weil wir unser
Spiel gewonnen haben“, sag-
te Neuer im Hinblick auf die
Patzer von Gladbach und
Dortmund beim 3:3 am Frei-
tag gegen Paderborn.
„Alles andere zählt ja zur

Zeit nicht. In dieser Phase der
Saison sind wir immer noch
hinten dran. Dafür müssen
wir unsere Aufgaben erledi-
gen. Das wollen wir bis zum
Winter tun und das haben wir
heute fortgesetzt“, meinte
Neuer weiter. Benjamin Pa-
vard (5.), Corentin Tolisso
(27.), Serge Gnabry (34.) und
Coutinho (70.) schossen am
Samstag den siebten Saison-
sieg heraus.
Torjäger Robert Lewan-

dowski blieb diesmal torlos -
zum ersten Mal in dieser Sai-
son und natürlich in Düssel-
dorf. Denn gegen jeden ande-
ren Bundesliga-Klub traf der

Pole bislang schon einmal,
nur gegen die Fortuna nicht.
„Irgendwann musste es ja
passieren“, sagte der 31-Jäh-
rige anschließend. „Manch-
mal muss man ein bisschen
bremsen, um dann wieder
Gas geben zu können.“ Wie
gebremst wirkte Lewandow-
ski dabei gar nicht. Auch oh-
ne Tor gehörte der bislang
schon 16 Mal in dieser Bun-
desliga-Saison erfolgreiche
Pole zu den besten Bayern in
Düsseldorf. Das 4:0 des an-
sonsten blassen Coutinho be-
reitete Lewandowski vor.
„Die Bayern waren domi-

nant und gut“, bekannte For-
tunas Sportchef Lutz Pfan-
nenstiel. Trainer Friedhelm
Funkel meinte: „Die Bayern
waren einfach zu stark. Heute
haben wir keine Chance ge-
habt.“ Wieder einmal. Schon
die letzten beiden Auswärts-
spiele in Düsseldorf hatten
die Bayern hoch gewonnen.

Aufschwung unter
Flick hält an

Bayern siegen souverän 4:0 in Düsseldorf

VON CARSTEN LAPPE

Die Bayern bejubelten einen klaren Sieg in Düsseldorf. Foto: dpa
LEVERKUSEN. Thomas Tu-
chel wollte ihn nicht abge-
ben, die Fans forderten ihn
schon lange, und schon bald
könnte Moussa Diaby als der
Star mit dem Stern bekannt
werden. Bei seinem Startelf-
Debüt in der Fußball-Bundes-
liga begeisterte Diaby jeden-
falls alle - sogar den gegneri-
schen Trainer.
„Ich hatte schon befürchtet,

dass er spielt“, sagte Frei-
burgs Christian Streich nach
dem 1:1 bei Bayer Leverku-
sen: „Er war sehr, sehr gut.“
Sein Kollege Peter Bosz
musste sich derweil fragen
lassen, warum er diesen 20-
Jährigen mit dem markanten

goldenen Stern in der Frisur
zuvor nie von Anfang an ge-
bracht hat. Bosz hatte stets
darauf verwiesen, den Fran-
zosen, der kein Deutsch und
kein Englisch spricht, lang-
sam heranzuführen. „Heute
war der Tag“, sagte er: „Er
hatte seine Chance, und er
hat sie genutzt.“
Diaby nun wieder aus dem

Team zu nehmen, erscheint
nach seiner Gala gegen Frei-
burg kaum vorstellbar. Er
schoss nach dem Rückstand
von Lucas Höler (5.) das 1:1
(36.), verzauberte die Fans
mit Tricks und Dynamik,
schoss fünf Mal aufs Tor und
bereitete zwei Chancen vor.

Diaby zaubert
in Leverkusen

DORTMUND. Die Vereinsbos-
se tagten bis tief in die Nacht,
die Profis am nächsten Mor-
gen. Nach der erneut desola-
ten Vorstellung der Mann-
schaft beim 3:3 (0:3) gegen
das Bundesliga-Schlusslicht
SC Paderborn herrschte bei
Borussia Dortmund auf allen
Ebenen Gesprächsbedarf.
Im Mittelpunkt stand dabei

die Frage, ob eine weitere
Zusammenarbeit mit Fuß-
ball-Lehrer Lucien Favre
noch Sinn ergibt. Michael
Zorc verkündete am Nach-
mittag das Ergebnis. „Wir ge-
hen mit Lucien Favre in das
Spiel in Barcelona und erwar-
ten, dass wir da eine deutli-

che Leistungssteigerung se-
hen“, sagte der Sportdirektor.
Zu diesem Entschluss kam

eine erste Krisenrunde der
Klub-Verantwortlichen nach
dem Abpfiff im Stadion.
BVB-Boss Hans-Joachim
Watzke will sich bei der Jah-
reshauptversammlung des
Revierklubs am Sonntagvor-
mittag ebenfalls zur Persona-
lie Favre äußern.
Schon vorher ließ Sportdi-

rektor Zorc erkennen, dass
der Coach nur auf Bewäh-
rung weitermacht: „Es ist ja
klar, dass das Thema öffent-
lich diskutiert wird, denn un-
sere Situation ist mehr als un-
befriedigend.“

Favre nur noch Trainer
auf Bewährung

LEVI. Für einen kurzen Mo-
ment durfte Lena Dürr sogar
auf dem Stuhl der Besten in
die Kamera winken und ihren
guten Saisonstart genießen.
Mit Rang zehn beim Slalom-
Weltcup in Levi, der ihr nach
der zwischenzeitlichen Best-
zeit Sekunden im Fokus der
Kamera ermöglichte, bestä-
tigte die 28-Jährige am Sams-
tag ihren guten Saisonstart in
Sölden und die positiven Sig-
nale aus dem Frauen-Team
des Deutschen Skiverbands.
Cheftrainer Jürgen Graller

scheint hinter Viktoria Re-
bensburg langsam aber sicher
eine Mannschaft aufgebaut

zu haben, die auf Erfolge hof-
fen lässt. Von den Leistungen
einer Mikaela Shiffrin (USA),
die ihren 41. Slalom-Sieg im
Weltcup feierte und nun allei-
nige Rekordhalterin ist, sind
die Deutschen zwar sehr weit
entfernt.
Aber das war nicht der

Grund, dass der Österreicher
dennoch nicht ganz glücklich
war. „Es passt. Aber ich kann
nicht zufrieden sein, weil wir
Positionen verloren haben.“
Insbesondere Rang 16 von
Christina Ackermann nach
dem 13. Platz im ersten Lauf
war ein Endergebnis, das
Graller nicht gefiel.

Positive Signale
im Frauen-Slalom

WISLA. Tristesse statt welt-
meisterlicher Glanz: Die deut-
schen Skispringer sind beim
ersten Teamwettbewerb der
neuen Saison hinterherge-
sprungen und haben einen
Podestplatz klar verpasst.
„Die Dichte ist wahnsinnig

hoch. Man braucht vier gute
Springer und acht gute
Sprünge. Wir haben zu viele
Fehler gemacht“, bilanzierte
der neue Bundestrainer Ste-
fan Horngacher am Samstag
im polnischen Wisla. In der
Besetzung Richard Freitag,
Markus Eisenbichler, Stephan
Leyhe und Karl Geiger hatte
es beim Sieg von Österreich
nur zu einem enttäuschenden
fünften Platz gereicht.
Die DSV-Adler beklagten

einerseits eigene technische
Fehler, bei schwierigen Ver-
hältnissen aber auch die feh-

lende Windunterstützung.
„Ich habe mich noch runter-
gerettet. Aber das reicht
nicht, um vorne anzugreifen.
Das muss man so hinnehmen,
das ist oft in Wisla so“, sagte
Dreifach-Weltmeister Eisen-
bichler. Genau jenes Quartett
hatte vor neun Monaten auf
der Bergiselschanze in Inns-
bruck noch souverän WM-

Gold gewonnen.
Um wieder in die Nähe der

gezeigten Dominanz zu kom-
men, ist es für die Hornga-
cher-Schützlinge ein weiter
Weg. „Es fehlt ein bisschen
das Flüggefühl. Ich bin ein-
fach nicht in den Flug reinge-
kommen. Manchmal geht es
halt nicht, das ist ärgerlich“,
befand Freitag.

Dämpfer zumAuftakt
Deutsche Skispringer nur Fünfte beim Teamspringen

VON PATRICK REICHARDT

Markus Eisenbichler flog mit den Deutschen hinterher. Foto: dpa

BERLIN. Die Profis des 1. FC
Union Berlin feierten ausge-
lassen den nächsten Favori-
tensturz im Stadion An der
Alten Försterei und warfen
den scheidenden Vorsänger
ihrer Fans in die Luft.
Aber auch die Anhänger

von Borussia Mönchenglad-
bach durften trotz des 0:2
(0:1) beim starken Aufsteiger
zumindest noch „Spitzenrei-
ter“ skandieren. Durch die
erste Niederlage nach zuvor
drei Ligasiegen in Serie muss
das Team von Trainer Marco
Rose jedoch um die Top-Posi-
tion in der Fußball-Bundesli-
ga bangen.
„Wir ärgern uns sehr darü-

ber, weil wir den Lauf gerne
fortgesetzt hätten“, sagte Ma-
nager Max Eberl, wollte der
Mannschaft vom Niederrhein
aber kein schlechtes Spiel at-
testieren. Durch den Ausrut-
scher liegt Gladbach nun

noch einen Zähler vor Bayern
München, der bei Fortuna
Düsseldorf 4:0 gewann.
Dank der Treffer von An-

thony Ujah (15.) und Sebasti-
an Andersson (90.+1) entfernt
sich Union weiter von der Ab-

stiegszone und stürzte wie
schon gegen Borussia Dort-
mund, den SC Freiburg und
Hertha BSC zu Hause ein hö-
her gehandeltes Team. „In
der Summe kann man von ei-
nem verdienten Sieg spre-
chen“, lobte Gladbachs
Coach Marco Rose, der im
Kabinengang noch länger mit
Kumpel Steffen Baumgart re-
dete. Der Coach des SC Pa-
derborn hatte die Partie nach
dem eigenen 3:3 bei Borussia
Dortmund am Freitagabend
als Zuschauer verfolgt.
Kurz vor Ende war die Par-

tie kurz unterbrochen, als vor
dem Gästeblock mehrere An-
hänger über den Zaun klet-
terten, weil sie auf einen me-
dizinischen Vorfall im Block
aufmerksam machen wollten.
Dass es zu Auseinanderset-
zungen mit Ordnern kam, be-
ruhte nach Union-Angaben
auf einem „Missverständnis“.

Union stoppt Gladbachs Lauf
Aufsteiger schlägt zu Hause erneut höher gehandeltes Team

Die Berliner feierten ihren
nächsten Heimsieg. Foto: dpa
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BREMEN. Diesen Bundesli-
ga-Spieltag genossen die
Fans des FC Schalke 04 in
vollen Zügen. „Die Nummer
eins im Pott sind wir“, sangen
sie nach dem verdienten 2:1
(1:0)-Sieg bei Werder Bre-
men. Die Schalker legten am
Samstag nicht nur einen rei-
fen, überzeugenden Auftritt
hin, sondern überholten im
engen Rennen um die Cham-
pions-League-Plätze auch
noch den ewigen Rivalen Bo-
russia Dortmund.
„Wenn du den Klub Schal-

ke und seine Historie siehst,
dann musst du zu den besten
Sechs gehören und in Europa
spielen“, sagte der Belgier
Benito Raman. „Aber es ist
noch ein langer Weg dort-
hin.“ Der Millionen-Einkauf
von Fortuna Düsseldorf
schoss in der 53. Minute sein
erstes Bundesliga-Tor für S04.
Zu diesem Zeitpunkt führte
sein Team bereits verdient
durch einen Treffer von Ami-
ne Harit (42.). Werder dage-
gen fand erst nach einer
Stunde ins Spiel und kam
durch Yuya Osako nur noch
zum 1:2 (80.).
Die Bremer sind in der ach-

ten sieglosen Bundesliga-Par-
tie in Serie nicht nur tabella-
risch in einer Krise angekom-
men, sondern zum ersten Mal
auch leistungsmäßig. Dieser
Auftritt passte nicht mehr zu
den vorangegangenen Spie-
len, als die Mannschaft von
Trainer Florian Kohfeldt zwar
auch gegen Borussia Mön-
chengladbach, den SC Frei-
burg oder Bayer Leverkusen
nicht gewann, dabei aber we-
nigstens überzeugte.
Kohfeldt reagierte danach

sehr kämpferisch auf die Mi-
sere. „Wir haben eine schwe-
re Situation. Aber es wird ext-
rem wichtig sein, jetzt Mut zu
zeigen. Keiner wird hier weg-

laufen. Wir wollen dieser Si-
tuation mit besonders akti-
vem und aggressivem Fußball
begegnen“, sagte der 37-Jäh-
rige. Auch er betonte: „Der
Mut, von dem ich spreche,
war heute zum ersten Mal
über 60 Minuten nicht da.“
Die Konsequenz sei aber:
„Wir haben uns jetzt leider
für den schwierigen Weg ent-
schieden. Aber dann gehen
wir ihn halt. Unser Ziel ist, bis
Weihnachten eine Zwei auf
dem Konto zu haben.“ Das
bedeutet: Mindestens 20
Punkte zu haben. Nächster

Gegner ist nächste Woche der
VfL Wolfsburg.
Werder enttäuschte vor al-

lem offensiv. Erst nach der
Hereinnahme der 41-jährigen
Stürmerlegende Claudio Pi-
zarro kam deutlich mehr
Schwung in eine für Bremer
Verhältnisse bis dato sehr
maue Angriffsleistung. Schal-
ke hatte zum ersten Mal grö-
ßere Mühe, eine Drangperio-
de mit Chancen für Milot
Rashica (61.), Philipp Bargfre-
de (65.) und Pizarro (78.) zu
überstehen. Nach Osakos Ab-
staubertor fanden die Gäste

aber zu ihrer Souveränität zu-
rück und ließen im Gegensatz
zu den Spielen gegen Fortuna
Düsseldorf (3:3) oder den 1.
FC Köln (1:1) keinen späten
Ausgleich mehr zu.
Genau das werteten alle

Schalker später als Zeichen
ihrer Weiterentwicklung. „Ich
bin stolz auf die Mannschaft“,
sagte Daniel Caligiuri. „Wir
wollen da oben bleiben.“ Und
in Bremen zeigte sein Team
schon viel von dem, was man
dafür braucht. Hinten hat
Schalke mit Ozan Kabak ei-
nes der größten Abwehrtalen-

te der Liga und vorne mit Ha-
rit, Raman und Uth zumindest
sehr unberechenbare Spieler.
Fußballerisch war man den
Bremern ebenfalls überlegen.
Auch Sascha Riether, der

vor dieser Saison vom Rechts-
verteidiger zum Koordinator
der Lizenzspielerabteilung
aufgestiegen ist, meinte: „Wir
sind reifer geworden. Wir ha-
ben gelernt aus den letzten
Spielen. Es war Länderspiel-
Pause und die Jungs waren in
der ganzen Welt verstreut.
Gerade dafür haben sie es
richtig gut gemacht.“

Schalke stürztWerder in die Krise
Die Ergebnisse der Bremer stimmen schon lange nicht, jetzt bröckelt auch die Leistung

VON SEBASTIAN STIEKEL

Erst mit Claudio Pizarro (links) kam Schwung in die Bremer Angriffe. Zum Sieg gegen Schalke reichte es nicht. Foto: dpa

FRANKFURT. Nach dem Ab-
pfiff standen die Fußballprofis
von Eintracht Frankfurt ratlos
zusammen. „Das Feuer hat
gefehlt. Wir haben uns
schwer getan und uns den
Schneid abkaufen lassen“,
sagte Mittelfeldspieler Djibril
Sow nach der ersten Heim-
niederlage in der aktuellen
Bundesligasaison beim 0:2
(0:1) gegen den VfL Wolfs-
burg. „Woran es gelegen hat,
ist schwer zu sagen.“
Vor dem Europa-League-

Spiel am Donnerstag beim FC
Arsenal ist die vierte Heim-
Pleite in Serie gegen die Nie-
dersachsen eine Hypothek.
„Die Trauben werden dort
hochhängen“, sagte Ein-
tracht-Cheftrainer Adi Hütter
nach der enttäuschenden
Leistung seiner Mannschaft,
für die er keine Ausrede hat-
te: „Wir müssen uns an die ei-
gene Nase fassen.“
Für den Führungstreffer der

Gäste sorgte der Niederlän-
der Wout Weghorst (19.). Dem
zweiten Tor von Joao Victor
(65.) ging ein grober Fehler
von Eintracht-Keeper Felix
Wiedwald voraus. Die Wolfs-
burger kamen nach vier ver-
lorenen Pflichtspielen wieder
zu einem Erfolg.
Die Eintracht-Profis wollten

die Negativserie gegen die

Niedersachsen beenden,
mussten allerdings schnell ei-
nen Rückschlag wegstecken.
Während Ersatztorwart Wied-
wald, der für den wegen ei-
nes Infekts ausgefallenen
Frederik Rönnow im Tor
stand, gegen den steil ge-
schickten Admir Mehmedi
(6.) und gegen William (11.)
stark parierte, war er kurz da-
nach bei Weghorsts Kopfball
machtlos.
Mit seinem sechsten Treffer

im zwölften Liga-Spiel been-
dete der Niederländer eine
drei Partien andauernde Tor-
Flaute. Weghorsts bei der
Eintracht stürmender Lands-
mann Bas Dost, der von 2012
bis 2016 in Wolfsburg spielte,
konnte dagegen kaum Ak-
zente setzen.

Nachdem Sekunden vor
dem Abpfiff der ersten Hälfte
Marcel Tisserand die Gelb-
Rote-Karte sah, mussten die
Wolfsburger in Unterzahl den
Vorsprung verwalten. Doch
die Hessen fanden auch ge-
gen zehn Gegenspieler keine
Wege, das Spiel noch zu dre-
hen. Vielmehr zwangen die
Gäste den Frankfurter
Schlussmann immer wieder
zu guten Taten, aber dennoch
wurde Wiedwald am Ende
zum Wegbereiter des Wolfs-
burger Erfolgs. Nach einer
Rückgabe von Verteidiger
Martin Hinteregger traf er
den Ball beim Wegschlagen
nicht richtig und spielte ihn
vor die Füße von Joao Victor.
Der Brasilianer nahm das Ge-
schenk dankend an.

Frankfurt fehlt das Feuer
Erste Heimniederlage beim 0:2 gegen Angstgegner Wolfsburg

VON ANDREAS SCHIRMER

Wolfsburgs Wout Weghorst beschäftigte Frankfurt. Foto: dpa

LEIPZIG. Timo Werner jubel-
te über seinen Rekord, Mar-
kus Gisdol erlebte eine trauri-
ge Premiere: Während der
Nationalstürmer als jüngster
Spieler der Geschichte sein
200. Spiel in der Fußball-Bun-
desliga mit einem Tor krönte,
muss sich der neue Trainer
des 1. FC Köln nach dem 1:4
(1:3) bei RB Leipzig auf harte
Wochen einstellen. Ein Effekt
durch den Trainerwechsel zu
Beginn der Woche war bei
den Kölnern jedenfalls maxi-
mal in der Anfangsviertel-
stunde zu spüren.
Dagegen machte Leipzig

am Samstagabend dort wei-
ter, wo das Team vor der Län-
derspielpause aufgehört hat-
te. Werner (22.) besorgte nach
kurzer Abtastphase die Füh-
rung, Emil Forsberg (32.) er-
höhte per Foulelfmeter und
Konrad Laimer (37.) durfte
sein erstes Liga-Tor der Sai-
son schießen. Rafael Czichos
(39.) ließ mit seinem Treffer
immerhin die Kölner Hoff-
nungen kurz aufkeimen.
Doch spätestens mit Fors-
bergs (79.) zweitem Tor hatte
sich das erledigt.
Bei seinem Jubiläum muss-

te Werner, der mit 23 Jahren
und 262 Tagen die 200er-
Marke knackte, mit einem

neuen Nebenmann zurecht-
kommen. Yussuf Poulsen hat-
te sich kurzfristig mit Adduk-
torenproblemen abgemeldet.
Und so kam Christopher
Nkunku zu einem Startelf-
Einsatz. Der Franzose bereite-
te nach einem Fehler von Jo-
nas Hector auch gleich Wer-
ners Tor vor - das 75. in der
Bundesliga für den National-
spieler.
Wenig später stand Nkun-

ku wieder im Mittelpunkt.
Schiedsrichter Robert Schrö-
der pfiff nach einem Foul an
dem Leipziger Neuzugang
auf Elfmeter - völlig unstrittig.
Forsberg verwandelte ge-
wohnt sicher. Völlig unge-
wohnt war dagegen Laimers
Schuss in den Winkel mit
links. Der Österreicher be-
setzt bei RB normalerweise
die Planstelle als Abräumer
imMittelfeld.
Köln drohte nun, völlig aus-

einanderzufallen. Doch dann
gestattete Nationalspieler
Marcel Halstenberg Czichos
bei einer Ecke zu viel Platz
und der Verteidiger verkürzte
per Kopf. Leipzig zeigte sich
insgesamt zu nachlässig in
der Chancenverwertung. Erst
ein wunderbarer Freistoß von
Forsberg sorgte für Ruhe und
die Entscheidung.

Köln noch ohne
Gisdol-Effekt
Chancenlos beim 1:4 in Leipzig

1. BUNDESLIGA

FRANKFURT -WOLFSBURG 0:2
Frankfurt:Wiedwald - Hinter-
egger, Hasebe, N´Dicka (61. da
Costa), Durm, Rode (46. Ka-
mada), Kostic, Sow, Gacinovic
(68. Silva), Dost, Paciencia.
VfLWolfsburg: Casteels -
Brooks, Bruma, Tisserand, Wil-
liam, Guilavogui, Roussillon,
Mehmedi (46. Knoche), Arnold
(87. Schlager), Victor (77. Stef-
fen), Weghorst.
Schiedsr.: Siebert (Berlin).
Zuschauer: 50.700.
Tore: 0:1 Weghorst (19.), 0:2
Victor (65.)
Gelb-Rote Karte: Tisserand
(45.+1, Foulspiel).

BREMEN - SCHALKE 04 1:2
Bremen: Pavlenka - Veljkovic,
Sahin (54. Pizarro), Langkamp
(85. Goller), Gebre Selassie,
Bargfrede (72. J. Eggestein),
Augustinsson, M. Eggestein,
Klaassen, Rashica, Osako.
Schalke: Nübel - Kenny, Nas-
tasic, Kabak, Oczipka, Masca-
rell, Caligiuri, Serdar, Uth (73.
McKennie), Harit (87. Burg-
staller), Raman (80. Matondo).
Schiedsrichter: Cortus (Rö-
thenbach/Pegnitz).
Zuschauer: 42.100 (ausverk.).
Tore: 0:1 Harit (43.), 0:2 Ra-
man (53.), 1:2 Osako (79.).

DÜSSELDORF - MÜNCHEN 0:4
Fortuna Düsseldorf: Steffen -
Zimmermann, Ayhan, Adams
Nuhu, Gießelmann, Thommy
(87. J. Zimmer), Bodzek, Mora-
les, Kownacki (79. Sobottka),
Fink (66. Suttner), Hennings.
Bayern München: Neuer - Pa-
vard, Javi Martinez, Alaba, Da-
vies, Kimmich (76. Goretzka),
Tolisso (71. Thiago), Coutinho,
Gnabry (63. Perisic), Müller,
Lewandowski.
Schiedsr.: Willenborg (Osna-
brück).
Zuschauer: 53.000 (ausverk.).
Tore: 0:1 Pavard (11.), 0:2 Tolis-
so (27.), 0:3 Gnabry (34.), 0:4
Coutinho (70.).

BERLIN - MÖNCHENGLADBACH 2:0
1. FC Union Berlin: Gikiewicz -
Friedrich, Schlotterbeck, Sub-
otic, Trimmel, Kroos (71.
Schmiedebach), Gentner,
Lenz, Ingvartsen (87. Ryerson),
Andersson, Ujah (78. Bülter).
Borussia Mönchengladbach:
Sommer - Lainer, Ginter, Elvedi
(61. Strobl), Wendt, Kramer,
Neuhaus (58. Stindl), Zakaria,
Herrmann, Pléa, Thuram (78.
Embolo).
Schiedsr.: Brych (München).
Zuschauer: 22.012 (ausverk.).
Tore: 1:0 Ujah (15.), 2:0 An-
dersson (90.+1).

LEVERKUSEN - FREIBURG 1:1
Bayer Leverkusen: Hradecky -
Weiser (26. L. Bender), Tah, S.
Bender, Wendell, Aranguiz,
Demirbay, Bellarabi, Amiri (89.
Paulinho), Diaby, Volland (74.
Alario).
SC Freiburg: Flekken - Lien-
hart, Koch, Heintz, Schmid,
Haberer, Höfler, Günter, Peter-
sen (90.+3 Schlotterbeck), Hö-
ler (90.+2 Frantz), Borrello (57.
Sallai).
Schiedsrichter: Aytekin (Ober-
asbach).
Zuschauer: 29.032.
Tore: 0:1 Höler (5.), 1:1 Diaby
(36.).

LEIPZIG - KÖLN 4:1
RB Leipzig: Gulacsi - Kloster-
mann, Ilsanker, Upamecano,
Halstenberg (82. Saracchi),
Laimer, Demme, Sabitzer,
Forsberg (80. Haidara), Nkun-
ku (76. Schick), Werner.
1. FC Köln: T. Horn - Ehizibue,
Bornauw, Czichos, Hector,
Skhiri (46. Kainz), Höger (70.
Terodde), Verstraete, Schindler
(59. Risse), Modeste, Jakobs.
Schiedsr.: Schröder (Hann.).
Zuschauer: 42.036.
Tore: 1:0 Werner (22.), 2:0
Forsberg (32., Foulelfmeter),
3:0 Laimer (37.), 3:1 Czichos
(39.), 4:1 Forsberg (79.).
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Filmpalast Nienburg
(05021) 3800
Die Eiskönigin 2 So: 11.00 /
14.30 / 17.30 / 20.00 Uhr

Filmhof Hoya
(04251) 2336
Das perfekte Geheimnis So:
18.00 / 20.30 Uhr; Die Ad-
dams Family So: 14.00 Uhr;
Die Eiskönigin 2 So: 15.00 /
17.30 / 20.00 Uhr; Film Film-
starts-Zuordnung Alternativ-
name Bundesliga Live über
Sky oder Eurosport So: 15.30 /
18.00 Uhr; Last Christmas So:
16.00 / 17.45 / 20.00 Uhr; Mid-
way - Für die Freiheit So:
15.00 Uhr

Nienburg
Ausstellung „Junge Künst-
ler/innen“, 14 bis 17 Uhr, Gale-
rieN, Leinstraße 6
Museum Nienburg, Fresenhof,
Quaet-Faslem-Haus, Bieder-
meiergarten, Lapidarium und
Niedersächsisches Spargelmu-
seum, 14 bis 17 Uhr, Museum
Nienburg, Quaet-Faslem-Haus,
Leinstraße 4
Polizeimuseum, 14 bis 17 Uhr,
Lange Straße 20-22
Hoya
Ausstellung im Heimatmuse-
um, mit Kaffeetafel und Son-
derausstellungen „Straßenge-
schichten aus dem Hoyaer
Land“ sowie „Kasper, Gretel
und andere“ 15 bis 18 Uhr, Im
Park 1
Liebenau
Fotoausstellung „Pulverfabrik
Liebenau“, mit Jugendlichen
aus Belarus, Deutschland, Po-
len und Ukraine, 16 bis 18 Uhr,
Auekunst e.V., Lange Straße 29
Rehburg-Loccum
Ausstellung im Neuen Bade-
haus: DDR. Schlaglichter auf
Staat und Alltag, 13 bis 17 Uhr,
Romantik Bad Rehburg, Fried-
rich-Stolberg-Allee 4
Wiedensahl
Wilhelm-Busch-Geburtshaus,
12 bis 16 Uhr, Hauptstraße 68

Unserer heutigen Ausga-
be – oder Teilen davon –
liegen Prospekte folgender
Firmen bei.

Adventszauber/Stadt
Nienburg

Aldi

Dänisches Bettenlager

Edeka

Famila

Hansa-Apotheke

Heineking

Magro

Lidl

Netto

Pizza Blitz

Raiffeisen-Markt

Repo

Rewe

Rossmann

Tejo

WEZ

Feuerwehr und Rettungsdienst: Te-
lefon 1 12
Polizei: Telefon 1 10
Rettungsleitstelle/Krankentrans-
port: Telefon (05021) 19222
Bereitschaftsdienst der niederge-
lassenenÄrzte: Telefon 116 117
Krankenhaus Nienburg:Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 21 Uhr,
Samstag, Sonntag 9 bis 12 und 18
bis 21 Uhr. – Krankenhaus Stolze-
nau:Montag, Dienstag, Donnerstag
19 bis 20 Uhr, Mittwoch, Freitag 18
bis 20 Uhr, Samstag, Sonntag 9 bis
11 und 18 bis 20 Uhr. – Krankenhaus
Sulingen:Montag, Dienstag, Don-
nerstag 19 bis 21 Uhr, Mittwoch,
Freitag 18 bis 20 Uhr, Samstag,
Sonntag 10 bis 12 und 17 bis 19 Uhr-
–Krankenhaus Verden:Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 17 bis 20 Uhr,
Samstag, Sonntag 9 bis 13 und 17
bis 20 Uhr

Augenarzt
zu erreichen unter 04231/ 975345;
Sprechstunden 10 bis 16 Uhr

Zahnärzte
Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr
Nienburg: Elisabeth Mieszkalski,
Eystrup, Dierksweide 4, (04254)
2944
Südkreis: Lena Aldergott, Diepe-
nau, Bahnhofstraße 11, (05775)
5 17

Apotheken
Nienburg: Eichen-Apotheke,
Verdener Landstraße 134,
(05021) 18831
Steyerberg/Liebenau/Stolze-
nau/Uchte: Linden-Apotheke,
Uchte, Balkenkamp 11,
(05763)555
Hoya/Asendorf: Schwarmer Apo-
theke, Hoyaer Straße 11A,
(03258)983003
Rehburg/Loccum: Kloster-Apo-
theke, Loccum, Leeser Straße 23
(05766) 93040

Nienburg (Wesavi), Badelandschaft:
Montag undMittwoch bis Freitag 6.30
bis 21 Uhr / Dienstag 6.30 bis 20 Uhr /
Samstag 11 bis 21 Uhr / Sonn- und Fei-
ertage 8 bis 19 Uhr, Saunalandschaft:
Montag Damensauna 10 bis 22 Uhr /
Dienstag bis Freitag 12 bis 22 Uhr /
Samstag 11 bis 23 Uhr / Sonn- und Fei-
ertage 10 bis 19 Uhr, Relaxbecken:
Montag bis Freitag 9 bis 21.30 Uhr /
Samstag 11 bis 21.30 Uhr / Sonn- und
Feiertage 9 bis 19 Uhr
Essern: Mittwoch und Donnerstag 16
bis 18 Uhr
Liebenau: Dienstag 15 bis 19 Uhr /
Mittwoch 15 bis 18 Uhr / Freitag
15.30 bis 20 Uhr / Samstag 7.30 bis
11 Uhr, 13 bis 17 Uhr / Sonntag 8 bis
13 Uhr
Rehburg: Dienstag und Mittwoch 13

bis 21 Uhr / Donnerstag 13 bis 21 Uhr
/ Freitag 7 bis 22 Uhr / Sonnabend 7
bis 18 Uhr / Sonntag 8 bis 17 Uhr
Steimbke, Sauna:Gemischt Freitag
15 bis 21 Uhr / Herren Mittwoch 15
bis 21 Uhr / Damen Dienstag und
Donnerstag 15 bis 21 Uhr, Hallenbad:
Sonntag 8 bis 14 Uhr / Sonnabend
14 bis 19 Uhr / Donnerstag 14.30 bis
17.30 Uhr / Dienstag, Mittwoch, Frei-
tag 14.30 bis 20 Uhr
Warmsen, Hallenbad:Montag, Mitt-
woch u. Donnerstag 15 bis 21.30 Uhr
/ Dienstag u. Freitag 15 bis 20 Uhr,
Sauna:Montag Herren 15 bis 21.30
Uhr / Dienstag Damen 15 bis 20 Uhr
/ Mittwoch Gemischt 15 bis 21.30
Uhr / Donnerstag Damen 15 bis
21.30 Uhr / Freitag Herren 15 bis 20
Uhr

„Heute zeige ich ein wunder-
schönes Foto, an einem nebli-
gen Morgen. Das Foto ent-

stand auf dem Weg zur Arbeit.
Ein Augenblick, der mich zum
Anhalten gezwungen hat.

Auch der Herbst zeigt sich von
seiner besten Seite, wie man
sieht“, schreibt HamS-Leserin
Monika Tiete. Vielen Dank für
diese wirklich stimmungsvolle
Aufnahme. FOTO: TIETE.

Ein Morgen im November
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Zum bundesweiten Vorlesetag
hatte das Team der Stadtbü-
cherei Rehburg-Loccum die
Märchenerzählerin Susanne
Theis eingeladen, die bereits
seit 2002 auch unbekannte
Märchen für Kleine und Große
wunderbar erzählen kann.
Zu Beginn der Märchener-

zählung zündete sie eine Ker-
ze an und spielte leise bezau-
bernde Klänge auf ihrer Kan-
tele. Da wurden die Kinder
und auch die Erwachsenen
ganz still und lauschten ge-
bannt. Susanne Theis hatte zu
jedem Märchen einen Gegen-

stand mitgebracht, der in der
Geschichte eine besondere
Bedeutung hatte. So fieberten
die Kinder mit einer Maus mit,
die unbedingt das mächtigste
Geschöpf auf Erden heiraten
wollte. Oder verfolgten den
Weg einer Möhre, die so oft
unter Freunden weitergege-
ben wurde, bis sie wieder
beim Häschen landete, dass
diese als erstes verschenkt
hatte. Beim letzten Märchen,
als der arme Kesselflicker Tip-
pe-Tappe das große Loch im
Kochtopf eines Riesen in einer
einzigen Nacht flicken sollte,

waren die Kinder mit vollem
Einsatz dabei. Die Küchenge-
genstände, das Fenster und
der Baum vor der Küche
machten zusammen mit den
Kindern so laute Geräusche bis
im Märchen ein Zwerg mit ei-
ner Zauberpaste auftauchte
und dem Kesselflicker Tippe-
Tappe half, den Topf zu repa-
rieren. Mit diesem geräusch-
vollen Ausklang endete die
zauberhafte Märchenstunde in
der Stadtbücherei. Die Kinder
und auch die zuhörenden El-
tern verbachten einen unter-
haltsamen Nachmittag und
gingen begeistert mit neuen
Märchen nach Hause.

TEXT UND FOTO: STADT REHBURG-LOCCUM

Märchen in der Stadtbücherei

„Was für ein wunderbarer Tag
einfach nur für mich! Vielen
Dank“, sagte eine der Pilgerin-
nen strahlend, als sich 26 Da-
men rund um Superintenden-
tin Dr. Ingrid Goldhahn-Müller
und Gertrud Märtens in der
Friederikenkapelle in Bad Nen-
dorf herzlich voneinander ver-
abschiedeten. Zum zweiten
Mal in diesem „Jahr der Frei-
räume“ der hannoverschen
Landeskirche hatte das Lei-

tungsteam der Kreisfrauenar-
beitsgemeinschaft im Kirchen-
kreis Stolzenau-Loccum zu ei-
nem Pilgertag für Frauen ein-
geladen. Knapp 13 Kilometer
führte bei strahlendem Son-
nenschein der Weg über einen
der Wölpinghäuser Wander-
wege von Bad Rehburg ausge-
hend über Bergkirchen und
den Wilhelmsturm zur Roman-
tik zurück. Mit Liedern, medi-
tativen Texten und intensiven

Gesprächen verging die Zeit
wie im Fluge. Eine besondere
Überraschung hielt der Rast-
platz am Jahrtausendkreuz für
die Pilgerinnen bereit. Als
Überraschungsgast bewirtete
Pastor Hans-Werner Müller die
Damen mit Kaffee und Blech-
kuchen und sorgte für ein Er-
innerungsfoto. „Im nächsten
Frühjahr machen wir uns wie-
der auf den Weg“, kündigte
Superintendentin Goldhahn-
Müller an.

TEXT UND FOTO: KIRCHENKREIS

STOLZENAU-LOCCUM

Pastor als Überraschungsgast

REHBURG-LOCCUM. In der
Stadt Rehburg-Loccum soll
die Vorweihnachtszeit nicht
nur in Hektik erlebt werden,
sondern die Menschen sollen
sich in Besinnung auf das Ge-
schehen an Weihnachten
freuen. Dazu treffen sich
Menschen aller Generationen
für etwa eine halbe Stunde
bei der Familie des Gastge-
bers vor dem Haus. Dort wird
jeweils ein „Türchen“ geöff-
net, es werden Weihnachts-
lieder gesungen, Geschichten
erzählt, Gedichte vorgetragen
und Tee getrunken.
Im Anschluss gibt es noch

Zeit für nette Gespräche mit
Nachbarinnen und Nachbarn,
Freunden und Bekannten.

Besonders erfreulich ist es,
dass auch Jugendliche mit
unterwegs sind bzw. auch sel-
ber Gastgeber sein werden.
Jeder – unabhängig von

der Konfession – ist herzlich
eingeladen, dabei zu sein und
weit weg von der Weih-
nachtshektik eine Zeit der
Besinnung zu erleben.
Die Türchen werden jeweils

um 18.30 Uhr geöffnet.
Hier die ersten Termine

und Gastgeber:
Sonntag, 1. Dezember – Ve-

ra Hauser;
Montag, 2. Dezember –

Kath. Kirchengemeinde St.
Marien;
Dienstag, 3. Dezember –

Stadt Rehburg-Loccum,

Stadtbücherei;
Mittwoch, 4. Dezember –

Familie Duttig;
Donnerstag, 5. Dezember –

Dieter Abelmann;
Freitag, 6. Dezember – Vor-

konfirmanden, Gemeinde-
haus;
Samstag, 7. Dezember – Fa-

milie Göke und Rode;
Sonntag, 8. Dezember – Fa-

milie Ursula Schröder;
Montag, 9. Dezember – Bä-

ckerei Wulf;
Dienstag, 10. Dezember –

Familie Volkewien;
Mittwoch, 11. Dezember –

Kindergarten „Spielwiese“.
Die weiteren Termine wer-

den in Kürze bekannt gege-
ben. TEXT: URSULA DUTTIG

Besinnliche halbe Stunde
Bürger der Stadt Rehburg-Loccum öffnen „Adventstürchen“

REHBURG-LOCCUM. Seit 32
Jahren findet an einem Sonn-
tag im November der traditio-
nelle Hausmusikabend der
Stadt Rehburg-Loccum statt.
Eingeladen sind dazu alle

Künstlerinnen und Künstler,
die sonst nur in der heimi-
schen Wohnung ihre Musik
spielen oder singen.
Auch dieses Jahr nahmen

die großen und kleinen
Künstler die Gäste mit auf die
Reise durch verschiedene

Genres und Zeiten der Musik.
Neben Klavier, Querflöten
und Gitarren waren auch Ins-
trumente wie Akkordeon,
Mundharmonika, Gesang
und Saxophon dabei.
Das Publikum lauschte mal

andächtig, mal mit wippen-
dem Fuß den Darbietungen
der zwischen 9 und 83 Jahre
alten Künstler und war be-
geistert von dem abwechs-
lungsreichen Musikpro-
gramm des Abends.

An dieser Stelle daher noch
einmal ein großer Dank an al-
le, die an diesem Hausmusik-
abend mitwirkten und das
Publikum an ihrem Können
teilhaben ließen.
Bei dem abschließenden

Foto wurde daher der Hin-
weis an die Künstler und das
Publikum, sich den Termin
für den nächsten Hausmusik-
abend am 15. November 2020
zu notieren, gern angenom-
men. TEXT: STADT REHBURG-LOCCUM

Künstler von 9 bis 83 Jahren
Hausmusikabend der Stadt Rehburg-Loccum wieder ein Erfolg

Die Teilnehmer des Hausmusikabends. FOTO: STADT REHBURG-LOCCUM

REHBURG-LOCCUM. Alle
Kinder mit Leseausweis der
Stadtbücherei, die bis zum 3.
Dezember einen Strumpf, der
mit ihrem Namen versehen

ist, beim Bücherei-Team ab-
geben, können am 10. De-
zember nachsehen, ob der
Nikolaus diesen gefüllt hat!
Die Öffnungszeiten Stadt-

bücherei Rehburg-Loccum
(Heidtorstraße 3 – am Stadt-
platz) sind Dienstag und Don-
nerstag von 15.30 bis 18 Uhr.

TEXT: STADT REHBURG-LOCCUM

Nikolaus-Überraschung für junge Leser

REHBURG-LOCCUM. Ab En-
de November werden im
Bereich der Stadt Rehburg-
Loccum die Wasseruhren
wiederum durch Beauftrag-
te des Wasserverbandes ab-
gelesen.
Die Grundstückseigentü-

mer werden gebeten die
Wasseruhren zugänglich zu
halten und den Ablesern den
Zugang problemlos zu er-
möglichen.

Sollte niemand im Hause
angetroffen werden, so hin-
terlassen die Ableser Ablese-
karten. Diese sollten, auch im
eigenen Interesse der Haus-
eigentümer, bis zum 17. De-
zember an den Wasserver-
band Rehburg-Loccum,
Heidtorstraße 2, 31547 Reh-
burg-Loccum, zurück ge-
schickt werden, bzw. der ent-
sprechende Ablesewert tele-
fonisch oder per Mail über-

mittelt werden.
Sollten die Zählerstände

für die diesjährige Jahresab-
rechnung nicht rechtzeitig
vorliegen, so werden die Ver-
bräuche für 2019 geschätzt.
Bei Fragen zur Abrech-

nung können sich Interes-
sierte bei der Stadt Reh-
burg-Loccum unter der Tele-
fonnummer 05037/9701-22
informieren.

TEXT: STADT REHBURG-LOCCUM

Wasseruhren werden abgelesen

REHBURG-LOCCUM. Mit Be-
ginn der kalten Jahreszeit
werden Ratten verstärkt in
Wohn- und Wirtschaftsgebäu-
den auftreten. Aus diesem
Grund, wird auf die Vorschrif-
ten der Verordnung über die
Rattenbekämpfung im Lande
Niedersachsenhingewiesen.
Zur Rattenbekämpfung

verpflichtet sind die Perso-
nen, welche die tatsächliche
Gewalt über Grundstücke
(Besitzer) ausüben. Ist ein
Grundstücksbesitzer nicht

gleichzeitig Eigentümer, so
kann auch der Eigentümer
verpflichtet werden.
Neben den Grundstücksbe-

sitzern sind die Gemeinden
zur Rattenbekämpfung ver-
pflichtet, wenn ein Rattenbe-
stand festgestellt wird, der
geeignet ist, die Gesundheit
der Bevölkerung zu gefähr-
den, und diese Gefahr nicht
durch Bekämpfungsmaßnah-
men auf einzelnen Grundstü-
cken behoben werden kann.
Die Feststellung darüber,

ob ein gesundheitsgefährden-
der Rattenbestand vorliegt,
trifft das Gesundheitsamt. Auf
die Ausführungsbestimmun-
gen zur Verordnung über die
Rattenbekämpfung im Lande
Niedersachsen sowie der Ver-
ordnung über die staatliche
Anerkennung von Kur- und
Erholungsorten wird hinge-
wiesen. Für Rückfragen steht
die Stadt Rehburg-Loccum,
Frau Meyer unter 05037 /
9701 32 zur Verfügung.

TEXT: STADT REHBURG-LOCCUM

Ratten müssen bekämpft werden
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Also nichts wie ran an den Coupoon. Einfach ausfüllen unnd abschicken an:
Verlag Die Harke, 31582 Nienburg, An ddder Stadddtggrreennzzee 22

60 Euro: Erfüllen Sie sich einen besonderen Wunsch!

© M. Schuppich / Fotolia (Geldscheine)

©©© SSSuuubbbbbboootttiiinnnaaa AAAnnnnnnaaa /// AAAdddooobbbeeeSSStttoooccckkk (((HHHiiinnnttteeerrrggggrrrundd))

Also nichts wie ran an den Coupon. Einfach ausfüllen und abschicken an:

60 Euro: Erfüllen Sie sich einen besonderen Wunsch!

© M. Schuppich / Fotolia (Geldscheine)© M. Schuppich / Fotolia (Geldscheine)

© Subbotina Anna / AdobeStock (Hintergrund)© Subbotina Anna / AdobeStock (Hintergrund)© Subbotina Anna / AdobeStock (Hintergrund)

Leser werben Leser

Die Harke · Vertrieb · An der Stadtgrenze 2 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 966-566 · vertrieb@dieharke.de · www.dieharke.de

✁
ICH BIN DER NEUE ABONNENT * Pflichtangaben

Ja, ich möchte ab dem jeden Tag DIE HARKE zum jeweiligen Vorteilspreis für Abonnenten:
Õ als gedruckte Ausgabe für derzeit 36,40 Euro / Monat Õ zusätzlich als E-Paper für nur 5,50 Euro / Monat

E-Mail-Adresse (Voraussetzung für E-Paper-Bezug)

Das Abonnement gilt mindestens für ein Jahr und wird danach als reguläres Õ monatlich Õ vierteljährlich
Abonnement weitergeführt. Den Vorteilspreis für Abonnenten bezahle ich. Õ halbjährlich Õ jährlich
Õ per Rechnung oder
Õ bequem per Lastschrift IBAN

In den letzten 6 Monaten war weder ich Abonnent der HARKE noch bestand ein Abo in der Wohnung, im Haus oder der
Firma. Diesen Vertrag können Sie innerhalb von 2 Wochen schriftlich widerrufen (Datum des Poststempels).
Nach den ersten 12 Monaten kann das Abonnement jederzeit mit monatlicher Frist beendet werden.

Vor- und Zuname* Straße und Hausnummer*

PLZ und Wohnort* Telefon

E-Mail-Adresse

Datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung des Abonnenten
Ich willige ein, dass der Verlag J. Hoffmann GmbH & Co. KG, An der Stadtgrenze 2, 31582 Nienburg/Weser, Vor- und Zunamen sowie meine E-Mail-
Adresse und meine Telefonnummer zum Zweck der Bewerbung verlagseigener journalistischer Produkte (zum Beispiel Tageszeitungen und Magazine)
sowie vom Verlag angebotener anderer Produkte (zum Beispiel Tickets, Leserreisen, Kleinanzeigen) per: ø E-Mail ø Telefon verwendet.

Meine, im Rahmen der vorstehend genannten Zwecke, erhobenen persönlichen Daten werden nicht an Dritte weitergegeben und unter Beachtung der
EU-Datenschutzgrundverordnung auf freiwilliger Basis erhoben, verarbeitet, genutzt und übermittelt. Meine Einwilligung kann ich ohne für mich nach-
teilige Folgen verweigern bzw. jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen. Meine Widerrufserklärung werde ich an die unten angegebene
Anschrift richten.

Datum / Unterschrift des Abonnenten

Unsere Informationspflicht nach Art 13 DSGVO können Sie einsehen unter www.dieharke.de/ds.

IhreVorteile als Abonnent:
Sie sparen mit dem Abovorteilspreis gegenüber dem Einzelkauf und bekommen DIE HARKE nach Hause geliefert. Zusätzlich
erhalten Sie kostenlos die wöchentliche TV-Beilage rtv und vier Mal pro Jahr das attraktive Magazin für die Mittelweserregion
Land erleben. Empfehlen Sie DIE HARKE Kollegen, Freunden und Verwandten und sichern sich die wertvolle Prämie Ihrer Wahl.

ICH BIN DER WERBER * Pflichtangaben

DIE HARKE kann ich nur empfehlen! Deswegen habe ich den neuen Abonnenten geworben.
Als Dankeschön erhalte ich meine Wunschprämie, nachdem der neue Abonnent das erste Bezugsgeld beglichen hat.

Gewünschte Prämie (Auslieferung nach ca. 4 bis 5 Wochen)*

IBAN (nur für Geldprämie erforderlich)

Vor- und Zuname* Straße und Hausnummer*

PLZ und Wohnort* Telefon

E-Mail-Adresse

Datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung des Werbers
Ich willige ein, dass der Verlag J. Hoffmann GmbH & Co. KG, An der Stadtgrenze 2, 31582 Nienburg/Weser, Vor- und Zunamen sowie meine E-Mail-
Adresse und meine Telefonnummer zum Zweck der Bewerbung verlagseigener journalistischer Produkte (zum Beispiel Tageszeitungen und Magazine)
sowie vom Verlag angebotener anderer Produkte (zum Beispiel Tickets, Leserreisen, Kleinanzeigen) per: ø E-Mail ø Telefon verwendet.

Meine, im Rahmen der vorstehend genannten Zwecke, erhobenen persönlichen Daten werden nicht an Dritte weitergegeben und unter Beachtung der
EU-Datenschutzgrundverordnung auf freiwilliger Basis erhoben, verarbeitet, genutzt und übermittelt. Meine Einwilligung kann ich ohne für mich nach-
teilige Folgen verweigern bzw. jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen. Meine Widerrufserklärung werde ich an die unten angegebene
Anschrift richten.

Datum / Unterschrift des Werbers

Unsere Informationspflicht nach Art 13 DSGVO können Sie einsehen unter www.dieharke.de/ds.

Bosch Laubsauger ALS 25
•• LLuuffttggeesscchhwwiinnddiiggkkeeiitt:: 115500––330000 km/h
• 10 : 1 Häckselfunktion
• 45-l-Fangsack
• 2500 Watt
Artikel: 72009

Bosch Laubsauger ALS 25
• Luftgeschwindigkeit: 150 – 300 km/h

Justus Feuerschale „Athene“
•• GGeesscchhlloosssseennee BBrreennnnsscchhaallee

aus dickwandigem Metall
• Grillfläche: Ø ca. 60 cm
• Maße (aufgebaut):

Ø ca. 64 cm///mit Edelstahlrring
Ø ca. 75 cm

Artikel: 5508

Justus Feuerschale „Athene“
•  Geschlossene Brennschale 

Denver Tablet-PC TAQ-102533
• Android 8.1GO
• 1,2 GHz Quad-Core-CPU
• 1 GB DDR3 RAM
• 16 GB int. Speicher,

erweiterbar mit microSD-Karten
• Ca. 25,6 cm Touchscreen
Artikel: 48834

Denver Tablet-PC TAQ-10253Kärcher Hochdruckreiniger K 2
Full Control
• Hochdruckpistole
• 360 l/Std.
• 4 m Hochdruckschlauch
• Max. 110 bar
• Max. 1400 Watt
Artikel: 10256

Kärcher Hochdruckreiniger K 2 

60 Euro: Erfüllen Sie sich einen besonderen Wunsch!

Steba Low-Fat-Grill FG 120
••• EEEdddeeelllssstttaaahhhlllgggeeehhhäääuuussseee
• Temperaturregelung bis 230°CC
• Timer
• Antihaftbeschichtete Grillflächee:

ca. 2 x 27 x 24 cm
• 1800 Watt
Artikel: 5732

Gigaset Schnurlostelefon AA415 AA Trio mit AB
• ECO-Modus Plus
• Freisprechen
• Telefonbuch für 100 Einträge
• Standby bis 200 Std.
• Sprechzeit bis 18 Std.
• AB bis 20 Min. Aufzeichnung
Artikel: 46176

Gigaset Schnurlostelefon A415 A Trio mit AB
• ECO-Modus Plus
Gigaset Schnurlostelefon A415 A Trio mit AB

Bosch Küchenmaschine MCM42024
•• SScchhüüsssseell ffüürr max. 500 g Mehl/1 kg Teig
• Multifunktionnsmesser u. Schlagscheibe
• 1,25-l-Mixer-AAufsatz
• Schneid-, Raspel- und Scheibeneinsätze
• 800 Watt
Artikel: 2318

Bosch Küchenmaschine MCM42024
• Schüssel für max. 500 g Mehl/1 kg Teig• Schüssel für max. 500 g Mehl/1 kg Teig
• Multifunktionsmesser u. Schlagscheibe
• 1,25-l-Mixer-Aufsatz
• Schneid-, Raspel- und Scheibeneinsätze

Bosch Küchenmaschine MCM42024
• Schüssel für max. 500 g Mehl/1 kg Teig

HERBST-
HAMMER
mit super
Prämienwert

Leser werben Leser

Ø ca. 64 cm/mit Edelstahlring 

Justus Feuerschale „Athene“

HERBST-
HAMMER
mit super
Prämienwert

60 Euro: Erfüllen Sie sich einen besonderen Wunsch!60 Euro: Erfüllen Sie sich einen besonderen Wunsch!

• Luftgeschwindigkeit: 150 – 300 km/h• Luftgeschwindigkeit: 150 – 300 km/h

Artikel: 10256  

Also nichts wie ran an den Coupon. Einfach ausfüllen und abschicken an:
rg, An der Stadtgrenze 2

• Temperaturregelung bis 230°C

•  Antihaftbeschichtete Grillfl äche:

HERBST-
HAMMER
mit super
Prämienwert



Zukunft im Handwerk

Dauer der Ausbildung:
3 Jahre

Maler und Lackierer der Fachrichtung Gestaltung und Instandhaltung gestalten,
beschichten und bekleiden Innenwände, Decken, Böden und Fassaden von Gebäu-
den. Sie halten Objekte aus den unterschiedlichsten Materialien instand oder ge-
ben ihnen durch farbige Beschichtungen eine neue Oberfläche. Sie finden Beschäf-
tigung in Betrieben des Maler- und Lackiererhandwerks, im Stuckateurgewerbe
sowie bei Hochbaufirmen.
In der dreijährigen Ausbildung lernen sie unter anderem, wie sie Beschichtungen
durch Streichen, Rollen und Spritzen ausführen, wie Tapezier-, Klebe- und Spann-
arbeiten, aber auch vorbeugende Holz- und Bautenschutzmaßnahmen durchge-
führt werden und wie sie Schäden an Holzkonstruktionen beseitigen. Außerdem
sollen sie später wissen, was beim Erstellen von Zeichnungen und Farbplänen zu
beachten ist und wie Wärmedämm-Verbundsysteme erstellt werden. Darüber hin-
aus werden während der gesamten Ausbildung Kenntnisse über Themen wie Rech-
te und Pflichten während der Ausbildung, Organi-
sation des Ausbildungsbetriebs und Umweltschutz
vermittelt. DH

Fahrzeuglackierer beschichten und gestalten Fahrzeuge, Aufbauten und Spezial-
einrichtungen mit Lacken, Beschriftungen und Signets. Sie schützen Oberflächen
durch geeignete Konservierungsmaßnahmen oder setzen sie instand.
Sie finden Beschäftigung in erster Linie in Fachwerkstätten für Fahrzeuglackie-
rung, in Unternehmen des Fahrzeugbaus sowie in Werkslackierereien des Maschi-
nen- und Anlagenbaus, aber auch im Schiffs- und Bootsbau sowie beim Bau von
Schienenfahrzeugen.
Im Laufe der dreijährigen Ausbildung lernen angehende Fahrzeuglackierer neben
anderen Dingen, wie sie Untergründe prüfen, bewerten und beurteilen, aber auch
was sie beachten müssen, wenn sie Oberflächen beschichten, behandeln, gestalten
und instand setzen. Zu den Inhalten gehört aber ebenso, wie elektrische, elektroni-
sche, pneumatische und hydraulische Bauteile und Systeme auf Funktion zu prüfen
sind, wie Beschriftungen, Design- und Effektlackierungen hergestellt werden, was
beim Erstellen von Schadensdiagnosen wichtig ist, wie Lacknuancen festgestellt
und Lackschäden beseitigt werden, als auch wie sie Aufträge übernehmen und
Arbeitsaufgaben planen, vorbereiten und organisieren. DH

Elektroniker der Fachrichtung Energie- und Gebäudetechnik planen elektrotechni-
sche Anlagen von Gebäuden sowie deren Energieversorgung und Infrastruktur. Sie
installieren die Anlagen, nehmen sie in Betrieb und warten oder reparieren sie bei
Bedarf. Sie arbeiten vor allem in Betrieben des Elektrotechnikerhandwerks und bei
Firmen der Immobilienwirtschaft.
Im Rahmen der dreieinhalbjährigen Ausbildung lernen die Auszubildenden beispiels-
weise wie Stromkreise und Schutzmaßnahmen festgelegt werden, wie sie Einschü-
be, Gehäuse und Schaltgerätekombinationen zusammenbauen, Betriebssysteme und
ihre Komponenten auswählen und Hardwarevoraussetzungen beurteilen, Betriebs-
systeme installiert sowie konfiguriert werden. Sie befassen sich überdies damit, wie
sie Baugruppen einstellen, anpassen und in Betrieb nehmen, wie Energie-, Kommuni-
kations- und Hochfrequenzleitungen und -kabel ausgewählt und verlegt werden, wie
sie Blitzschutzanlagen planen und was bei der Installation von Beleuchtungssystemen
und Kompensationsanlagen zu beachten ist.
Darüber hinaus werden während der gesamten Ausbildung Kenntnisse über Themen
wie Rechte und Pflichten während der Ausbildung,
Organisation des Ausbildungsbetriebs und Um-
weltschutz vermittelt. DH

■ Maler und Lackiiiiiiiierrrreeeeeer
Fachrichtung Gestaltung und Instandhaltung ■ Fahrzeuglackierer

■ Ele

powered by

Telefon (05764) 2511 • Telefon (05764) 511

OT Sehnsen 31 • 31595 Steyerberg
Einzelhandel · Heizung · Lüftung

Meisterbetrieb für Elektro-, Gas- und Wasserinstallation

Seit Jahren erfolgreicher
Ausbildungsbetrieb!

Dauer der Ausbildung:
3,5 Jahre

Dauer der Ausbildung:
3 Jahre



VielzahlvonBezügen
Wählen Sie aus einer

Preise können abweichen

Stylische Ecke mit Reling. Dicke
Rückenkissen sorgen für dieGe-
mütlichkeit. Abb.zeigtMaße.
2,97x 2,14m.GegenMehrpreis
mit Sitzvorzug erhältlich.Stofffffgruppe 19

1498 €

OOOriginal Friesia Frieseennssoofaa - mmaade in Siedenburg.

Ein individueller Hingguucker für Ihr Zuhause.
LaaLassen Sie sich insppeerieren von unserer

umfangreichen Stofff- und Lederauswahl.

Original Friesia Friesensofa - made in Siedenburg.Original Friesia Friesensofa - made in Siedenburg.Original Friesia Friesensofa - made in Siedenburg.

DIE OSTFRIESLAND-KOLLEKTION
FRIESIA
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Inh. Ingo Mohr

D� f���m�� ��� ...

Siedenburg Bahnhofstraße 21 | 27254 Siedenburg
Telefon (04272) 1458

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Polsterhaus (Verkauf)
Fabrikation & Polsterei

Nienburg An der Stadtgrenze 2A | 31582 Nienburg (Weser)
Telefon (05021) 8869066

Mo–Fr 9:30–18:00
Sa 10:00–16:00

Polstercenter (Verkauf)

Bahnhofstraße 40 | 27211 Bassum
Telefon (04241) 2665

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Bassum
Polsterhaus (Verkauf)
(ehem. Möbelhaus Schröder)

FÜR IHR ALTES SOFA*

+++ BEIM KAUF EINES NEUEN! +++

BEI LIEFERUNG DER NEUEN GARNITUR NEHMEN WIR IHRE ALTE GLEICH MIT

Ausgenommen sind reduzierte Ausstellungsstücke, Werbe- &
Aktionspreise sowie Abholpreise. Nur bei Vertragsabschluß verre-
chenbar. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Prämie ist bei
den Prospekt und Anzeigenpreisen bereits berücksichtigt.

* AB EINEM EINKAUFSWERT VON...

1499 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 350 EURO
1999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 450 EURO
2999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 700 EURO
3999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 850 EURO
4999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 1000 EURO

€
FÜR IHR ALTES SOFA

BEI LIEFERUNG DER NEUEN GARNITUR NEHMEN WIR IHRE ALTE GLEICH MIT

WIR SCHENKEN
IHNEN JETZT BIS ZU

Sofa 160cm

998 €



• Kreuzfahrten • Koffer packen • Busreisen

Reisen & Erholung AnzeigenSpeziAl

Eine Wissenschaft für sich
Für die einen ist es ganz einfach, für andere eine Wis-
senschaft: das Kofferpacken. Mitunter entwickelt sich
daraus kurz vor Urlaubsbeginn ein regelrechtes Drama,
spätestens wenn festgestellt wird, dass man nicht nur
an alles Wichtige, sondern auch an viel Unwichtiges
gedacht hat und der Platz schlichtweg nicht mehr aus-
reicht. Doch mit ein paar Tricks wird das Kofferpacken
zu einem Kinderspiel. Eine Grundregel ist, dass Arzneien
und Elektronik stets ins Handgepäck gehören. Vor allem
bei notwendiger Medizin kann es mitunter gefährlich
werden, wenn diese nicht greifbar ist. Auch Laptop,
Tablet und Kamera gehören in das Handgepäck, da
diese sensiblen Geräte im Koffer beimTransport beschä-
digt werden können, wobei die Haftung von Fluggesell-
schaften für mögliche Schäden nur sehr beschränkt ist.
Handtücher oder einen Föhn braucht man meistens
nicht einzupacken. Mittlerweile gibt es diese nicht nur
in Hotels, sondern auch in Ferienwohnungen oder -häu-
sern werden diese häufig als Grundausstattung mit an-
geboten. Das Weglassen dieser Gegenstände spart viel
Platz im Koffer.

Lediglich auf Sonnencreme sollte nicht verzichtet wer-
den. Zwar ist diese auch am Urlaubsort erhältlich, reist
man jedoch außerhalb von Deutschland, ist der Erwerb
von Sonnencreme im Urlaubsort meist wesentlich teu-
rer. Schließlich hilft bei allen anderen zu packenden
Gegenständen ein kleiner Trick: rollen statt falten. Die
ausgewählten Kleidungsstücke werden dabei kompakt
eingerollt und nebeneinandergesetzt. Den zusätzli-
chen Raum sollte man jedoch nicht vollkommen füllen,
schließlich wird im Urlaub gerne das ein oder andere
Mitbringsel erworben, welches noch Platz im Koffer auf
der Rückreise benötigt. Für zu schweres Gepäck drohen
am Flughafen immer höhere Zusatzzahlungen, weshalb
ein Koffer vor Flugantritt stets gewogen werden muss,
um teure Überraschungen zu vermeiden. lps/Bi

Koffer richtig
packen

Nienburger Reisebüro GmbH · Lange Str. 74 · 31582 Nienburg · Tel. (0 5

Planen Sie jetztmit unseren Reiseexperten Ihren Urlaub 2020.

Willkommen imUrlaub!

Neues Reisebüro GmbH
Georgstraße 25 · 31582 Nienburg · Tel. (0 50 21) 5012

www.holidayland-nienburg.de · neuesreisen@holidayland.de

IM WINTER SUCHE ICH DAS WEITE

KARIBIK & MITTELAMERIKA I
Mein Schiff 1
Dezember 2019 – März 2020
14 Nächte · Balkonkabine
Inklusive Flug

ab2.295 €**

KANAREN MIT LA G

Im Reisepr nt alten sind an ä ig in den m isten rs und Rest urant ein vielfälti e k inar ches ngebot und Markengetränke in Premium-Qualität sowie Z

Wie man sich darauf vorbereiten kann
Was andere durch Erfahrung mitbrin-
gen, kann durch ein wenig Planung
ausgeglichen werden. Um die erste
gebuchte Kreuzfahrt in vollen Zügen
zu genießen, sollten ein paar Dinge
beachtet werden. Auf Kreuzfahrten
erwarten die Gäste unvergleichliche
Erlebnisse, aber auch einige Zusatz-
kosten. Viele Dinge, welche unabding-
bar sind, können jedoch im Voraus im
Bordportal erstanden werden, so sind
sie meist günstiger. Wer beispielsweise
erreichbar sein muss, kann dort ein
Datenpaket mit WLAN buchen. Auch
die Ausflüge sind vor Reiseantritt in der
Regel günstiger. Gleiches gilt für Son-

derwünsche. Eine Kaffeemaschine
im Zimmer, ein Tag im Spa,

Massagen oder eine Flasche Sekt soll-
ten vorab erworben werden. Hinterlegt
man seine Kontodaten, muss man bei
der Abreise nichts weiter tun, als ei-
nen letzten Blick auf die Bordrechnung
zu werfen. Dies spart viel Wartezeit in
einer langen Schlange. An der Rezep-
tion des Schiffes bekommen die Gäste
Geld in der gerade benötigten Wäh-
rung. Bei einigen Reiseanbietern wird
dies lediglich auf der finalen Rechnung
vermerkt, wodurch man kein Geld tau-
schen muss. Es kommt jedoch auch vor,
dass die kleinen Scheine ausgehen und
lediglich hochwertige Scheine einge-
tauscht werden können, was beson-
ders auf kleinen Inseln ein Nachteil sein
kann. Daher ist es sinnvoll, sich im Vor-

aus zu erkundigen, welche Währungen
auf der Reise benötigt werden und vor
Reiseantritt Geld zu tauschen. Generell
sollte man stets kleine Scheine oder
Münzen mit sich führen, um ein ange-
messenes Trinkgeld zu geben.

In der Regel gibt es auf Kreuzfahrt-
schiffen keinen festen vorgeschriebe-
nen Dresscode, dennoch ist es ratsam,
angemessene Kleidung mitzubringen.
Auf teuren Schiffen trägt man eher
etwas schickere Gewänder, auf günsti-
gen Reisen ist die Kleiderwahl deutlich
flexibler. Für Männer sind lange Hosen
jedoch oft Bedingung für den Einlass
zum Abendessen.

lps/Bi



Reisen & Erholung AnzeigenSpeziAl

www.blockbusreisen.de

06.-08.12.
2019

Prag im Advent inkl. ÜN im ***Botel Admiral,
3x Frühstücksbuffet (1x bei Ankunft), Altstadtrundgang,
Führung auf der Prager Burg „Hradschin“

195,00 €€
EZ-

Zuschlag:
50,00 €€

30.12.19
-

02.01.20

Stimmungsvoller Jahreswechsel im winterlichen
Lahntal inkl. ÜF im ****Best Western Plus Hotel
Steinsgarten, Abendessen im Hotel, Silvesterveranstal-
tung inkl. Galabuffet mit Softgetränken, Hauswein, Bier,
Musik/Tanz, Neujahrssekt, historische Altstadtführung
Gießen, ganztägige Reiseleitung „Braunfels, Weilburg,
Limburg“

549,00 €

EZ-
Zuschlag:
87,00 €

31.12.19
-

01.01.20

Silvesterexpress nach Berlin – feiern Sie am
Brandenburger Tor! Inkl. Hin- und Rückfahrt
(ca. 2.30 Uhr)

39,50 €

otel Adm

29.11.
Weihnachtliches Wernigerode inkl. Verkostung des
berühmten Harzer Baumkuchens mit Showbacken und
Weihnachtsmarktbesuch

39,00 €

30.11.
Gänsebratenessen in der Schenkenküche Höxter
und Adventszauber auf Schloss Fürstenberg
inkl. Gänsebratenessen „satt“ mit Dessert, Eintritt und Zeit
zur freien Verfügung auf Schloss Fürstenberg

57,00 €

01.12.
Gänsebratenessen in der Wassermühle Heiligenthal
und Weihnachtsmarkt Lüneburg inkl. Gänsebraten-
essen „satt“ und Zeit zur freien Verfügung in Lüneburg

57,00 €

05.12.
Adventsstimmung in Stade inkl. Gänseessen, Stadt-
führung, Weihnachtsmarktbesuch, Kaffeetrinken und Auf-
tritt von Frau Giese – ein Stader Original mit Geschichten
und Witzen

73,00 €

06.12. Winterliches Celle inkl. Glühwein und Schmalzbrot,
Stadtrundgang und Weihnachtsmarktbesuch 37,00 €

07.12. Weihnachtsmarkt Leipzig inkl. kleinem Frühstück am
Bus 42,50 €

08.12. Weihnachtsmarkt auf Gut Basthorst inkl. Eintritt 38,00 €

11.12. Adventsmarkt Münster inkl. kleinem Frühstück am Bus
und Weihnachtsmarktbesuch 37,50 €

12.12.
Gänsebratenessen in Prüser‘s Gasthof in Hellwege
mit Weihnachtsmarkt Oldenburg inkl. Gänse-
bratenessen „satt“ und Zeit zur freien Verfügung auf dem
Weihnachtsmarkt

59,50 €

14.12. Weihnachtsmarkt Quedlinburg – Advent in den
Höfen 32,50 €

25.01. Tagesfahrt zur Grünen Woche in Berlin
inkl. Eintritt – SCHON JETZT PLÄTZE SICHERN! 49,00 €

W ih htli h s Werni

Busreisen haben auch
ihre Vorzüge
Noch immer ist das Auto das beliebteste Reisever-
kehrsmittel der deutschen Bevölkerung, dicht ge-
folgt vom Flugzeug. Doch auch Busreisen können
mit ihren Vorzügen überzeugen. Die meisten Busrei-
seunternehmen bieten günstige und vor allem viel-
fältige Angebote. So können Busreisen unter ande-
rem für Städtetrips, Musicalfahrten, Wanderurlaube,
aber auch Strandurlaube und Rundreisen genutzt
werden.

Lange Anfahrtswege und Wartezeiten wie beispiels-
weise am Flughafen sind in der Regel nicht nötig.
Vielmehr ist der Einstieg häufig in direkter Nach-
barschaft möglich. Die meisten Busunternehmen
locken ihre Kunden mit einer modernen Busausstat-
tung in Form von komfortablen Sitzen und großer
Beinfreiheit. Mittlerweile gehören auch eingebaute
Fernseher immer öfter zum Standardangebot. Durch
die gesetzlich vorgeschriebenen Pausenzeiten für
die Fahrer werden zwischendurch immer wieder
Raststätten angefahren, an denen sich die Reisen-
den kurz die Beine vertreten und frische Luft schnap-
pen können.

Ein weiterer Vorteil von Busreisen ist der im Vergleich
zum Auto, geschweige denn Flugzeug wesentlich
geringere CO2-Ausstoß. Durch das gemeinschaft-
liche Fahren wird vergleichsweise sparend mit den
Ressourcen und schonend mit Natur und Klima um-

gegangen.
lps/Bi

Die Busreise

RRReeeiiissseeennn 222000111999
3 Tage Advent in Ulm
13.– 15. Dezember 2019
2x Übern. Frühstück im Maritim Hotel in Ulm, Besuch der
Weihnachtsmärkte in Ulm und Rothenburg ob der Tauber...............249,00 €

Tagesfahrten
30. November 2019
Weihnachtsflair auf Schloss Gödens
Fahrpreis pro Pers. (inkl. Busfrühstück und Eintritt Schloss Gödens) 46,50 €
4. Dezember 2019
Fahrt zum Weihnachtsmarkt Quedlinburg
Fahrpreis pro Pers. ...................................................................... 27,00 €
7. Dezember 2019
Advent im Landesgestüt Celle und Gänseessen
Fahrpreis pro Pers. (inkl. Gänsebratenessen und Eintritt
Landesgestüt).............................................................................. 52,00 €
18. Dezember 2019
Fahrt zum Weihnachtsmarkt Osnabrück
Fahrpreis pro Pers. ...................................................................... 24,00 €
24. Januar 2020
Grüne Woche Berlin oder Stadtbummel Berlin
Fahrpreis pro Pers (inkl. Busfrühstück, zzgl. Eintritt Grüne Woche) . 34,00 €
27. März 2020
Andrea Berg Hannover Tui-Arena
Fahrpreis pro Pers. (inkl. Eintritt Kategorie 3) ......................ab 105,00 €
3. April 2020
Roland Kaiser Hannover Tui-Arena
Fahrpreis pro Pers. (inkl. Eintritt Kategorie 3) .........................ab 98,00 €
Omnibusbetrieb Heinrich Brinkmann e.K.

Inhaber Albert Goschin · 31547 Rehburg-Loccum · Telefon (0 50 37) 22 59
Internet: www.brinkmann-busreisen.de Folgen Sie uns ... www.DieHarke.de +

Verkaufenmit Ihrer Heimatzeitung
ist günstiger, als Sie vielleicht denken.
Vergleichen Sie dochmal.

Ihre private Kleinanzeige erscheint an 7 Tagen in unserer TageszeitungDieHarke und in
unsererWochenzeitungHamS – Die Harke am Sonntag. Tag für Tag haben Sie so bis zu
70000 Leserkontakte.

Der Anzeigenpreis wirdmit dem ersten Erscheinen fällig. Hat Ihre Anzeige vorzeitig Erfolg,
können Sie Ihren Auftrag ohne Mehrkosten problemlos jederzeit beenden.

Erteilen Sie uns jetzt Ihren Auftrag – das geht ganz einfach:
Rund um die Uhr erreichen Sie uns im Internet unter
www.dieharke.de

5% sp reB
S nl n

25% sparen!Buchen Sie online.

Die private 7-Tage-Kombi
DieHarke undHamS
Ja, ich gebe eine Wochenanzeige auf,
die ab erscheinen soll:

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

1 Zeile
(6,78 ¤)

2 Zeilen
(13,56¤)

3 Zeilen
(20,34 ¤)

4 Zeilen
(27,12 ¤)

5 Zeilen
(33,90 ¤)

6 Zeilen
(40,68 ¤)

IBAN Kreditinstitut

Name Vorname

Straße Wohnort

Datum Unterschrift

Datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung des Auftraggebers
Ich willige ein, dass der Verlag J. Hoffmann GmbH & Co. KG, An der Stadtgrenze 2, 31582 Nienburg

Schreiben Sie in jedes Kästchen nur einen Buchstaben, ebenso nur ein Satzze
Nach jedemWort lassen Sie bitte ein Feld frei. Rechts neben den Zeilen können Sie ablesen,
wie viele Zeilen Sie belegt haben.

Senden Sie denCouponan:

DIEHARKE ·Media-Service-Center · Postfach 13 60 · 31563Nienburg
oder faxen Sie an (0 5021) 9 66-1 13 #
Unsere Informationspflicht nach Art 13 DSGVO können Sie einsehen unter www.dieharke.de/ds.
Unsere Datenschutzinformationen für Anzeigen-Kunden finden Sie unter www.dieharke.de/Anzeigenkunden_ds.

ErhöhenSie Ihre Erfolgschancen!
Erste Zeile in doppelter Schriftgröße zzgl. nur 6,68 ¤
Anzeigenmit Bild werdenmit einemmm-Preis von 1,10 ¤ berechnet.

Bitte bezahlen Sie diese Anzeige bar in einer unserer Geschäftsstellen oder erteilen Sie uns eine
Einzugsermächtigung. Der Anzeigenpreis wird mit dem ersten Erscheinen fällig. Hat Ihre Anzeige
vorzeitig Erfolg, können Sie Ihren Auftrag ohneMehrkosten problemlos jederzeit beenden.
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Schütze 23.11. – 21.12.
Dank Ihrer positiven Lebens-
einstellung können Ihnen
Stress und Hektik zurzeit
nichts anhaben. Sie gehen
ganz entspannt durch die
Woche.

Steinbock 22.12. – 20.1.
Leider kann nicht jeder Tag
ein Urlaubstag sein, darum
sollten Sie besonders auf die

kleinen Wohlfühlmomente
achten und sie genießen.

Wassermann 21.1. – 19.2.
Endlich können Sie beruhigt
sein und neue Pläne schmie-
den, denn der Beginn einer
aussichtsreichen Entwick-
lungsphase zeichnet sich
jetzt ab.

Fische 20.2. – 20.3.
Mehr Einsatz und Motiva-
tion an den Tag gelegt, und
schon sind Sie unter denjeni-
gen, deren Verantwortr ungs-
bereich erwr eitertr wird.

Widder 21.3. – 20.4.
Sie sollten Ihre Ernährungs-
gewohnheiten einmal über-

prüfen. Versuchen Sie, mehr
Vitamine zu sich zu nehmen
und regelmäßiger zu essen.

Stier 21.4. – 20.5.
Sie verstehen es, den Über-
blick über Ihre finanzielle
Lage zu bewahren. Selbst
wenn es eng wird, freuen Sie
sich noch über Reservr en.

Zwillinge 21.5. – 21.6.
Es würde Ihnen ohne den
selbst auferlegten Zwang
vieles leichter von der Hand

gehen. Bringen Sie etwas
mehr Leichtigkeit in den Tag.

Krebs 22.6. – 22.7.
Nur langsam nähern Sie sich
Ihrem Ziel. Aber das hat auch
einen Vortr eil: Sie können den
einen oder anderen Schritt
überdenken.

Löwe 23.7. – 23.8.
Ein kleiner Tapetenwechsel
wird Ihnen wieder etwas Auf-
trieb geben. Anregungen, die
Sie dabei erhalten, könnten
Ihr Leben bereichern.

Jungfrau 24.8. – 23.9.
Diese Woche ist von Erfr olg
geprägt. Was Sie anpacken,
dürfr te wie am Schnürchen
laufen und Sie wiederum zu
neuen Taten motivieren.

Waage 24.9. – 23.10.
Sie erzeugen sich selbst zu
viel Druck und verlieren so
eine Ihrer besten Eigenschaf-
ten: Ihren einnehmenden
und liebenswertr en Charme.

Skorpion 24.10. – 22.11.
Ihre Stärke liegt jetzt in der
Artr , wie Sie den Alltag mei-
stern. Nur weiter so! Von
Veränderungen derzeit lieber
noch Abstand nehmen.

www.MMallerbbettr iiebb-VVehhrenkkamp.dde

M A L E R B E T R I E B GmbH & Co. KG

Rohrreinigung

Rohr- und Kanalreinigung
TV-Kanaluntersuchung

TAG & NACHT
H. Reuter

Z (0 50 21) 1 81 42
www.nien

Ihre Lokalzeitung ist
vielfältiger!
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20%
auf ALLES!
Duftende Geschenkideen

liebevoll verpackt!

Parfümerie & Drogerie

Hellwig
Lange Straße 11
31592 Stolzenau
Tel. (05761) 1000

SENIORENBETREUUNG
24-Stunden - Tag und Nacht

family-service-leese.de | info@family-service-leese.de

Glücklich zu Hause
ddeuutttsssccchllaaandddweeeittt         deutschlandweit

Unverbindliche Beratung

05761 / 9211 44

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen

Instit
ut
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90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

05024/
887772

Gewerbering 9 · 31608 Marklohe
Tel. (0 50 21) 89 86 11
malerbetrieb.siko@arcor.de

JJEENNSS SSIIEEKKMMEEIIEERR &&
AANNDDRREEAASS KKOOSSAKK

www.malerbetrieb-siko.de

Malerarbeiten
Reparaturverglasung
Wärmedämmung

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger
Größe für Ausweise, Reisepass,

Kinderausweis, Bewerbungsfotos,
Krankenkassenkarte

20%-Angebot:
4 Stück nur

11,16 €
statt 13,95 €

Lange Straße 11
31592Stolzenau
Telefon (05761) 1000

Liebe Oma „Nita“
Zu deinem 70 Geburtstag
wünschen wir dir alles

Gute und Liebe
von ganzem Herzen.
Deine Enkelkinder
Marvin & Sarina
Jonas & Mailin

Erteile Nachhilfe, bis Kl. 10 im
RaumUchte -Warmsenu.Umge-
bung. % (01 72) 8 71 90 45

Trapezbleche
für Dach & Wand

Fertigung auf Maß, Zubehör
29664 Walsrode, Sophienstraße 3-5
www.seyer-carstens.de

Tel. (0 51 61) 32 65, Telefax 7 42 34

Garagen

Immobilien

1- u. 2-Fam. Hs.
Uchte, AmMühlenberg 7: 1-Fam.-

Hausm.Doppelgarage u. Schup-
pen. Bj. 1965. Grdst. ca. 920 m²;
Wfl. ca. 92 m² im EG u. DG, 4 Zi.,
Kü., 2 Bäder, Keller, ca. 228 m²
Bruttogrundfläche. Gasheizung.
Energiebed. 402 kWh/m²a.
Gegen Gebot freibleibend zu
verkaufen. Kirchengemeinde
Uchte % (0 57 63) 22 74

Mietgesuche
Wer vermietet an mich,

62 J., eine Whg. in Nienburg od.
vor den Toren Nienburgs? Suche
wg. Eigenbedarf zu sofort.
H. Siuts. % (0 15 20) 9 41 16 91

Häuser
Solventes Ehepaar mit zwei ruhi-
gen Hunden sucht kleines Haus,
gerne mit Garten oder 3 ZKB,
Nienburg und Umgebung,
% (0 15 20) 6 38 51 47

2-Zi.-Wohnung

Marklohe,
2 1/2 Zimmer, Küche
+ Abstr., Bad (DU+WA), HWR,
Garage+Abst., ab 01.02. 2020,
Kaltmiete 450,-* + NK.
Telefon 05021/91 05 39

3-Zi.-Wohnung
Liebenau, Wallstr.: 3 ZKB, EG,
78 m², Abstellrm., Terrasse,
KM335,40 * +NK. Sep. Eingang,
sep. Heizg., zum 1.3.2020
% (0 50 23) 6 56

Binnen: 3 ZKB, EG, ca. 80m², ruhi-
ge Lage, mit Garage & Terrasse
% 0 50 23 94 50 66

Rohrsen, je 3 ZKB EG/OG, 470 *

% (01 70) 9 96 86 81

4- u. mehr Zi.-Wohnung
Stolzenau: 4 ZKB, EBK, kompl. re-
noviert im1.OGauf2Ebenenmit
ausgebautem Loft. Freisitz im
Garten. Pkw-Stellplatz. Sofort
frei. KM 475,-*+NK. Auch WG
geeignet. % (01 71) 1 46 23 42

Marklohe OT Oyle: 4 ZKB, DG-
Whg., sep. Eing., auf Wunsch
Garten, langfristig zu verm.,
% (0 50 23) 3 54

Steyerberg, 4 ZKB, 93 m², Loggia,
Laminat, Kellerr., ab 1.2.2020,
KM 360,-* + NK % (0 57 64) 7 74

Bekanntschaften
Witwer Mitte 70, sucht gleichalt-
rige Partnerin, die auch Weih-
nachten nicht allein sein möchte.
Nur ernstgemeinte Antworten,
gerne mit Foto u. Telefonnum-
mer. Zuschriften an DH unt.
) Z 29 634

Nbg.: stadtnahesWohnenmit Rei-
henhaus Charakter von Privat.
Ab 17 Uhr. % (0 50 21) 54 14

Vermietungen
Neubau Mietwohnung „Min-

dener Landstrasse 14“

- noch 3 Wohnungen frei -

Erstbezug ca. Juli 2020, Per-
sonenaufzug, Wohnungen zur
Größe von 92qm und 104qm,
140qm Wohnflächen im Pent-
house zzgl. jeweils Abstellraum
im Nebengebäude, Fußboden-
heizung, Warmwasser über So-
laranlage unterstützt, Weiße
Kassettentüren, Stellplätze am
Haus, Hochwertige Ausstattun-
gen, Effiziente Bauweise
Andree Steiner , Immobilien &
Hausverwerwaltung
as-hausverwaltung@outlook.de
Tel. 0171-473 25 98
www.as-hausverwaltung.org
% (01 70) 2 94 15 20

Neubau Wohnung „Am Meer-

bach“ im 1OG, Erstbezug,
92,5qm Wohnfläche zzgl. 30qm
Südbalkon zzgl. 6,5qm Abstell-
raum am Carport, Fußbodenhei-
zung, Lüftungsanlage, Warm-
wasser über Solaranlage unter-
stützt, Weiße Kassettentüren,
Glasfaserkabel direkt in der
Wohnung, LAN,Sicherheitsstan-
dard RC 2 bei Fenster und Türen,
Carport u.v.m., NettoMiete 821,-
Euro/mtl. zzgl. 30 Euro Carport,
Nebenkosten Vorauszahl. 180,-
Andree Steiner, Immobilien &
Hausverwerwaltung
as-hausverwaltung@outlook.de,
Tel. 0171-473 25 98
www.as-hausverwaltung.org
% (01 70) 2 94 15 20

Gaststätte (Geschäft/Büro), 70 m²,

+Küche16m², +WC16m², Lager
30 m², + Keller 30 m² zu verm.,
Nbg. Verdener Landstr. 241,
% (01 52) 56 52 33 28

Gewerbliche
Vermietung

EhemaligeGaststätte in Stolzenau
auch als Büro oder Praxisfläche
zu mieten. Umbau erforderlich!
Infos unter % 01 72 -5 12 18 27

Verkauf allgemein

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Stolzenau: Haushaltsauflösung,

Haus, Hof, Garten, jeder Weg
lohnt sich, Hinter dem Zwinger
16, Sa. u. So. 10 bis 15 Uhr.

Aufsitzmäher, Cramer Tourno
Pick up, Frontmähwerk, Schnitt-
breite 90 cm, neuwertig, 3000,- *

VB, % (01 60) 90 20 41 37

4 Holzgartenstühle, Hochlehner,

mit Auflage, 1 Tisch, 80,- *,
% (0 50 22) 89 16 86

Flugentegeschlachtet,aus freilau-
fende Haltung, 3 bis 4 Kg,
Tel.0172-5458183

Natur- u. Feldsteine, versch. Grö-

ßen, % (01 72) 8 44 30 86

Ankauf allgemein
SuchekleinenKipper 3,7
- 5,7 to,
einen KRAMER Verdampfer, so-
wie kleinen Schwader,Wender
und Grubber. % 0 17 39 95 36 69

Telegrafenmasten ges.
01724020162

Verschiedenes
Blaskapelle in Holtorf sucht Mit-
spieler. % (01 72) 5 13 86 23

Familienanzeigen in

Tiermarkt

Hundesalon Schöne Pfote
Pflege aller Rasse-

und Mischlingshunde
Janett Ehlerding/Stolzenau

Terminne: (05761) 8313030
www.schoene-pfote.de

Labradorzucht Hof Drei Eichen,

Fox Red-Retrieverwelpen,
schlanke Linie ab Anfang März
2020 zu verk. von seriösemZüch-
ter 05034/8176 o. 0172/5416307

Schöne Aust.-Sheph.-Welpen,

% (01 71) 1 49 22 76

ANNAHMESCHLUSS

… für Ihre
STELLENANZEIGE

am Sonnabend
ist jeweils Donnerstag,
16.00 Uhr.
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leserreisen 2020

BerAtung & Buchung: media-reisen gmbh & co. kg | telefon 05 71 - 8 82 88 | Obermarktstraße 28 - 30 | 32423 Minden | info@media-reisen.de www.dieharke.de

Lanzarote – die mysti-
sche Feuer- und Vul-

kaninsel der Kanaren.
Lange goldfarbene
Strände und kristallklares
blaues Meer bilden einen
faszinierenden Kontrast
zu der von Vulkanausbrü-
chen geprägten bizarren
Landschaft mit ihren Feu-
erbergen, schwarzen La-
vaströmen und tiefen Kra-
tern. Die Mischung aus
von der Natur geschaffe-
nen geheimnisvollen Höh-
len und Grotten und von
Menschenhand arrangier-
ten bunten Blumengärten
und grünen Palmenhai-
nen in einer scheinbaren
unwirklichen Landschaft
machen Lanzarote so ein-
malig.

Freuen Sie sich während
dieser Reise auf drei

abwechslungsreiche Aus-
flüge , die Ihnen die “Insel
der Vulkane” näher bringen werden.

Ihr Hotel auf dieser Reise ist das moderne, ruhig
am Ortsrand von Puerto del Carmen gelegene

4-Sterne Hotel SENTIDO
Aequora Lanzarote. Las-
sen Sie Ihre Seele baumeln
und genießen Sie Sonne,
den Strand und das Meer.
In der sonnendurchflute-
ten Gartenanlage des Ho-
tels befinden sich vier
Swimmingpools (3 davon
klimatisiert) mit Sonnen-
terrassen und ein Chill Out
Bereich (nur für Erwach-
sene) mit einem Swim-
mingpool und der Blue
Bar. Die modern einge-
richteten Zimmer verfügen
über einen Balkon oder
eine Terrasse mit Garten-
oder Poolblick und sind
hervorragend ausgestat-
tet.

Programmänderungen vorbehalten.
Es gelten die allgemeinen Reisebe-
dingungen des Reiseveranstalters
Media-Reisen GmbH & Co. KG,
Obermarktstr. 28-30, 32423 Min-
den. Mindestteilnehmerzahl: 25
Personen

Diese Reise ist für Personen mit eingeschränkter Mobilität nur bedingt
geeignet. Für detailliertere Informationen kontaktieren Sie uns bitte.

Lanzarote - Eine einzigartige Insel
URLAUB AUF DER “INSEL DER VULKANE”

8 Tage
28.02. - 06.03.2020

eingeschlossene leistungen:
• Transfer ab/bis Nienburg zum Flugh.
• Reisebegleitung
• Flug ab/bis Hannover mit Condor

(oder gleichwertig) nach Lanzarote
• 7x Übernachtung im 4* Hotel SENTIDO
Aequora Lanzarote (oder gleichwertig)

• Halbpension
• Umfangreiches Ausflugspaket:
- Halbtagesausflug „Tequise Markt“
- Ganztagesausflug „Nordtour „
- Ganztagesausflug „Südtour“

• Transfers und Ausflüge vor Ort im
modernen Reisebus

• örtliche deutsch sprechende Reiseleitung
während der Ausflüge

• alle anfallenden Eintrittsgelder
• alle Flughafensteuern und -gebühren
• Reiseunterlagen und Informationsmaterial
pro Zimmer

reisepreise pro person

im doppelzimmer €1.099,-
eZ-Zuschlag € 149,-

inklusive
AusflugspAket

Erleben Sie während
dieser eindrucksvollen

Rundreise zu den histori-
schen Residenzstädten
das Land der Mauren und
Berber zwischen seinen
Küstenstädten und dem
Rif- und das Atlasgebirge.
Auf einer Rundreise durch
die Königsstädte von Ma-
rokko offenbart sich Ihnen
die farbenprächtige Welt
des Orients, in der Sie
herrlich verzierte Paläste
aus 1001 Nacht, geschäf-
tige Souks und alte Tradi-
tionen kennenlernen.

Sie besuchen innerhalb
einer Woche die vier

Königsstädte Marrakesch,
Fès, Meknès sowie die
heutige Hauptstadt Rabat
und das moderne Casa-
blanca. Sie erfahren alles
Wissenswerte über Land
und Leute und wandeln auf den Spuren der Eroberer,
die über Jahrhunderte die Iberische Halbinsel mit de-
ren Residenzen Granada, Cordoba und Sevilla ge-
prägt haben. Alt und Neu haben in Marokko eine un-

vergleichliche Symbiose
gefunden, die Sie auf der
Rundreise durch die Kö-
nigsstädte Marokkos erle-
ben können.

Marokko ist ein fernes
Land am Rande

Europas. Nur die Meer-
enge von Gibraltar trennt
das islamische Morgen-
land vom christlichen
Abendland. Für mitteleu-
ropäische Reisende ist die
Überquerung der Meer-
enge hingegen der Über-
tritt zur orientalischen Exo-
tik des Königreichs
Marokko. Es ist die beson-
dere Atmosphäre, die die
meisten der jährlich über
drei Millionen Marokko-
Besucher in ihren Bann
zieht.

Programmänderungen vorbehalten. Es gelten die allgemeinen Reisebe-
dingungen des Reiseveranstalters Media-Reisen GmbH & Co. KG, Ober-
marktstr. 28-30, 32423 Minden. Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen
Diese Reise ist für Personen mit eingeschränkter Mobilität nur bedingt
geeignet. Für detailliertere Informationen kontaktieren Sie uns bitte.

Marokko - Die Route der Königsstädte
ORIENTALISCHER CHARME, VERZIERTE PALÄSTE, QUIRLIGE SOUKS – EINE REISE

DURCH MAROKKO VERZAUBERT

8 Tage
28.01. - 04.02.2020

eingeschlossene leistungen:
• Transfer ab/bis Nienburg zum
Flughafen

• Reisebegleitung
• Flug ab/bis Hannover mit TUIfly

(oder gleichwertig) nach Agadir
• 7x Übernachtung in 4*-Hotels

(Landeskategorie)
• 7x Frühstücksbuffet
• 7x Abendessen im Hotel
• Ausflüge laut Programm
• Transfers und Ausflüge vor Ort im
modernen Reisebus mit Klimaanlage

• örtliche deutsch sprechende Reiseleitung
• alle Flughafensteuern und -gebühren
• Ausführliche Reiseunterlagen inkl. Reise-
führer pro Zimmer

reisepreise pro person

im doppelzimmer €1.249,-
eZ-Zuschlag € 199,-

rundreise mit

AusflugsprogrAmm

Die Harke | An der Stadtgrenze 2 | 31582 Nienburg
Tel. (05021) 966-555 | service@dieharke.de |www.dieharke.de

Kontakt:

Ihre Anzeigen im Trauerportal

Traueranzeigggen, Nachrufe,,,
Danksagungeeen

Ihre private Familiennnanzeige erreicht meeehr als
70.000 Leser. Wir beeeraten Sie gern für diiie
VVVeeerrröööffffffeeennntttllliiiccchhhuuunnnggg iiinnn dddeeerrr HHHeeeiiimmmaaatttzzzeeeiiitttuuunnnggg
und auf unseremOnnnlineportal.
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Kontakt
Die Harke | Vertrieb | An der Stadtgrenze 2 | 31582 Nienburg
Tel. (05021) 966-566 | service@dieharke.de |www.dieharke.de

Digital-AboDie Harke
• Die Harke online lesen auf jedem internetfähigen PC, Laptop, Tablet oder Smartphone
oder als PDF downloaden

• bereits ab 1.00 Uhr morgens
• Zugriff auf alle vergangenen Online-Ausgaben

Ihre Heimatzeitung als E-Paper
immer und überall lesen

online lesenwie gedruckt

Zusätzlich
zum
Print-Abo
monatlich
nur 5,50€

ohne
Print-Abo
monatlich
nur 22,90€
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JETZT EXKLUSIV IM VERKAUF!
START: 19. OKTOBER 2019

Die Harke-Medien Service Center
Lange Straße 74 · Tel. (05021) 966-104
service@dieharke.de
www.dieharke.de

Kunstkalender 2020

16,80 €

· Meisterwerke der klassischenModerne
· hochwertigste Druckqualität,
Wire-O-Bindung, weißer Aufhänger
· Maße: B 60 cm x H 49,5 cm

Erhältlich im Verlagshaus sowie in den
Geschäftsstellen Stolzenau und Nienburg.

DER NEUE PEUGEOT 208
UNBORINGTHEFUTURE

GROSSE PREMIERE
AM 24.11.2019
AB 14.00 UHR

€ 130,66mtl.* Finanzierungsrate für den
PEUGEOT Neuer 208 Like PureTech 75
• Audioanlag

AUTOHAUS HOPP GMBH
31595 Steyerberg · Stolzenauer Str. 4 · Tel.: 05764-1037

www.autohaus-hopp.de

PEUGEOT bringt am 23.November 2019 den neuen PEUGEOT
208 gleich mit drei verschiedenen Motorenvarianten auf den
Markt: als Benziner, Diesel sowie als vollelektrische Version
PEUGEOT e-208. ImAutohaus Hopp wird er am Samstag, dem
24. November 2019 von 14 bis 18 Uhr präsentiert! Optisch fällt
der neue Kleinwagen durch sein sportliches, an die Coupé-
Limousine PEUGEOT 508 angelehntes Design auf. Die fran-
zösische Automarke hat den neuen PEUGEOT 208 mit einer
Vielzahl an Fahrerassistenzsystemen ausgestattet,die zuvor nur
höheren Segmenten vorbehalten waren. Außerdem führt das
neue Modell mit dem 3D-Kombiinstrument die nächste Gene-
ration des PEUGEOT i-Cockpit® ein. Der neue PEUGEOT 208
ist ab 15.490 Euro UVP erhältlich, die Elektro-Variante PEU-
GEOT e-208 gibt es zum Einstiegspreis von 30.450 Euro UVP.

Der PEUGEOT 208 basiert auf der neuesten Plattform CMP (Common Mo-
dular Platform) der Groupe PSA, die sich durch ihre modularen Eigenschaften
unterschiedlichen Karosserien und Motoren anpasst. So bietet die Plattform
CMP sowohl die Grundlage für die Versionen des PEUGEOT 208 mit Ver-
brennungsmotor als auch für den Elektroantrieb (e-CMP).Die Charakteristika
der neuen Plattform bewirken zudem, dass der neue PEUGEOT 208 geringe
CO2-Emissionswerte aufweist:

➧ Die Plattform CMP wiegt 30 Kilo weniger als derVorgänger,die Plattform F1
➧ Verbesserte Aerodynamik: glatter Unterboden, elektronisch gesteuerte
Lufteinlässe

➧ Reduzierter Rollwiderstand
➧ Optimierter Antriebsstrang (EffizientereVerbrennung, Downsizing, geringe-
re mechanische Reibung, längere Übersetzung, Stop&Start für alle Motoren
erhältlich)

Die neue Plattform des PEUEGOT 208 erhöht außerdem den Komfort und
die Sicherheit beim Fahren:
➧ WenigerVibrationen
➧ Verbesserte Schall- undWärmedämmung sowie optimierte Akustik
➧ Fahrerassistenzsysteme, die bislang ausschließlich in höheren Segmenten
zurVerfügung standen

3D im neuen PEUGEOT i-Cockpit®
Im neuen PEUGEOT 208 finden Kunden die neueste Generation des PEU-
GEOT i-Cockpit®.Es besteht aus einem höher ins Blickfeld gerichteten neuen
3D-Kombiinstrument, einem bis zu 10 Zoll (25,4 cm)Touchscreen und einem
kompakten Multifunktionslenkrad. Intuitiv und ergonomisch zugleich ist der
Schalthebel des Acht-Stufen-Automatikgetriebes (EAT 8) mit Shift and Park
by Wire-Funktion. In Kombination mit den Tasten am Lenkrad trägt er zum
entspannten und komfortablen Fahrgefühl bei.

Bestens vernetzt
Dank Mirror Screen können im neuen PEUGEOT 208 die Funktionen des
Smartphones über den Touchscreen genutzt werden. Die Funktion ist mit
Mirrorlink®, Android Auto™ und Apple Carplay™ kompatibel. Bis zu vier
USB-Anschlüsse, darunter einer des Typs C, stehen zur Verfügung. Die ver-
netzteTomTom® 3D-Echtzeitnavigation findet den schnellstenWeg und infor-
miert den Fahrer stets über denVerkehr sowie Gefahrenstellen auf der Route.

Ankauf PKW

KAUFE AUTOS JEDER ART
auch Busse, Gelände- u. Unfallwagen
Tel. (01 72) 54 34 35 9 Barzahlung & Sofortabholung

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

BMW
520i, 6 Zyl., AHK, Bj. 04, 170 Tkm,
VB6500,-*.% (01 76) 78 20 21 76

Campingfahrzeuge
Ankauf

Wir kaufenWohnmobile
+ Wohnwagen
Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Campingfahrzeuge
Ankauf

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Vorzelte & Campingzubehör

Hymer · Knaus · Tabbert · Kabe
Ankauf von Wohnwagen und

Wohnmobilen gegen Barzahlung
Ernst-Abbe-Ring 15 – 17

31535 Neustadt
Telefon (05032) 9667910

www.holiday-heinz-linse.de

Skoda
Fabia, Bj. 12, 1. Hd., VB 4490,-*,

% (0 50 27) 90 20 68
Verschiedenes

Kommo
Nienburger Bruchweg 5

Telefon (05021) 8952665 · Fax 8952664
www.mhaller-tischlerei.de · mhaller-tischlerei@gmx.de

Ihr Spezialist für
• Umzüge aller Art
• Entrümpelung
• Gebäudereinigung
• Garten- und Grünlandpflege

Telefon

„DER GRÜNE DAUMEN“ BIETET AN:
Baum-, Strauch-, Heckenschnitt, Baum-
fällarbeiten und Wurzelbeseitigung. Winter-
vorbereitung, Laubentsorgung und mehr.
Pflasterarbeiten, Neugestaltung v. Garten-
und Außenanlagen, Winterdienst.

S (05765) 9426625

Nienburger, Nichtraucher,
Mitte 50 sucht für Privat
Doppelkopf oder Skatspieler
% 0 16 08 55 27 98

Garagen Flohmarkt am 23.11.19

von 10 - 15 Uhr in Lemke, Sulin-
ger Str. 55, Weihn.- Deko, Lam-
pen, Kleinmöbel, Kleidung etc.

Fugbetrieb führt Fugarbeiten

und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

Fliesenlegermeister

% (01 76) 24 34 10 80

Kontakte

Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-87309394

Sie (67j.)-ganz privat 01525-7294 187

Familienanzeigen in
Ihre Heimatzeitung

die harke
als E-Paper
überall dabei.

Für Zeitungsabonnenten
nur 5,50 ¤ im Monat.

Familienanzeigen in

Ihre private

KLEINANZEIGE
können Sie völlig
unkompliziert im Internet
aufgeben.

Einfach unter

www.dieharke.de

reg

Sport im Verein.

Sport im Verein.
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Northern Access sucht:
Zur Verlegung von Glasfaser-
leitungen für unser schnelles
Internet suchen wir (m/w/d):
Bauleiter/Planer Tiefbau

Facharbeiter Tiefbau
Bauhelfer, auch Quereinsteiger

Bitte bewerben Sie sich unter
Tel. 0 50 23 / 98 11 10 oder per

E-Mail an job@northern-access.de.

Tätigkeiten auf den Friedhöfen der Samtgemeinde Mittelweser ab
2020 zu vergeben
Auf den samtgemeindeeigenen Friedhöfen (Bolsehle, Schessinghausen, Broke-
loh und Hahnenberg) wird ab 2020 der Grabaushub – zunächst probeweise für
ein Jahr – neu vergeben. Jährlich sind rund 20 – 30 Sarg- und Urnengräber
manuell auszuheben, nach der Bestattung ordentlich zu schließen und mit Erde
zu hügeln und mit den vorhandenen Kränzen, Grabgestecken u. a. pietätvoll zu
bedecken.
Die Auftragserteilung erfolgt über den jeweils beauftragten Bestatter, mit dem
die erbrachte Leistung auch direkt abzurechnen ist. Die Kostensätze werden
vorher mit der Friedhofsverwaltung abgestimmt.
Diese Tätigkeiten können z. B. von einer Privatperson – vorzugsweise mit
handwerklicher Ausbildung – im Rahmen eines Kleingewerbes im Neben- oder
Haupterwerb ausgeübt werden.
Ebenso geeignet und erwünscht sind Bewerbungen von Gartenbau- und Stein-
metzbetrieben. Bei Abschluss einer entsprechenden Vereinbarung mit der Samt-
gemeinde Mittelweser sollte eine Unterweisung durch den gegenwärtig Beauf-
tragten Ende November/Anfang Dezember dieses Jahres mit eingeplant werden.
Eine verantwortungsvolle und zuverlässige Arbeitsweise wird vorausgesetzt.

Ansprechpartner:
Samtgemeinde Mittelweser
Frau Biermann, Zimmer 204
Dienstgebäude Stolzenau
Am Markt 4, 31592 Stolzenau
Telefon: 05761/705–124
E-Mail: lianne.biermann@sg-mittelweser.de

Die Stadt Neustadt a. Rbge. hat folgende
Stelle zu besetzen:

Fachangestellter für Medien- und Informationsdienste
(Fachrichtung Bibliothek) oder Bibliotheksassistent
(w/m/d)
Fachdienst Bildung, Sachgebiet Stadtbibliothek, EG 7 TVöD, Vollzeit

Sachbearbeiter (w/m/d)
Fachdienst Soziales, Sachgebiet Wohnen und Elterngeld,
EG 8 TVöD/A 9 NBesG, Vollzeit

Sachbearbeiter (w/m/d)
Fachdienst Soziales, Sachgebiet Wohnen und Elterngeld,
EG 8 TVöD, Teilzeit

Näheres finden Sie unter
https://www.neustadt-a-rbge.de/internet/Rathaus/Stadt als Arbeitgeber/
Stellenangebote/

Für unser Tabakwarenfachgeschäft
Kräher Weg 1 im Real-Markt,

31582 Nienburg
suchen wir zu sofort eine/n

Verkäufer/in
geringfügig beschäftigt

bzw. Teilzeit 15 Std./Woche

Sie sind flexibel
und haben Spaß am Beruf?
Dann freuen wir uns auf

Ihre Bewerbung per Mail an:
personal@wolsdorff-tobacco.de

WOLSDORFF TOBACCO

Dipl. Sozialarbeiter/-in
zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Teilzeit gesucht.

Ihre Aufgaben:
– Sozialbetreuung und Organisation der Pat.-Versorgung
in der Orthopädie und Geriatrie

– Beratung der DRV-Patienten, Einleitung Wiedereingliederung, Schwer-
behindertenberatung

– Kontaktpflege mit Sozialdiensten, Krankenhäusern und Kostenträgern
– Mitarbeit in Projektgruppen.

Wir bieten Ihnen:
– abwechslungsreiche Arbeit in einem guten Team, geregelte Arbeitszeiten,
Beteiligung oder Übernahme an Fortbildungskosten.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit frühestmöglichem Eintrittstermin.

Weserland-Klinik Bad Hopfenberg
Sophie Schargott, Bremer Straße 27, 32469 Petershagen

service@bad-hopfenberg.de
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Liegnitzer Straße 2 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 911740
tannenhof.gmbh@t-online.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

• Pflegefachkraft (m/w/d) für den Tag- und/oder Nachtdienst

• Koch/Köchin (m/w/d) mindestens 30 Stunden/Woche

Vorabinformationen unter 0151/16200331

Mit Selbstmotivation und
klarer Zielorientierung in Ihre Zukunft

Für unseren Standort in Leese suchen wir

Kaufmännische Sachbearbeiter in Teilzeit (m/w/d)
(Teilzeit 20 Wochenstunden)

Spricht Sie eine dieser Herausforderungen an? Dann senden Sie bitte Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen
unter Angabe Ihres frühestmöglichen Eintrittstermins sowie Ihrer Gehaltsvorstellungen an:

Wir, die DAHER PROJECTS GmbH, sind als spezialisierter Dienstleister im Schwerlast- und Großraumtransport eine
100%ige Tochtergesellschaft der französischen DAHER Gruppe. DAHER PROJECTS – das bedeutet Innovation und Pro-
fessionalität auf den Gebieten der Planung und Abwicklung von Gefahrgut-, Schwerlast- und Großraumtransporten
mit eigenen Straßen- und Schienenfahrzeugen.
Ein starkes Team und ein langfristiges Engagement ermöglichen selbstverantwortliches Arbeiten und die persönliche
Weiterentwicklung.
Innovationskraft, Fortschritt und Kompetenz sowie die Leistungsbereitschaft auf allen Ebenen führen dazu, dass wir
weltweit hohe Anerkennung finden.

Ihre Aufgaben
" Überwachung, Terminplanung und -vereinbarung von unter anderem Haupt- und Zwischenuntersuchungen des

Fuhrparks, Arbeitsmedizinischen Untersuchungen, Schulungen
" Prüfung der Arbeitszeitnachweise und Erfassung in die entsprechendenDateien sowie die Prüfung der Reisekosten-

abrechnungen
" Kassenführung und -abrechnung
" Bearbeitung und Weiterleitung der Ein- und Ausgangspost
" Erledigung aller administrativer Tätigkeiten

Ihr Profil
" Sie haben eine erfolgreich abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
" Sie verfügen über Berufserfahrung im oben genannten Aufgabenbereich
" Zuverlässigkeit, vertrauensvolle und sorgfältige Arbeitsweise gehören zu Ihren Stärken
" Effiziente Kommunikation sowie das Arbeiten im Team sind für Sie selbstverständlich
" Sie verfügen über eine hohe Lernbereitschaft sowie Eigeninitiative und Eigenmotivation
" Sehr gute EDV-Anwenderkenntnisse (MS-Office) runden Ihr Profil ab

DAHER PROJECTS GmbH
z. Hd. Frau Gerlinde Steding (Niederlassungsleiterin)

Oehmer Feld 1 ! 31633 Leese ! Telefon (0 57 61) 8 88 ! E-Mail: G.Steding@daher.com oder M.Lamm@daher.com
www.daher-projects.com

Wir brauchen
Verstärkung!

In abwechslungsreicher Tätigkeit und in einem
sehr netten Team suchen wir ab dem 01.02.2020

Heilerziehungspfleger*in,
Ergotherapeut*in m/w/d
für 35,00 Wochenstunden

medi terra Therapiezentrum Mardorf
Rote-Kreuz-Str. 11

31535 Neustadt-Mardorf
Tel.: 0 50 36 / 161-0 • www.behindertenkuren.de

Die Stadt Rehburg-Loccum (Landkreis Nienburg,
ca. 10.400 EW) möchte zum nächstmöglichen Zeit-
punkt ihr Team verstärken und sucht engagierte Mit-
arbeiter (m/w/d):

• Fachdienstleitung
„Zentrale Verwaltung“

• Technischer Mitarbeiter
(Hoch- und Tiefbau)

Beide Stellen sind unbefristet zu besetzen.

Die ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie unter
www.rehburg-loccum.de/.

Bewerbungen mit aussagefähigen Unterlagen senden
Sie bitte bis zum 14.12.2019 an Frau Susanne Grote,
persönlich, Heidtorstraße 2, 31547 Rehburg-Loc-
cum, oder per Mail an stadt@rehburg-loccum.de.

Die Samtgemeinde Mittelweser stellt zum 01.04.2020 eine/n

Fachangestellte/n für
Bäderbetriebe (m/w/d) ein.

Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle, die auch teilzeitgeeignet ist
und nach TVöD vergütet wird.

Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage www.sg-mittelweser.de

Interessenten/innen richten ihre Bewerbung bis zum 31.12.2019 an die Samtge-
meinde Mittelweser, Am Markt 4, 31592 Stolzenau. Für weitergehende Fragen
steht Ihnen Frau Edel unter 05761/705-113 gerne zur Verfügung.

Delvac Sanitär GmbH
Wir sind Hersteller im Sanitär-
bereich undproduzieren in unse-
rem Familienunternehmen seit
über 40 Jahren Duschzubehör.
Für unseren Betrieb in Nienburg
suchenwirVerstärkung fürunse-
reMontageabteilung. (Tätigkeit:
Montage und Verpackung von
Duschzubehör)
Arbeitszeiten:
Mo.-Do. 09:30-14:45 Uhr.
Bewerbung bitte schriftlich oder
per E-Mail an Delvac Sanitär
GmbH, Am Rehmengraben 10,
31582 Nienburg ertel@delvac.de

in Teil- o.
Vollzeit

Gartenbaubetrieb sucht dauerhaft

Mitarbeiter
Tel. 05765/9426625

Als renommiertes Verkehrsunternehmen sorgen wir in
den Landkreisen Nienburg und Diepholz mit 43 Linien-
und 3 Reisebussen für Mobilität.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum
nächstmöglichen Zeitpunkt

Omnibusfahrer (m/w/d)
für den Linienverkehr in Voll- oder Teilzeit.

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung, gerne
auch per E-Mail.

Zum 1. August 2020 suchen wir einen
Auszubildenden für den Beruf des
Kraftfahrzeugmechatronikers.

Von den Bewerbern erwarten wir einen Realschulab-
schluss, mindestens aber einen sehr guten Haupt-
schulabschluss.

Ihre Bewerbung mit Lebenslauf und Zeugnissen sen-
den Sie bitte an

Verkehrsbetriebe Grafschaft Hoya GmbH
z. Hd. Marion Koppermann
Am Bahnhof 1
27318 Hoya
E-Mail: koppermann@vgh-hoya.de

Wir suchen eine

Steuerfachangestellte (m/w/d)
für Finanz- und Lohnbuchhaltung, Steuererklärungen und
Jahresabschlüsse. Eine umfangreiche Einarbeitung
ist gewährleistet.

Aussagefähige Bewerbungsunterlagen
senden Sie bitte an:
Rainer Herschel GmbH
Steuerberatungsgesellschaft,
Rundeel 1, 31535 Neustadt

Anzeigen schalten
www.DieHarke.de

Annahmeschluss für Ihre

Famili

Abteilungsleiter (M/WW/W/D)
Meister: Bereich Gas- und Wasserinstallateur und Heizungsbau

Ohlendorf-Technik GmbH & Co. KG · Düshorner Str. 21 · 29683 Bad Fallingbostel
jobs@ohlendorf.eu · www.ohlendorf.eu

Wir sind eine mittelständische Unternehmensgruppe, in der insgesamt über 125
Mitarbeiter (davon 21 Azubis) tätig sind und suchen

Ohlendorf - führend in Technik

WARUM ICH dort
arbeite?

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen mit Lebenslauf
und Zeugnissen an unsere Adresse.

Ihre Aufgaben:
• Selbstständige Abwicklung von Projekten
Ihr Profil:
• Sie verffrfügen über eine abgeschlossene Ausbildung als Techniker, Meister oder
eine vergleichbare Ausbildung im Bereich Heizung, Klima, Lüftung, Sanitär

• Sie haben Kenntnisse in der Mess-, Steuerungs- und Regelungstechnik
• Sie sind engagierttrt, flexibel und arbeiten gerne selbstständig
• Der Umgang mit Kunden und Mitarbeitern in einer führenden Rolle
macht Ihnen Spaß

• Sauberes Arbeiten, Zuverlässigkeit, Pünktlichkeit, Genauigkeit und
Teamfähigkeit sind für Sie selbstverständlich

Wir bieten:
• Anstellung als leitende Führungskraft
• Gute und leistungsgerechte Bezahlung
• Zusätzliche erffrfolgsabhängige Gewinnbeteiligung
• Förderung und Unterstützung bei Ihrer fachlichen Weiterentwicklung
• Betriebliche Altersversorgung, Urlaubsgeld, Weihnachtsgeld

Ein Schutzschirm
für Kinder

www.tdh.de

Damit Kinder die Chance auf
eine bessere Zukunft erhalten.

www.DieHarke.de
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… man trifft sich wieder zum traditionellen

SCHWENKBRATEN-
ESSEN mit Glühwein

Am Sonnabend, den
30.11. und 14.

Reptilienbörse „Terra Nord”
Norddeutschlands große Reptilienbörse
am 1. Dezember 2019, ab 10 Uhr
in der Heidmarkhalle in Bad Fallingbostel
Riesenschlangen, PPPfffeiiilllggggiiiffftttfffffrrrrrösche, Echsen,

Futtttttttertiere, sämtliches Zubehör uuuunnnndddd vieles mehr.
Kaufen, staunen und erleben!

Daaasss BBBBööööööööörsenteam und die Aussteller freuen sich
auf fachkundige sowie neugierige Besucher im

„Tropenhaus Heidmarkhalle”.
Weitere Informationen gibt es im Internet unter
www.terra-norddeutschland.de

WÄRME – WASSER – LICHT
Wir sind ein mittelständisches Unternehmen, in dem 18 Mitar-
beiter tätig sind und suchen zu sofort mehrere

Anlagenmechaniker (m/w/d)
für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik

Wir bieten Ihnen in unserem erfolgreichen Familienbetrieb ei-
nen sicheren Arbeitsplatz, Weiterbildung und Schulungen.

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte
an folgende Adresse oder per E-Mail.

Wir freuen uns auf Sie.

Ohlendorf & Gand Haustechnik GmbH & Co. KG
Maschstraße 6 • D-29690 Schwarmstedt

info@ohlendorf-haustechnik.de

AIDA Verlockung der Woche

Nienburger Reisebüro GmbH
Lange Str. 74 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 9 1880

ReiseCenter Stolzenau
Nienburger Reisebüro GmbH
Lange Str. 12 · 31592 Stolzenau · Tel

*AIDAVARIOPreis proPerson bei 2er-Belegung (Innenkabine), limitiertesKontingent
** 2. Klasse imStreckennetz derDeutschenBahn
Esgelten dieAllgemeinenReisebedingungen, Hinweise und Informationen des aktuellenAIDAKatalogs
„März 2020bisApril 2021“, 2. aktualisierteAuflage.
Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.
AIDACruises • GermanBranchof CostaCrociere S.p.A. • AmStrande3d • 18055Rostock

Gültig von Do., 21.11.19
bis Do., 28.11.19

Skandinavische Städte von der Nordsee zur Ostsee
mit AIDAmar
7 Tage ab Hamburg bisWarnemünde, 25. April 2020
An- und Abreisemit der Bahn ab 98€* p. P. ab

Nordische Inseln & Norwegen mit AIDAaura
11 Tage ab/bis Hamburg, April 2020
An- und Abreisemit der Bahn ab 98€** p. P. p. P. ab€ 1099**

Gülti D 21 11 19

Ostsee Rundreise mit AIDAcara
14 Tage ab/bis Kiel, Mai 2020
An- und Abreisemit p. P. ab

A. Schmidt KG
Bauunternehmen

Unser Team braucht Verstärkung!
Wir suchen ab sofort:

• Qualifizierte Maurer/Betonbauer (m/w/d)
Führerschein Kl. B / BE

• Maschinenführer (m/w/d)

31595 Steyerberg · Am Bahnhof 44 · Tel. (0 57 64) 10 33 · alfons.schmidtkg@t-online.de

Kontakt
Die Harke | Vertrieb | An der Stadtgrenze 2 | 31582 Nienburg
Tel. (05021) 966-566 | service@dieharke.de |www.dieharke.de

Ihre Heimatzeitung als E-Paper
immer und überall lesen

Zusätzlich
zum
Print-Abo
monatlich
nur 5,50€

ohne
Print-Abo
monatlich
nur 22,90€

Digital-AboDie Harke
• Die Harke online lesen auf jedem internetfähigen PC,
Laptop, Tablet oder Smartphone oder als PDF downloaden

• bereits ab 1.00 Uhr morgens
• Zugriff auf alle vergangenen Online-Ausgaben



Bettina Menke
Apothekerin

Lange Straße 81 · 31582 Nienburg
Tel. 0 50 21 - 97 680 · Fax 97 68 20
neue-apotheke-menke@t-online.de

persönlich. hier vor Ort.
mitten in Nienburg.

1) Ehemalige

! Pflegehilfsmittel
! Lieferservice
! Parkticket

Coupon
Gültig vom 25.11. bis 31.12.2019

Sie erhalten mit diesem Coupon einen
Bar-Rabatt von

10% auf ein Produkt
Ihrer Wahl.

"

Aktuelle Monatsangebote aus Ihrer Guten Tag Apotheke.

Guten Tag
Gültig vom 25. November bis 31. Dezember 2019

Gilt nicht für rezeptpflichtige Arzneimittel

Ginkobil®
ratiopharm 120 mg
120 Filmtabletten
statt € 89,99 1)

Wick DayNait
16 Filmtabletten
statt € 13,99 1)

Eucerin® Anti-Age
Hyaluron-Filler
Augenpflege
15 ml
statt € 25,95 1)

100 ml = € 146,53

Eucerin® UreaRepair
Gesichtscreme Tag
5% Urea
50 ml
statt € 21,95 1)

100 ml = € 39,96

Eucerin® Anti-Age
Hyaluron-Filler
Serum Ampullen
6 Ampullen
statt € 34,95 1)

Hylo-Vision® HD
Augentropfen
15 ml
statt € 7,50 1)

100 ml = € 39,87

Talcid® Kautabletten
50 Stück
statt € 14,71 1)

IBU-LYSIN-ratiopharm®

684 mg
Filmtabletten
50 Stück
statt € 19,90 1)

Vigantolvit®
2000 I.E. Vitamin D3
60 Weichkapseln,
statt € 8,99 1)

Curazink® 15 mg Hartkapseln
50 Stück
statt € 16,09 1)

Prospan®

Hustensaft
für Kinder
100 ml
statt € 7,97 1)

Kytta® Schmerzsalbe
100 g
statt € 16,48 1)

Silomat®
gegen Reizhusten
Pentoxyverin Saft
100 ml
statt € 9,97 1)

elmex® Gelée
25 g
statt € 9,97 1)

100 g = € 27,92ACC® akut 600 mg Hustenlöser
20 Brausetabletten
statt € 14,49 1)

Mucosolvan®

Saft
30 mg/5 ml
100 ml
statt € 8,97 1)

GeloMyrtol® forte
20 magensaftresistente
Weichkapseln
statt € 10,65 1)

Aspirin® Complex
Granulat, 20 Beutel
statt € 14,99 1)

Wenn in langen, dunklen Nächten
Kerzenschimmer rundherum.
Kleine, feuchte Kindernasen
drücken sich am Fenster krumm.

Wenn betörend süße Düftf e
warm erfr üllen jedes Haus
und melodisch schöne Klänge
tragen in die Nacht hinaus.

Wenn geheimnisvolles Treiben
um dich herum geschehen mag.
Der Verstand kann’s nicht erfr assen,
ist er da, der Weihnachtstag!

Willst du da nicht wieder Kind sein,
um den Zauber zu versteh’n?
Glücksgefühl erfr asst dein Herze,
in Kinderaugen kann man’s sehn!

Und die Tür, die bleibt verschlossen,
hetzt du nur durch Zeit und Raum.
Nimm dir Zeit dich zu besinnen,
dann erfr üllt sich dieser Traum.

von Dana Stoll

FAKTU® lind Salbe
25 g
statt € 11,97 1)

100 g = € 39,92

Thomapyrin® classic
20 Tabletten
statt € 7,38 1)

Iberogast®
50 ml
statt € 21,38 1)

100 ml = € 31,96

Funktionelle
Dermokosmetik

aus unserem Labor!
„Wir Apotheker & Entwickler achten
auf Ihre Bedürfnisse, präsentieren,
bewerten und prüfen neue Formulie-
rungen, bieten Ihnen wirksame und
sichere Produkte zum richtigen Preis.“


